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Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Geschäfts-
partnern ein frohes und 
sonniges Osterfest!

V1
09

82

Wir suchen Verstärkung! (m/w/d)
• Kfz-MECHANIKER • Kfz-KAROSSERIEBAUER

• Kfz-LACKIERER
Wir bieten Geld, Urlaub und Arbeit!

V
78

92

Tel. 0365 / 7 11 59 30
Fax 0365 / 7 11 59 32

Kaimberger Straße 15
07551 Gera

handy: 0171  680 95 31

Email: info@akdachtechnik.de

Dächer•Fassaden•Solar•Dachklempnerarbeiten•Gründächer•Bauwerksabdichtungen

Unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

wünschen wir
ein frohes und erholsames

Osterfest!

AK
DACHTECHNIK GmbH

SATTLEREI • POLSTEREI • VERDECKE • SCHONBEZÜGE • FAHRZEUGRESTAURATION

A. Latusek GmbH

Adam-Opel-Str. 4
07552 Gera

Tel.: 0365 – 773 769 0
www.a-latusek.de

Auto-Haupt GbR • Großebersdorf 17 • 07570 Harth-Pöllnitz
Tel.: 036607/2382 • Fax: 036607/60623

E-Mail: ford@auto-haupt.de • www.auto-haupt.de

GbR

Unseren verehrten Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden
wünschen wir ein frohes Osterfest!
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Deutschlandweit zu günstigen Preisen!
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BRS - Umzüge

BRS - Komplettservice, 07549 Gera, Gewerbepark Keplerstr. 46

Beratungstelefon: 0365 / 731 30 29

Umzüge nah+fern, Möbellift, Möbelmontagen
Umsetzung Einbauküchen

Wohnungsberäumung, Entsorgung
Anhängervermietung

Große Auswahl an 
Erden und Dünger u. v. m.
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von-Ossietzky-Straße 32 • 07552 Gera-Langenberg
Angebote auf Seite 20

®

Inh. Mario Harnisch

Gera (NG). Wie stets in den letz-
ten 15 Jahren kümmerte sich der 
Heimatverein Gera-Langenberg 
auch 2024 um den Osterbrunnen. 
Siegfried Rahmlow, heute 86-jäh-
rig, hatte einst die Idee dazu entwi-
ckelt. Auch dieses Mal war er trotz 
des mittlerweile fortgeschrittenen 
Alters in vorderster Linie beim 
Schmücken vor Ort mit dabei. Auch 

der Vorsitzende des Heimatvereins 
Peter Meinhold freute  sich und 
lobte das Engagement der Langen-
berger Firmen, die helfend zur Sei-
te stehen. So stellte „Käpt´n Billig“ 
bunte Plaste-Ostereier und Girlan-
den zum Austauschen zur Verfü-
gung. „Egal um welches Projekt es 
sich handelt, wir  werden immer 
unterstützt“, sagt der 76-Jährige, der 

seit zwölf Jahren dem Heimatverein 
vorsteht. Bei einem Durchschnitts-
alter der Mitglieder  von 75 Jahren 
benötigt man dringend eine Ver-
jüngung des Teams. Zwei Stunden 
brauchten die Helfer, bis alles fer-
tig war. Während zwischenzeitlich 
manch Regenschauer niederging, 
schien nach getaner Arbeit wieder 
die Sonne. 2.000 Ostereier wurden 

verbaut. „Es gab schon Anfragen 
von außerhalb, wie wir die Blumen 
machen“, erzählte Prter Meinhold. 
Übrigens kümmert sich der Hei-
matverein nicht nur zu Ostern um 
den Brunnen. Auch in der restli-
chen Zeit des  Jahres sorgt er dafür, 
dass das Wasser  fließt und die Kos-
ten trotz saftiger Wasserpreis-Erhö-
hung bezahlt werden können.  

Auf der Suche nach Verjüngung
Heimatverein Gera-Langenberg hat Durchschnittsalter von 75 Jahren 

Seit 15 Jahren kümmert sich der Heimatverein Langenberg um die österliche Dekoration des Ortsteilbrunnens. Peter Meinhold (5.v.r.) und seine 
Mitstreiter „verbauten“ etwa 2.000 Eier. Unterstützung erhielten die fleißigen Helfer auch von ortsansässigen Unternehmen.      Foto: Jens Lohse 

Heimatverein schmückt Osterbrunnen
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„Neues Gera” erscheint mittwochs, 
14-täglich; Schieberecht an Feiertagen. 
Verteilung kostenlos an die Haushalte und 
Betriebe in Gera.                    ISSN 0944-7326
Herausgeber: Verlag Dr. Frank GmbH, 
Ludwig-Jahn-Straße 2, 07545 Gera, 
☎ (0365) 4 34 62 50, Fax: (0365) 4 34 62 98
Internet: www.neuesgera.de
Redaktionsleitung: Dr. Harald Frank
☎ (0365) 4 34 62 54, Fax: (0365) 4 34 62 97 
E-Mail: neuesgera@verlag-frank.de
Anzeigenleitung: Sigrid Walther
☎ (0365) 4 34 62 58, Fax: (0365) 4 34 62 80
E-Mail: anzeigen@verlag-frank.de
Zur Zeit ist die Preisliste Nr. 15 vom Januar 
2022 gültig.      
Redaktionsschluss: 
Freitag der Vorwoche, 10 Uhr 
Anzeigenschluss: 
Freitag der Vorwoche, 10 Uhr
Satz: Gebr. Frank GmbH & Co. KG, 
Druck: Schenkelberg Druck Weimar GmbH
Verantwortlich für die kostenlose
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Meinung des Verfassers wieder und keine 
Stellungnahme der Zeitung. Für den Inhalt 
der Anzeigen und Beilagen zeichnen die 
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Neues Gera

Ihre Unterstützung zählt
Liebe Leserinnen und Leser,

ohne Sie ist hier alles nichts. Herzlichen Dank, daß Sie Neues 
Gera lesen und gerne auch kritisch kommentieren. Wenn Ih-
nen gefällt, was wir hier machen, bitten wir Sie gern um Ihre 
Unterstützung. Diese ist wichtig. Sie gewährleistet uns weiter-
hin so kritisch und unabhängig wie bisher zu bleiben. Ihr Bei-
trag zählt für uns. Dafür danken wir Ihnen!
Diejenigen, die selbst wenig haben, bitten wir ausdrücklich 
darum, das Wenige zu behalten. Umso mehr freuen wir uns 
über die Unterstützung von allen, denen sie nicht weh tut.
Jedes Abo hilft und jede Anzeige. Unsere Gegenleistung ist in 
beiden Fällen sehr konkret.
Bitte unterstützen Sie

Spendenkonto
Sparkasse Gera
IBAN DE76 8305 0000 0000 0056 06
Kennwort: Freunde Neues Gera

 

Telefon 800 / 4429747

       Plantanenstraße 5 • 07949 Gera
Mo, Mi 9-14 Uhr • Di, Do 9-15 Uhr • Fr 9-12 Uhr

www.marhold-reisen.de

05.05.-12.05.24
8 TageSonne & Meer Kroatiens p.P. im DZ 799,- �

12.05.-15.05.24
4 TageErzgebirge mit Musik p.P. im DZ 379,- �

13.05.-17.05.24
5 TageBlaue Perle Gardasee p.P. im DZ 549,- �

25.05.-30.05.24
6 TageRosenriviera in Slowenien p.P. im DZ 729,- �

26.06.-30.06.24
5 TageSchwarzwald & Bodensee p.P. im DZ 589,- �

01.07.-07.07.24
8 TagePremiumreise Ostfriesland 879,- �

13.04.-18.04.24
6 TageFrühling am Comer See p.P. im DZ 599,- �

01.05.-05.05.24
6 TageKamelienblüte Lago Maggiore p.P. im DZ 639,- �

14.07.-21.07.24
8 Tage Masuren8 Tage Masuren

899,- �
8 Tage Masuren8 Tage Masuren

pro Pers.
    im DZ

Auszug Tagesreisen (zentrale Einstiegsorte)

24.06.-29.06.24
6 Tage Baltikum6 Tage Baltikum

799,- �
6 Tage Baltikum6 Tage Baltikum

pro Pers.
    im DZ

23.03. Ostermesse & Orchideenschau 44,- €
09.04. Thüringer Schiefergebirge 69,- €
11.04./16.05.   Bad Staff elstein 43,- €
16.04. Elbtour in Magdeburg 69,- €
24.04. Kamelienblüte Zuschendorf 79,- €
30.04. Karlsbad & 13. Quelle 69,- €
30.04. Weinfrühling mit Rundfahrt 79,- €
07.05. Burgentour durch den Fläming 69,- €
10.05. Stimmung & Musik im Elbtal 79,- €
12.05. Muttertageskonzert Erzgebirge 79,- €
13.05. Saaleschifffahrt zum Muttertag 79,- €
21.05. Mit Bus & Schiff durchs Havelland 85,- €
29.05. Die Tausender des Erzgebirge 69,- €

Diese Reiseangebote sind auch bei uns erhältich:

Busreisen • Flusskreuzfahrten • Kurreisen • Flugreisen • Kreuzfahrten • uvm.

Rufen Sie bitte an:

0365/4 20 82 81 
www.seegers.portas.de
PORTAS-Fachbetrieb 
Norbert Seegers 
Langenberger Straße 40 
07552 Gera 

Entspannt renovieren - Neukauf sparen
Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

Türen      Haustüren      Küchen      Treppen      Schranklösungen      Fenster

Besuchen 
Sie unsere 
Ausstellung!

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen
Renovierungslösungen ersparen den aufwändigen Neukauf und die Baustelle.
Die erstklassige pflegeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Gera (NG). Die Bekanntheit des 
Sperr-Notrufs 116 116 ist gestiegen. 
Laut einer Umfrage kennen mehr 
als 47 Prozent der Befragten die 
Nummer. Ein erfreulicher Trend. 

Der Sperr-Notrufs hilft, finanziel-
le Schäden zu verhindern. Durch 
einen Anruf bei der 116 116 kön-
nen Bank- und Kreditkarten sowie 
Konten schnell gesperrt werden. 

Sperr-Notruf 116 116

Beilagenhinweis
Gera (NG). Wir möchten unse-
re Leser darauf hinweisen, dass 
von uns nicht benannte Beilagen 
nicht in unserem Verantwor-
tungsbereich liegen.

Fettnäppchen
Gera (NG). Im Rathaushöhler lädt 
das Kabarettt Fettnäppchen in den 
nächsten Tagen zu folgenden Ver-
anstaltuungen ein: Mi, 20.03. 17 
Uhr, Do, 21.03. 18 Uhr, Fr, 22.03. 
20 Uhr Verflixt und zugelegt oder: 
... ich mach mich dünne! (mit Eva-
Maria Fastenau & Michael See-
both). Mi, 27.03. 17 Uhr, Sa., 30.03. 
20 Uhr, So., 31.03. 16 Uhr Neues  
von der Sollbruchstelle oder: ... wir 
eiern weiter ... (mit Eva-Maria Fas-
tenau & Michael Seeboth).

Autobahn A4
Gera (NG). Bis 27. März wird auf 
beiden Richtungsfahrbahnen zwi-
schen den Anschlussstellen Ronne-
burg und Meerane die 2. Überhol-
spur gesperrt. Grund dafür ist die 
Baustelleneinrichtung.

Burg Posterstein
Gera (NG). Seit 1. März ist die 
Burg Posterstein wieder dienstags 
bis sonntags von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet. 

Papiersammlerbörse
Gera (NG). Am Sonnabend, 6. Ap-
ril  findet von 9-13 Uhr im großen 
Saal des Volkshauses Gera-Zwöt-
zen, Liebschwitzer Str. 130, die 54. 
Geraer Sammlerbörse des Kultur 
und Verschönerungsverein statt.

Goethe und Erotica
Gera (NG). „Kann denn Liebe 
Sünde sein?“ - Goethes verborgene 
Erotica. Wurde der Klassiker einst 
kastriert, wirft man ihm heute Se-
xismus und Frauenfeindlichkeit 
vor. Sein „Heidenröslein“ verharm-
lose eine Vergewaltigung. Stimmt 
das?  Überzeugen Sie sich selbst, 
wenn Dwars aus dem Buch liest 
und einlädt zum Gespräch über 
das Geheimnis lustvoller Texte. Le-
sung und Gespräch mit Jens-Fietje 
Dwars zum Tag der Poesie am 
Donnerstag, dem 21. März, 19.30 
Uhr, in der Geraer Bibliothek am 
Puschkinplatz.

Lärmaktionsplan
Gera (NG). Der Lärmaktionsplan 
der Stadt Gera wurde in der 3. 
Fortschreibung fertiggestellt und 
ist auf den Internetseiten der Stadt 
Gera einsehbar. In der vierten Be-
arbeitungsstufe der Aktionspla-
nung erfolgte eine fortlaufende 
Überprüfung und Analyse der aus-
stehenden Maßnahmen. Bürger, 
die den Lärmaktionsplan nicht di-
gital einsehen möchten, haben die 
Möglichkeit, dies nach vorheriger 
Terminabsprache im Umweltamt 
(Amthorstraße 11) zu tun.

Kunstschule Gera
Gera (NG). Linolschnitt: Sprühen, 
Drucken, Zeichnen Sa. 6. April, 10 
- 17 Uhr & So. 7. April, 11 - 16 Uhr, 
für Jugendliche und Erwachsene. 
Anmeldung unter kunstschule-ge-
ra.de oder kontakt@kunstschule-
gera.de

Gera (NG). Geraer Sportvereine 
müssen künftig keine Werbeein-
nahmen an die Stadt abführen. Der 
Stadtsportbund Gera begrüßte ei-
nen entsprechenden Beschluss, den 
der Stadtrat am 6. März gefasst hat. 
Die Fraktionen Bürgerschaft FÜR 
GERA, Die Linke und CDU hatten 
den Antrag eingebracht. 
Kurt Dannenberg, Präsident des 
Stadtsportbundes, bedankt sich 
beim Stadtrat und insbesondere bei 
den drei Fraktionen, dem Kultur- 
und Sportausschuss und dessen 
Vorsitzender Sandra Raatz für das 
Engagement. „Die bisherige Rege-
lung stellte keinen Anreiz dar, dass 
Vereine Werbeeinnahmen für die 
von ihnen genutzten Sportstätten 
akquirieren. Ganz im Gegenteil: 
Der bürokratische Aufwand sowohl 
für das Ehrenamt in den Vereinen 
als auch für die Stadtverwaltung 

war immens“, betont Sandra Raatz. 
Im Jahr 2022 nahm die Stadt ledig-
lich 1.199,57 Euro aus Sportstätten-
werbung ein, von denen nur 224,57 
Euro bei den Vereinen blieben. 
Zwei Jahre lang fand die Stadt-
verwaltung keine Lösung für eine 
sportfördernde und ehrenamts-
freundliche Lösung. Christian 
Magiera, Vereinsberater des Stadt-
sportbundes und beratendes Mit-
glied im Kultur-  und Sportaus-
schuss, forderte schließlich, die 
unendlichen und fruchtlosen Prü-
fungen einzustellen. „Bei meinen 
Vor-Ort-Terminen in Vereinen 
wurde ich immer wieder auf die 
unbefriedigende Situation ange-
sprochen“, erinnert Sandra Raatz. 
Sie ergriff selbst die Initiative und 
setzte das Thema auf die Tagesord-
nung ihres Fachausschusses. Bin-
nen sechs Wochen wurde gemein-

sam eine Lösung erarbeitet, die nun 
vom Stadtrat bestätigt wurde.
Mit der Entgeltfreiheit für Werbung 
in Sportstätten, die voraussichtlich 
ab 1. April gilt, können Unterneh-
men stärker motiviert werden, sich 
als Sponsoren zu engagieren, da 
ihre Unterstützung ausschließlich 
den Vereinen zugute kommt. Da-
rüber hinaus eröffnen sich neue 
Möglichkeiten, attraktive Sportver-
anstaltungen zu finanzieren.
„Von der Neuregelung profitieren 
damit sowohl die Sportvereine als 
auch die Besucher von Veranstal-
tungen“, betont Kurt Dannenberg. 
„Und angesichts der bisher durch 
die Stadtverwaltung eingenom-
menen geringen Beträge und im 
Gegenzug der bürokratischen Ent-
lastung sind die Mindereinnahmen 
für die Stadt mehr als verschmerz-
bar“, wägt Sandra Raatz ab.

Entlastung der Sportvereine
Stadtsportbund Gera begrüßt Stadtratsbeschluss über Werbeeinnahmen

Auch die Einnahmen für die neue elektronische Werbebande der BSG Wismut Gera im Stadion am Steg 
müssen nicht mehr in Teilen an die Stadt Gera abgeführt werden.                                                  Foto: Jens Lohse

Gera (NG). Der Verein erinnert 
sich an die erfolgreichen zehn Jah-
re mit dem vorherigen Pächter 
Friedrich Gladitsch und holt den 
Wirt vom „Reussischen Hof “ zu-
rück ins „Deutsche Haus“. Der neue 
Vertrag tritt zum 1. Februar 1835 
für wiederum zehn Jahre in Kraft 
und Gladitsch erhält das Privileg 
der Vermietung. Und so ziehen die 
Kaufleute und Fabrikanten Rudolf 
Ferber in die zweite und Carl Hen-
nicke in die dritte Etage des Hauses.
Der erste Maskenball der Gesell-
schaft findet am 20. Januar 1836 
statt. Die Teilnahme war nur auf 
Einladung gestattet und „Dienstbo-
ten ist das Betreten des Erholungs-
lokals, selbst unter dem Vorwande 
von Dienstleistungen für ihre Herr-
schaften, untersagt“. Über 400 Per-
sonen nehmen daran teil. Darunter 
die Fürsten von Schleiz und Ebers-
dorf. Diese Dimension zeigt die He-
rausforderungen für den Pachtwirt 
und sein Personal, das wohl zum 
großen Teil zu solchen Anlässen 
extra angeheuert wurde. Und solche 
Veranstaltungen fanden mehrmals 
jährlich statt: Ostern, Pfingsten, 
Weihnachten, Jahreswechsel, dazu 

Konzerte, Jahrestage, 
Jubiläen, diverse 
Bälle aus verschie-
denen Anlässen. Die 
Festschrift zum 100. 
Jubiläum der Ge-
sellschaft ist dafür 
eine wahre Fundgru-
be und eine solide 
Quelle.
Am 1. Februar 1842 
zieht der Fabrikant 
Theodor Remy als 
Mieter in die zweite 
Etage des Hauses. 
Der Vormieter Ru-
dolf Ferber hatte das 
heute als Ferbersches 
Haus bekannte Ge-
bäude in der Greizer 
Straße gekauft und 
war dorthin umge-
zogen.
Am 1. Februar 1845 
übernimmt Heinrich 
Bergner als Pachtwirt 
die Gastwirtschaft 
im Erdgeschoss so-
wie die Bewirtung 
der Erholungsgesell-
schaft.

Ronald Knoll über Geras Gaststätten-Geschichte(n) (28)

Markt 15 „Zum Deutschen Haus“

Die Front des Deutschen Hauses in der Großen 
Kirchstraße um 1910. Über den Geschäftsräu-
men befand sich der Festsaal.                Foto: Archiv
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Von Harald Baumann

Gera (NG). Wenn Oma oder Uro-
ma früher in der Küche zu tun hat-
ten, trällerten sie oftmals eine uralte 
Volksweise. In diesem sogenannten 
Küchenlied hieß es: „Warum weinst 
Du, holde Gärtnersfrau? Weinst du 
um der Veilchen himmelblau, oder 
um die Rosen, die du brichst? Nein, 
ach nein, um diese weinst du nicht.“ 
Ja, weshalb ist nun die Gärtnerin 
traurig? Wir erfahren es nicht. Doch 
bei der Floristin Carina (51) und 
dem Gärtner Tino (44) aus Gera be-
steht aktuell im Gegenteil Grund zur 
Freude und Stolz auf Erreichtes.
Die Geschwister sind Inhaber und 
Geschäftsführer der in Gera und 
der Region bekannten und beliebten 
Gärtnerei Heyer. Die ist auf einem 
kleinen Hügel des Lärchenberges in 
Windischenbernsdorf  beheimatet. 
Die Heyers übernahmen das Unter-
nehmen 2007 von ihren Eltern, Gärt-
nermeister Klaus und Ehefrau Marti-
na.  Die Firma begeht in Kürze ihren 
90. Geburtstag als Familienbetrieb.
90 Jahre im Dienste der Gärtner-
kunst. Der Gründer Uropa Oskar 
und Frau Anna wählten den 1. April 
1934 zum Geburtsdatum.  1. April 
– ein spöttisches und unglückliches 
Datum? Ja, doch beide riskierten 
in der damals krisenhaften Zeit das 
Wagnis, wenn auch zunächst im 
bescheidenen Maße.  Oskar fuhr 
Blumen und Gemüse noch mit dem 
Pferdewagen auf den Geraer Markt. 
Im Krieg musste Frau Charlotte von 
der nächsten Generation die Gärt-
nerei allein bewerkstelligen, weil ihr 
Mann Erich im Krieg war. 1944 kam 
auf Hitlers Befehl die Umstellung auf 

den Gemüseanbau.
Die vierte Generation Heyer ist eng 
mit den Namen Tino und Carina 
Heyer verbunden. Inzwischen hat 
bereits die fünfte Generation mit 
Tochter Julia (30) als Juniorchefin 
das Zepter mit in der Hand. Sie er-
lernte bei der angesehenen Köstrit-
zer Gartenbaufirma Paul Panzer den 
Beruf als Floristin. Als Azubi  hatte 
sie einen Wettbewerb in Gera zum 
Thema florales Thüringen gewonnen.
Alle Heyers waren und sind mit Lei-
denschaft und Können am Werk, zur 
Freude der vielen Stammkunden aus 
nah und fern. Die  inhabergeführte 
Gärtnerei beschäftigt derzeit sieben 
feste Mitarbeiter, zwei Marktverkäu-
fer sowie zwei helfende Rentner.

In der Gärtnerei werden auf etwa 
7.000 Quadratmetern Anbaufläche 
und in sechs Gewächshäusern so-
wie in zehn Zelten zehntausende 
Blumen, Zierpflanzen und Kräuter 
aufgezogen.  In diesen Tagen schon 
empfängt das Unternehmen zahl-
reiche Kunden, Interessenten und 
Schaulustige, die sich an einem wah-
ren Blumenmeer von Frühblühern in 
den schönsten Farben erfreuen, so 
Primeln, Stiefmütterchen, Tausend-
schönchen, Hornveilchen und wei-
tere Schönheiten.
Geschäftsführerin Carina Heyer 
spricht auch davon, was den Gärt-
nern Sorge bereitet. So würde ihr 
Berufsstand wenig Wertschätzung 
und Anerkennung von der Stadt und 

gesellschaftlichen Gremien spüren. 
Beispiel: Obwohl  sie wie auch an-
dere Gärtnereien seit eh und je auf 
dem Markt seien, ein tolles Angebot 
präsentieren, sie sich bei den Geraer 
Gärtnermarkttagen engagieren und 
so einen wichtigen Beitrag für ein 
schöneres Gera leisten, zahlen sie 
eine ungewöhnlich hohe Standmiete 
im Vergleich zu anderen Kommu-
nen. Was die Heyers ebenso derzeit 
bedrückt: Das Unternehmen muss 
enorme Strompreise verkraften.
Übrigens: Wer näher Heyers  Gar-
tenkunst  kennenlernen möchte, hat 
dazu am 27. April Gelegenheit. Aus 
Anlass des 90. Geburtstages lädt die 
Gärtnerei zu einem Tag der offenen 
Tür ein.

Frühlingsblumenpracht für Liebhaber
Geraer Gärtnerei Heyer begeht ihren 90. Gründungstag - In Kürze „Tag der offenen Tür“

Geschäftsführer Tino Heyer und  Floristin Julia Heyer präsentieren prachtvoll herangewachsene Stiefmüt-
terchen.                                              Foto: Erika Baumann

Gera (NG). Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe des Fördervereins 
Stadtmuseum Gera e.V. beleuchtet 
Dr. Wieland Kögel am 21. März um 
14 Uhr im Geraer Stadtmuseum die 
Geraer Unterwelt. „Die Gerschen 
Höhler, woher kommen sie und 
wie wollen sie die Zukunft mitge-
stalten!“ heißt sein Vortrag.
Die Geraer Höhler als spätmittel-
alterliche Profanbauten sind Be-
standteil unserer Stadtgeschichte 
und mit einer Vielzahl von Mythen 
umgeben. Sie sind aber nicht nur 
Gegenstand unserer Geschichte, 
sondern auch Ausgangspunkt für 
eine Vielzahl, durch bürgerschaft-
liches Engagement getragener Ver-
anstaltungen, die sowohl durch den 
Verein zur Erhaltung der Geraer 
Höhler e.V. selbst, als auch gemein-
sam mit der Stadt in die Realität 
umgesetzt wurden. Teils positiv, 
teils nicht ganz so erfolgreich. Es 
gilt nun mit einer noch größeren 
Anzahl an Mitstreitern mehr für 
unsere Stadt zu tun. Im Vortrag 
werden einige Beispiele aufgezeigt, 
die den Einen oder Anderen zum 
Mitmachen bewegen sollen.

„Die Gerschen Höhler“
Dr. Wieland Kögel lädt am 21 März zum Vortrag ins Stadtmuseum

Treppe hinab in einen Höhler.                               Foto: Dr. Wieland Kögel

Wismut zu Hause
Gera (NG). Gleich zwei Heim-
spiele stehen für die Thürin-
genliga-Fußballer der BSG 
Wismut Gera an den nächsten 
beiden Sonnabenden an. Am 
23. März um 14 Uhr empfängt 
die Brettfeld-Elf den FC Union 
Mühlhausen. Eine Woche später 
geht es zur gleichen Anstoßzeit 
im brisanten Derby gegen den 
FC Thüringen Weida. Nach 
den Niederlagen in den letzten 
Aufeinandertreffen wollen die 
Orange-Schwarzen den Oster-
burgstädtern diesmal unbedingt 
das Nachsehen geben.

AUSSTELLUNG
Montag-Freitag 9–16 Uhr

Samstag 9–12 Uhr

Ausstellung

w
w
w
.a
g-
ha

nd
w
er
k.
de

Im Untermhäuser Kabelnetz:

Schnelles Internet und Telefonie
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TV - Internet - Telefon -
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Vergleichen Sie selbst 
unsere Preise
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Immotipp der Woche (387)

Bereits Ende letzten Jahres haben wir 
über die Reduzierung der Grunderwerb-
steuer und die gleichzeitig geplante För-
derung des Erwerbs der ersten eigenge-
nutzten Immobilie berichtet. In unserem 
Büro haben wir allen in Frage kommen-
den Eigentümern empfohlen, den Erwerb 
auf Anfang 2024 zu verschieben. Zum 
Jahresende kam dann im Rahmen des 
Haushaltsbeschlusses für 2024 im Thü-
ringer Landtag Unsicherheit auf, ob die 
Förderung von Wohneigentum in Thü-
ringen kommt oder nicht. Diese Woche 
habe ich erfahren, dass dieses Gesetz 
weiterhin beschlossen ist, es lediglich an 
der Richtlinie für die Durchführung fehlt, 
die von der Landesregierung erlassen 
werden muss.
Aber genau hier scheint der Hase im Pfef-
fer zu liegen. Die aktuelle Landesregie-
rung scheint kein großes Interesse daran 
zu haben, diese Richtlinie zu erlassen, 
weil es gegen Ihren politischen Willen ist. 

Auf Verständnis stößt dies bei mir nicht. 
Es kann und darf eigentlich nicht sein, 
dass ein aus meiner Sicht sehr sinnvolles 
Gesetz in der Umsetzung daran scheitert, 
dass es eine Minderheit nicht will. Für die 
von uns betreuten Käufer von Immobilien, 
die in der Regel junge Familien sind, geht 
es um erhebliche Summen, die sie über 
die Förderung wiederbekommen könnten. 
Wir reden über deutlich 5stellige Beträge, 
für die die Betroffenen viele Monate Kre-
ditraten bezahlen müss-
ten. Sozial ist/wäre eine 
derartige Blockadehal-
tung nicht. Hoffen wir, 
dass die Richtlinie bald 
kommt.

Mit freundlicher Empfehlung
Peter Vierheilig

Vierheilig & Partner
  Gesellschaft für Bank- und
    Immobilienberatung mbH
      Humboldtstr. 24, 07545 Gera
           0365 / 8323122
          www.vierheilig-immobilien.de

Verkauf oder Vermietung? Wir beraten Sie gerne, rufen Sie an!

☎

  Förderung von 
Wohneigentum 

in Thüringen
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Gera (NG). Menschen in Not zu 
helfen ist und war in den letzten 
Jahrzehnten als Notarzt meine Be-
rufung und die Pflicht einer jeden 
zivilisierten Gesellschaft. 
Politisch macht unsere Regierung 
aber seit 2015 keinen Unterschied 
mehr, ob Menschen, die zu uns 
kommen, wirklich in Not sind oder 
dies nur vorgeben, um sich in die so-
ziale Hängematte zu legen. 
Das Mär von der Fachkraft fliegt 
sehr schnell auf, unterhält man sich 
mit Unternehmern die wirklich 
Fachkräfte suchen, denn bisher wa-
ren kaum welche dabei. Und mal 
Hand aufs Herz, warum sollte eine 
gut ausgebildete Fachkraft ausge-
rechnet nach Deutschland kommen, 
haben wir doch die höchste Steuer- 
und Abgabelast, die prozentual nied-
rigste Rente vom letzten Brutto, die 
längste Zeit bis zum Renteneintritt 
und eines der undurchsichtigsten 
Bürokratiemonster im europäischen 
Vergleich. 
Die Versuchung sich in Deutschland 
als junger Mensch aus ärmeren Re-
gionen der Welt in den bezahlten 
Ruhestand zu begeben ist dank Bür-
ger-, Kindergeld und Vollversorgung 
zu verlockend, dazu kommt, dass 
dem Missbrauch - dem Erschleichen 
von Hilfen, mangels Kontrollmecha-
nismen - Tür und Tor geöffnet ist. 
Zwar werden die Kosten für Asyl-
bewerber fast komplett von Land 
und Bund getragen, die Probleme, 
die durch diese Politik entstehen, 
haben Kommunen und kreisfreie 
Städte wie Gera selbst zu tragen. 
Außerdem wird wertvolles Verwal-
tungspersonal für Menschen ohne 
Bleiberecht gebunden, was damit 
Auswirkung auf die Servicequalität 
der Verwaltung und den Haushalt 
unserer Stadt hat.
Wagt man einen Blick in Richtung 
Erstaufnahmestelle Suhl, schaut 
auf die Kriminalitätsentwicklung 
in Gera seit 2015 oder genießt die 
Pöbeleien von jungen Männer-
gruppen in den Gera Arcaden wird 

deutlich, dass die Zuwanderung aus 
fremden Kulturkreisen Probleme 
mit sich bringen, denen wir nicht 
nur aus vorgegebener politischer 
Korrektheit, sondern auch mangels 
politischem Willen und fehlenden 
Sicherheitskräften nicht gewachsen 
sind. Straftaten wie Gruppenverge-
waltigungen, die auch in Gera be-
gangen wurden, gab es früher nicht 
und sind „Bereicherungen“, auf die 
wir gern verzichten können.
Mit der neuen Erstaufnahmeein-
richtung in der ehemaligen Geraer 
Frauenklinik im früheren Wis-
mut-Krankenhaus wurden und 
werden die Probleme von Suhl und 
Hermsdorf nun gegen den Willen 
vieler Bürger nach Gera geholt. Die 
Koordinierungsstelle, die angeb-
lich für Sicherheit sorgen soll, wird 
pünktlich in den Feierabend gehen 
und garantiert nicht gelangweilten 
jungen Männergruppen in die In-
nenstadt folgen, um für Ordnung zu 
sorgen. 
Neben anderen machte es der Land-
kreis Greiz vor und ging mit Einfüh-

rung der Bezahlkarte erste richtige 
Schritte. In Gera wird dies natürlich, 
wie auch in anderen elementaren 
Bereichen, vom amtierenden Ober-
bürgermeister erstmal ausgesessen.
Als Oberbürgermeister wäre es eine 
meiner ersten Amtshandlungen, die 
Bezahlkarte in Gera einzuführen. 
Aber damit nicht genug. Ich werde 
mich für ein sofortigen Aufnah-
mestopp einsetzen, denn Gera hat 
bereits jetzt mehr Asylbewerber auf-
genommen als der Thüringendurch-
schnitt. 
Ich werde erstmals in Gera Abschie-
beanträge stellen, auch das geschah 
vom amtierenden Amtsinhaber bis-
her nicht. Im Übrigen hat sich der 
Ausländeranteil in Gera in seiner 
Amtszeit auf 13 Prozent mehr als 
verdoppelt.
Mit einer AfD in der Landesregie-
rung werde ich die Erstaufnahme-
einrichtung zur Abschiebeeinrich-
tung umfunktionieren. 
Bis dahin werde ich mit den Mit-
arbeitern der Verwaltung Möglich-
keiten erarbeiten, wie sich Asylbe-

werber mit ihrer Arbeitskraft zum 
Wohle Geras in die Gesellschaft 
einbringen können. Zu tun gäbe es 
genug.
Eine Aufgabe zu haben, das Gefühl 
gebraucht zu werden und etwas zu-
rückzugeben hilft auch psychisch, 
überstandene Traumata zu verarbei-
ten – ist schlicht und einfach zum 
Wohle aller.
Auch ukrainische Kriegsflüchtlinge 
möchte ich auf diese Weise abholen.
Als Oberbürgermeister wird es un-
ter anderen meine Aufgabe sein, den 
Haushalt in richtige Bahnen zu len-
ken. Dazu bedarf es auch die Aus-
gabenseite genauer zu betrachten. 
Seit Amtsbeginn des amtierenden 
Oberbürgermeisters hat sich der So-
zialhaushalt Geras um über 50% auf 
155 Mio. erhöht und macht somit 42 
Prozent des Gerschen Gesamtetats 
aus. 
Schaut man genauer hin so zeigt 
sich, dass Gera mit 10,3 Prozent 
die höchste Arbeitslosenquote in 
Thüringen hat. Jeder Dritte davon 
ist nicht deutsch, was aufzeigt, dass 
42 Prozent der in Gera lebenden 
arbeitsfähigen Ausländer nicht er-
werbstätig sind.
Ich werde mich nicht scheuen, über 
das Jobcenter Sanktionen gegen In-
tegrations- und Arbeitsunwillige zu 
erwirken. 
Einen weiteren Ansatz den Geraer 
Haushalt zu entlasten, sehe ich in 
der Schaffung einer zentralen Unter-
bringung, dazu muss eine geeignete 
Immobilie gesucht und gefunden 
werden. 

Ihr
AfD-Oberbürgermeisterkandidat 

Wieland Altenkirch

Besuchen Sie mich auf:
www. gera-retten.de
Sie wollen mit mir ins Gespräch 
kommen?
Am 19. April 2024 stehe ich Ihnen 
im „Hugo by Klaus“ ab 18.00 Uhr 
Rede und Antwort.

Von Bezahlkarten, dem Abschiebezentrum 
und dem Wunsch etwas zurückzugeben

Mit 86 Jahren könnte mir das 
Kriegsgeschrei unserer deutschen 
Politiker und Militärs und nun auch 
der Rüstungsindustrie egal sein, 
aber im Gegensatz zu diesen ge-
wissenlosen Schreihälsen denke ich 
an die jungen Menschen denke an 
Deutschland.
Frau Strack-Zimmermann hat in ih-
rer Fäkalsprache die AFD als Scheiß-
haufen und alle, die eine alternative 
Politik wollen, als Schmeißfliegen be-
zeichnet. Nun möchte ich diese pri-
mitiven Beleidigungen doch einfach 
mal umgekehrt darstellen. Diesen 
Scheißhaufen haben die Geostrate-
gen der USA und Englands mit der 
Torpedierung der Verhandlungen 

zwischen Russland und Ukraine im 
Jahr 2014 gesetzt. Die darauf folgen-
de militärische Reaktion durch Russ-
land unterstütze ich nicht. Aber einen 
Sieger in diesen Krieg wird es nicht 
geben. Daran, so sagen seriöse Mili-
tärs, wird auch die Lieferung und der 
Einsatz von Taurus nichts ändern.
Und nun komme ich auf die 
Schmeißfliegen zurück, die auf die-
sem Scheißhaufen sitzen: Die Poli-
tiker der demokratischen Parteien 
Deutschlands FDP, CDU/CSU und 
die der ehemals grünen Friedens-
partei übertreffen sich mit ihrem 
Kriegsgeheule. Am aktivsten Strack-
Zimmerman, die bis zum Endsieg 
(oder bis zum letzten Ukrainer?) 

dabei sein will.  Kiesewetter will den 
Krieg nach Russland tragen – mit 
der neuen deutschen Wunderwaffe. 
Merz und Söder sind auch für einen 
Einsatz. Unsere Außenministerin 
und unser Bundespräsident befas-
sen sich mit Problemen im Ausland. 
Der Bundeskanzler, der die Gefahr 
kennt, ist der einzige, der von der 
Kriegsmeute noch umgestimmt 
werden muss.
Wir werden jeden Tag überschüttet 
mit Nachrichten und Meldungen, 
ohne auf die ernste Gefahr einzu-
gehen, dass mit dem Einsatz dieser 
Angriffswaffe ein Weltkrieg aus-
gelöst werden kann. Es wird ver-
niedlicht, die Bundeswehrgeneräle 

suggerieren Spaßkrieg. Es werden 
Demonstrationen gegen rechts or-
ganisiert, die in Wirklichkeit von 
den echten Problemen in Deutsch-
land ablenken. Wir haben eine neue 
grün-rosarote Diktatur.
Oppositionsparteien, andere Mei-
nungen, die eine Grundlage der De-
mokratie sind, werden verfolgt und 
diffamiert. Presse, Rundfunk und 
Fernsehen sind gleichgeschaltet, nur 
auf die eine „Wahrheit“, nämlich die 
der Regierenden.

Ich kann nur Wünsche äußern:
- Keine Taurus-Angriffswaffen an 
die Ukraine 
- Putin und Selenski zum Waffen-
stillstand und zu Verhandlungen 
in Anlehnung an den 2014 unter-
schriftsreifen Vertrag auffordern
- Schluss mit diesem Stellvertreter-
krieg zwischen den USA und Russ-
land, bevor es zur Vernichtung Eu-
ropas kommt.
                                                                                          

Egbert Grübe
Rentner Jahrgang 1937

Leserbrief an unsere Redaktion

Unsere Militärstrategen

Manchmal schaue ich mir die Stadt-
ratssitzungen an. Oft ist es ernüch-
ternd. So auch, als es jetzt um die 
Bezahlkarte für Asylbewerber ging.
Ich erkenne immer mehr den Un-
willen des Herrn Vonarb, auf be-
rechtigte Forderungen der Geraer 
Bürger einzugehen. Jetzt will er 
Entscheidungen „von oben“ abwar-
ten, wo doch völlig klar ist, dass im 
Bund und Land kein Wille erkenn-
bar ist, eine solche Bezahlkarte ein-
zuführen.
Um es, mit Verlaub, vulgär auszu-
drücken: Hat der Oberbürgermeister 
keinen Arsch in der Hose, mal was 
im Sinne der Bevölkerung zu tun? 
Herr Vonarb glaubt vielleicht, Zeit 
zu gewinnen. Eine trügerische An-
nahme. Die Menschen fühlen sich 
seit Jahren hingehalten. Sie hören 
Worthülsen und vermissen Taten.

Um es klar zu sagen: Herr Vonarb 
muss niemand fragen, in Gera eine 
Bezahlkarte einzuführen. Das kann 
er ganz allein entscheiden. Und er 
hat dafür sicherlich auch Rückende-
ckung von vernünftigen Stadtrats-
mitgliedern und großen Teilen der 
Bevölkerung. Andere Landkreise 
haben es vorgemacht. Und zwar er-
folgreich. Da ist es schon schlimm, 
dass der OB von Stadtratsmitglie-
dern angeschubst werden muss, 
endlich auszuschlafen und aktiv zu 
werden. Und trotzdem verbarrikar-
diert er sich hinter Narrativen.
Es wird immer offensichtlicher: Herr 
Vonarb dient sich bei R2G in Erfurt 
an und ihm sind die Gerschen Ein-
wohner egal. Sie dienen bestensfalls 
als Stimmvieh für seine Wiederwahl. 
Er verkennt, dass er durchschaut ist.

Arthur Gumpert, Gera

Leserbrief an unsere Redaktion

Herr Vonarb ist durchschaut

Ausgehend von dem OTZ Beitrag 
„Geras Oberbürgermeister Julian 
Vonarb prüft eine Umstrukturierung 
der Geraer Versammlungsbehör-
de“. An die eigene Nase fassen? Nun 
wissen Kenner der „Gerschen“ Sze-
nerie zu gut, dass sich Herr Vonarb 
mit Prüfungen gern Zeit nimmt und 
nichts Positives am Ende heraus-
kommt. Diesmal könnte es anders 
sein. Denn unausgesprochen geht es 
gegen Herrn Kurt Dannenberg, sei-
nen aussichtsreichen Herausforderer 
zur Oberbürgermeisterwahl.
Die Behörde der Stadt Gera ist 
angesichts des seit der Coronazeit 
angeschwollenen Demonstrations-
geschehens chronisch unterbesetzt. 
Für die personelle Ausstattung ist 
der Oberbürgermeister, also Herr 
Vonarb, verantwortlich. Während 

er andere Bereiche der Stadtver-
waltung aufblähte und die Perso-
nalkosten schier ins Uferlose explo-
diert sind, hat er an anderen Stellen 
nichts unternommen. Was nützt 
es, mit einer Strukturveränderung 
nur ein neues Etikett aufzukleben, 
wenn sich aber in der Sache nichts 
ändert. Ganz nebenbei: Ein Perso-
nalentwicklungskonzept ist Herr 
Vonarb den Stadtratsfraktionen 
seit Jahren schuldig geblieben. Die 
Prüfungen nach einer Umstruktu-
rierung der Versammlungsbehörde 
sind ein durchschaubares Ablen-
kungsmanöver.
Solche egoistisch geprägten wahltak-
tischen Spielchen des Herrn Vonarb 
schaden der Demokratie. Es ist gefähr-
lich, sich auf dieses Spiel einzulassen.

Harald Saul, Gera

Leserbrief an unsere Redaktion

Ich mache mir so Gedanken

Gera (NG). Mein Name ist Kerstin 
Müller. Seit 2014 vertrete ich die 
Interessen unserer Bürger im Ort-
schaftsrat von Langenberg und seit 
2019 auch im Stadtrat von Gera 
als Mitglied der AfD-Fraktion. Ich 
kandidiere für die Wahl am 26. Mai, 
um mich weiterhin im Ortschaftsrat 
Langenberg und im Geraer Stadtrat 
und seinen Ausschüssen aktiv für 
unsere Einwohner einsetzen zu kön-
nen. Als studierte Gesundheits- und 
Sozialmanagerin mit zwei Hoch-
schulabschlüssen gilt mein Interesse 
natürlich sozial- und gesundheits-
politischen Fragen. Ich habe über 
20 Jahre praktische Erfahrungen 
im Gesundheitssektor und wissen-
schaftliche Expertise aus mehreren 
selbst durchgeführten fachlichen 
Studien in diesem Bereich.

Als Aufsichtsratsmitglied in un-
serem SRH-Klinikum sowie als 
erste stellvertretende Vorsitzende 
des Ausschusses für Gesundheit 
und Soziales der Stadt Gera bin 

ich eng in die Sacharbeit einge-
bunden. In der letzten Sitzung des 
Ausschusses für Gesundheit und 
Soziales, der unter meiner Lei-

tung stand ging es um das Thema 
„Mobillotsen“. Die Mobillotsen 
sind ein herausragender Beitrag 
für unsere Bürger  und Gäste mit 
Mobilitätseinschränkungen. Es ist 
mein Anliegen, dass noch mehr 
Menschen von diesem kostenlosen 
Angebot des Geraer Verkehrs-
betriebs erfahren und Gebrauch 
machen können. Für die Nutzung 
der Mobillotsen ist lediglich ein 
gültiger Fahrschein des GVB und 
eine Anmeldung über den Kunden-
service des GVB erforderlich. Ich 
setze mich mit Nachdruck für die 
Erhaltung dieses Dienstes ein. Ihre 
Stimme für die AfD bedeutet eine 
Unterstützung für die erfolgreiche 
Fortsetzung unseres Einsatzes für 
die Bürger von Gera.
Ich freue mich natürlich über Ihre 
Stimme am 26. Mai zur Kommu-
nalwahl und bedanke mich ganz 
ganzlich für Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung.

Ihre Kerstin Müller
Liste AfD Platz 3

Was mir wichtig ist - Mobillotsen
Kerstin Müller sagt: Kleiner Baustein mit großer Wirkung

Kerstin Müller               Foto: Schmidt
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Von Michael Hauke

In einer vergangenen Ausgabe hatte 
ich über meine Recherchen berich-
tet, wie das Statistische Bundesamt 
die Inflationsrate so manipuliert 
hat, dass sie einstellig bleibt. Die 
Gewichtung des Bereichs „Woh-
nen/Energie“ wurde im Warenkorb 
zum Jahreswechsel von 32,5% auf 
25,9% herabgesetzt. So wurde die 
Inflationsrate deutlich nach unten 
gezogen oder besser gesagt: nach 
unten gelogen (vgl. Neues Gera 
26/2023 vom 20.12.2023: „Wie der 
Staat die Inflation weiter befeuert 
und das Statistische Bundesamt sie 
kleinrechnen muss“). Die offizielle 
Teuerungsrate wurde dann mit 
8,7% benannt.

Solche Betrügereien funktionieren 
nur, weil die vierte Gewalt nicht 
mehr funktioniert. Wie kann es 
sein, dass die Medien dem Statisti-
schen Bundesamt eine solche Ma-
nipulation durchgehen lassen und 
diese gefälschten Zahlen unkritisch 
an die Bevölkerung weitergeben?

Die Mainstreammedien sind seit 
Beginn der Corona-Maßnahmen 
im Einklang mit der Politik damit 
ausgelastet, Kritiker der Regie-
rungspolitik zu diskreditieren. Sie 
haben sich festgelegt – und kön-
nen nicht mehr so leicht die Seiten 
wechseln. Ich habe jahrelang die 
offiziellen Corona-Zahlen recher-
chiert. Jeder Mainstream-Journalist 
war nur zwei, drei Klicks von der 
Wirklichkeit entfernt, und doch 
hat er die unaufhörlichen Lügen 
der Regierung von der Überlastung 
des Gesundheitswesens und der In-
tensivstationen so oft wiederholt, 
bis diese Lügen zur Wahrheit wur-
den – und die Wahrheit zur Lüge. 
In Wirklichkeit gab es während 
der ersten beiden „Pandemie“-Jah-
re ein Allzeittief bei der Belegung 

der Krankenhausbetten im Allge-
meinen und der Intensivbetten im 
Besonderen. Der daraus folgende 
Bettenabbau, der allein der Existenz 
einer Pandemie widerspricht, zog 
sich wie ein roter Faden durch die 
gesamte Corona-Zeit. Auch jeder 
andere Journalist hätte das ohne 
großen Aufwand herausfinden 
können.

Da alle dasselbe schrieben, war es 
unvorstellbar, dass es anders sein 
könnte. Und so mahnte mich der 
Deutsche Presserat für die Veröf-
fentlichung der tatsächlichen Zah-
len ab – in dem Glauben, dass diese 
Zahlen nicht stimmen könnten, 
wenn doch alle „Qualitätsmedien“ 
das Gegenteil schrieben. So schaf-
fen die Medien eine Wahrheit, die 
mit der Wirklichkeit nichts zu tun 
hat. Am Ende musste der Presserat 
seine Abmahnung zwar zurückneh-
men, aber das Ziel war klar: Ein-
schüchterung eines Abweichlers, 
auch wenn er korrekt recherchiert.

Mehr und mehr stellte ich mir die 
Frage: Welchen offiziellen Zahlen 
kann ich überhaupt noch trauen?

Denn nicht nur bei der „Über-
lastung des Gesundheitswesens“ 
wurde gelogen, dass sich die Balken 
bogen, auch bei den Todes- und 
Infektionszahlen waren die Me-
dien der essentielle Part bei der 
Angstund Panikmache. Mit der ri-
tualisierten Aussage „an oder mit 
Corona“ versuchte vielleicht der ein 
oder andere sein journalistisches 
Gewissen zu beruhigen. Aber es 
konnte, ja es musste jeder Journa-
list wissen, wie die Corona-Toten 
gezählt wurden. Egal woran man 
verstarb, es reichte ein positiver 
Test und die Corona-Statistik wur-
de aufgebläht. Selbst ein Unfallop-
fer, dem bei der Einlieferung ins 
Krankenhaus noch rasch ein Test 

gezogen wurde, zählte dann als Co-
rona-Toter und die Medien zählten 
eifrig mit.

Es wollte keinem auffallen, dass 
am Ende des ersten Corona-Jahres 
nicht mehr Menschen gestorben 
waren als in den Jahren zuvor. Das 
Statistische Bundesamt konstatierte 
im März 2021: „Die Wochen mit 
unterdurchschnittlichen Sterbera-
ten vor und nach der Übersterblich-
keitsphase deuten allerdings darauf 
hin, dass auf den gesamten Jahres-
verlauf gesehen die bisherigen Ent-
wicklungen des Jahres 2020 nicht 
zu einem Anstieg der Sterblichkeit 
führen werden.“ Außerdem stand 
in der Sonderauswertung über die 
Sterblichkeit 2020 zu lesen: „[...] 
jedoch wurden beispielsweise die 
Dimensionen der Grippewelle 2018 
nicht erreicht.“ Man hat zehntau-
sendfach Verstorbene zu Coro-
na-Toten erklärt. „An oder mit“ 
war der Schlüssel dazu, es ging nur 
um eins: Viele mussten es sein! Als 
dann am Jahresende Bilanz gezogen 
wurde, hatten sich die Zehntausen-
den „Toten“ nicht auf die normale 
Sterblichkeit addiert.
Ähnlich wurden die Infektions-
zahlen in die Höhe getrieben. Wer 
einen positiven Test hatte, war „in-
fiziert“, auch wenn er keinerlei Sym-
ptome hatte. Kerngesunde wurden 
zu Sterbenskranken umdefiniert. 
Der Erfinder der PCR, Kary Mullis, 
hatte es geahnt und vor dem Miss-
brauch seiner Methode gewarnt: 
„PCR darf nicht zur Diagnosestel-
lung verwendet werden!“ Mullis 
hatte ihn für genetische Tests, z.B. 
Vaterschaftstests, entwickelt und 
dafür 1993 den Chemie-Nobel-
preis erhalten. Kary Mullis mahnte 
außerdem: „Mit PCR kann man, 
wenn man es richtig anstellt, alles 
in jedermann nachweisen!“ Ge-
nau das machte den PCR-Test in 
der Corona-Zeit so attraktiv. Denn 

die tagtäglich vermeldeten Zah-
len mussten groß sein, damit die 
Menschen genügend Angst hatten. 
Und sie hatten Angst – vor ihren 
eigenen Mitmenschen, vor ihren 
Nachbarn, aber auch vor ihren 
Kindern und Enkelkindern, „den 
Treibern der Pandemie“, den „Rat-
ten“, wie ZDF-Mann Böhmermann 
die Kinder nannte, denen eh schon 
alles genommen wurde. Diese und 
all die anderen unverantwortlichen 
Entgleisungen blieben bis heute un-
gesühnt, weil dieselben Medien, die 
die gefälschten Zahlen in Umlauf 
brachten und eine nie dagewesene 
Spaltung der Gesellschaft verurs-
achten, nun jede Aufarbeitung ver-
hindern.

Und es geht schamlos weiter. Muss-
te in der „Pandemie“ möglichst 
jeder Tote an Corona verstorben 
sein, so darf nun niemand an der 
Impfung gestorben sein. Eine Über-
sterblichkeit gab es in der „Pande-
mie“ nicht. Erst nach Beginn der 
Impfkampagne starben mehr Men-
schen als üblich. Eine fatale Bilanz!

Das Paul-Ehrlich-Institut (PEI) hat 
den gesetzlichen Auftrag, Schäden 
durch Arzneimittel aufzudecken 
und so die Patienten zu schützen. 
Spätestens im Corona-Untersu-
chungsausschuss im Landtag Bran-
denburg wird deutlich, dass das 
bundeseigene Institut seine Mission 
etwas anders versteht, nämlich die 
Impfstoffhersteller und die Poli-
tik vor den Patienten zu schützen. 
Jeder Zusammenhang zwischen 
Impfung und Impfnebenwirkung 
wird ignoriert. Das Bundesgesund-
heitsministerium hat der Zeugin 
vom PEI, Brigitte Keller-Stanislaw-
ski, einen Maulkorb verpasst. Auf 
viele Fragen lautet ihre Antwort: 
„Dafür habe ich keine Aussagege-
nehmigung.“ Möchte die Zeugin 
ausnahmsweise doch antworten, 

weist Danny Eichelbaum, der Aus-
schussvorsitzende von der CDU, 
die befragte PEI-Abteilungsleiterin 
darauf hin, dass sie auf diese Frage 
nicht antworten müsse. Kritische 
Fragen stellen nur Abgeordnete der 
AfD-Fraktion; eine peinliche und 
zugleich beschämende Situation 
für die Abgeordneten der anderen 
Parteien, die an einer Aufklärung 
genauso wenig Interesse haben, wie 
die tief verstrickten Main stream-
Medien.

Die Zahlen des Paul-Ehrlich-In-
stitutes zu den Nebenwirkungen 
der mRNA-Infektionen sind ge-
nauso falsch wie die Zahlen des 
RKI aus der Corona-Zeit. Welchen 
Zahlen kann man denn überhaupt 
noch trauen? Probieren wir es 
beim nächsten zentralen Thema: 
Der Massenmigration: Auch die 
Zahl der Einwanderer (offiziell: 
„Geflüchtete“) spiegelt nicht die 
Wirklichkeit wider. Hat das Stati-
stische Bundesamt den Zuzug nach 
Deutschland im Jahr 2022 auf 2,67 
Millionen Menschen beziffert, so 
muss die zuständige Asyl-Behör-
de, das Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge (BAMF), 2023 
eingestehen, dass ihre Zahlen mit 
der tatsächlichen Einwanderung 
nichts zu tun haben. Der Präsident 
der Bundesanstalt, Hans-Eckhard 
Sommer, schrieb an die zuständige 
Ministerin Nancy Faeser: „Unse-
re Zahlen geben den tatsächlichen 
Asylzugang nicht wieder.“

Die Länder hätten mittlerweile er-
hebliche Registrierungsrückstände. 
Aber nicht nur weil die Massen-
zuwanderung angeblich die Mel-
dekapazitäten der Bundesländer 
überfordert, stimmen die staatli-
chen Zahlen nicht. Denn es zählt 
nur derjenige in die Statistik, der es 
über unsere ungeschützten Gren-
zen geschafft hat. Der Familien-

nachzug wird nicht dazugerechnet. 
Dafür muss man beim Auswärti-
gen Amt nachfragen. Ergebnis: Es 
sind in den ersten zehn Monaten 
109.000 Visa für den Familiennach-
zug ausgestellt worden. Die Zahlen 
des BAMF, auf die sich die Qua-
litätsmedien beziehen, sind also 
künstlich niedriggehalten. Aber 
selbst dieses „Niedrig“ ist noch ver-
dammt hoch.

All diese Zahlen, die die Politik der 
Gegenwart bestimmen, werden 
politisch zurecht gebogen. Und es 
geht noch weiter: Selbst beim Wet-
terbericht ist Vorsicht geboten. Der 
vergangene Sommer wurde als „der 
heißeste seit 120.000 Jahren, also 
seit Beginn der Menschheitsge-
schichte“ (EU-Klimawandeldienst 
Copernicus) verkauft. Dabei war 
es in ganz Mitteleuropa in diesem 
Sommer ungewöhnlich kühl und 
verregnet. Die von Lauterbach 
prognostizierten 20.000 Hitzetoten 
wurden jeden Tag unglaubwür-
diger. Bevor aber deshalb jemand 
am „menschengemachten Klima-
wandel“ zweifeln könnte, holten 
Politik und Medien einfach den rie-
sengroßen Hammer raus.

Angela Merkel sagte am 18. März 
2020 in ihrer berüchtigten Coro-
na-Fernsehansprache: „Glauben 
Sie keinen Gerüchten, sondern nur 
den offiziellen Mitteilungen!“ Nach 
jahrelanger intensiver Recherche 
komme ich zu dem Schluss, dass 
diese „offiziellen Mitteilungen“ kei-
nen anderen Zweck haben, als eine 
künstliche Wahrheit zu schaffen, 
die mit der Wirklichkeit nichts zu 
tun hat. In dieser wirklichkeitsfer-
nen Wahrheit sollen wir leben.

Mit freundlicher Genehmigung
des Michael Hauke Verlag e.K.
Alte Langewahler Chaussee 44

15517 Fürstenwalde

Die wirklichkeitsferne Wahrheit der
„offiziellen Mitteilungen“

Gera (NG). Am 6. April 2024 ist es 
wieder so weit. Die Kundgebung 
„Das große Treffen der Bundes-
staaten“, steht unter dem Motto 
„Heimat und Weltfrieden“ und ist 
diesmal zu Gast in Gera.
Es wird mit einem Aufzug ab 12 Uhr 
auf den Hofwiesen-Parkplatz begin-
nen. Hier werden alle historischen 
Flaggen der 25+1 Bundesstaaten, 
zuzüglich die der zwölf Provinzen 
des Königreich Preußen gezeigt.
Im Mittelteil gibt es einige Kurz-Re-
den sowie Grußbotschaften unserer 
ausländischen Gäste, dazu Musik 
und Gesang (Kaiserhymne, Beetho-
vens 9. Sinfonie, u.a. )
Im dritten und damit dem Ab-
schluss-Block gibt es ab 16 Uhr ei-
nen Umzug durch die Stadt,  mit 
Kapellen und den Gästen. Die Kund-

gebung wird bis 20 Uhr dauern.
„In Gera bekunden wir erneut un-
seren Willen, freie Menschen sein 
zu wollen. Wir laden alle Menschen, 

die für Frieden, Freiheit, Souverä-
nität und Gerechtigkeit stehen ein, 
sich anzuschließen und nach Gera 
zu kommen.“, so ein Organisator.

Das große Treffen der Bundessstaaten
Nach Magdeburg und Dresden nun in Gera am 6. April

Gera (NG). Von Mittwoch, den 6. 
März bis zum Sonntag, den 10. März 
protestierten zahlreiche Geraer mit 
einem Camp vor dem ehemaligen 
Wismut-Krankenhaus.
„Wir wollen keine neue Erstaufnah-
meeinrichtung. Wir wollen nicht 
noch mehr Migranten in Gera. Wir 
wollen Sicherheit und normale Ver-
hältnisse.“ Das waren die am häu-
figsten genannten Beweggründe der 
Menschen, auch über Nacht zu blei-
ben und ein Zeichen zu setzen.
Der umtriebige Christian Klar war 
Ideengeber, Motor, Mädchen für al-
les - und dennoch „nur“ Kopf einer 
entschlossenen Gemeinschaft. Bis zu 
150 Personen waren gleichzeitig vor 
Ort. Viele Bürger waren neugierig 
und dann verständnisvoll und hilfs-
bereit. 

Protestcamp vor Wismut-Klinikum
„Nein zum Heim“ war die verbindende Losung

Gera (NG). Man liest und hört von 
vielen Seiten, dass die AfD verbo-
ten gehöre, ihr staatliche Mittel und 
weitere Rechte in den Parlamenten 
entzogen werden sollten. Schließ-
lich sei sie „gesichert rechtsextrem“. 
Nun ja, dieses Urteil haben Landes- 
ämter des Verfassungsschutzes ge-
troffen. Deren Chefs sind von den 
Landesregierungen berufen und 
von deren Weisung und Wohlwol-
len abhängig. Wie weit das geht, hat 
2018 die Entsorgung des Chefs des 
Inlandsgeheimdienstes, Hans-Ge-
org Maaßen, gezeigt: Ein Wider-
wort genügt, und du bist weg.
Aus gutem Grund entscheidet über 
das Verbot einer Partei das Bundes-
verfassungsgericht.

Wer verfassungstreu ist, sollte dies 
akzeptieren. Eine Demokratie 
könnte man es nicht nennen, wenn 
Regierungen über die Zulassung 
von Parteien entscheiden. Der Bock 
ist kein Gärtner. Man kann mit Fug 
und Recht über die AfD streiten, 
sie politisch bekämpfen. Aber es 
widerspricht jeder Vorstellung von 
Fairness, sie zu verbieten und mög-
lichst ihre Wähler gleich mit. So 
sind die Verbotsforderer derzeit die 
wichtigsten Wahlkämpfer für die 
AfD. Sie nicht zu wählen ist demo-
kratisches Recht, ihre Existenz zu 
verteidigen könnte bald demokra-
tische Pflicht werden.

Roland Tichy
Tichys Einblick 2/24

„Ampel gegen Volk“
Aufruf zur Verteidigung der Demokratie

Gera (NG). Das Ein Volk, das sich 
selbst beherrscht, kann nicht viel 
falsch machen. Dank der Trägheit 
der Masse bleibt eine Demokratie 
stabil, solange die Macht gleichmä-
ßig auf alle Bürger verteilt bleibt. 
Der einzige Fehler, den ein Volk 
begehen kann, ist es, die Macht zu 
delegieren. Mit der Schaffung eines 
Parlaments gibt das Volk die Macht 

aus der Hand und schafft die Demo-
kratie ab. Die Parlamentsherrschaft 
ist eine klassische Aristokratie. 
Unsere als Demokratie verkleidete 
Aristokratie hängt ihrerseits an den 
Fäden der Bürokratie. Die wahre 
Macht liegt heute bei der Verwal-
tung. Und diese wählt sich selbst.

Andreas Thiel, Kontrafunk
Yoyogaga: Demokratie 7

Fehler der Demokratie
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Reiseveranstalter:  Reisedienst Gerhart Kaiser GmbH • Lengenfelder Str. 155 • 08064 Zwickau • Telefon 0375 791 392 0 info@reisedienstkaiser.de • www.reisedienstkaiser.de • Programm-, Flug- und Hoteländerungen vorbehalten!

BUSREISEN
FLUGREISEN
FLUSSKREUZFAHRTEN

Seit 1957

✆ BUCHUNG & BERATUNG SOWIE KATALOG-BESTELLUNG TELEFONISCH MO – FR: 08:00 – 18:00 UNTER: 0375 791 392 0

FLUSSKREUZFAHRTEN

ZU BEST-ZU BEST-PREISEN!PREISEN!

Straßburg

Termine:
• 25.05. – 01.06.24 • 31.08. – 07.09.24
• 08.06. – 15.06.24 • 31.08. – 07.09.24

Kabinen & Knallerpreise:
Hauptdeck Achtern: € 1299,99 € 899,99
mit Bullaugenfenster – nicht zu ö� nen

Hauptdeck Standard:€ 1399,99 € 999,99
mit Bullaugenfenster – nicht zu ö� nen

Mitteldeck Hinten: € 1449,99 € 1049,99
mit französischen Balkon

Mitteldeck Superior:  € 1499,99 € 1099,99
mit französischen Balkon

Mitteldeck Einzel:  € 1899,99 € 1499,99
mit französischen Balkon

Oberdeck Superior: € 1539,99 € 1139,99
mit französischen Balkon

Oberdeck Suite: € 1599,99 € 1199,99
mit französischen Balkon

Wunschleistungen:
Tolles Ausflugspaket:  nur € 249,99

Programm-, Flug- und Hoteländerungen vorbehalten!

8 TAGE STATT PRO PERSON AB NUR:

€899,99

Unsere Leistungen:
✓ Anreise im Luxusreisebus bis Amsterdam
✓ Abreise im Luxusreisebus ab Basel
✓ Flusskreuzfahrt lt. Reiseverlauf auf der MS Diamond
✓ 7 x Übernachtung in der gebuchten Kabinenkatego-
   rie inkl. Qualitätshygieneartike & täglicher Reinigung
✓ Gepäckbeförderung von der Schi� sanlegestelle zur 
    Kabine & zurück✓ Alle Hafen- & Schleusengebühren
✓ Willkommensbu� et ✓ Galadinner mit dem Kapitän
✓ Willkommens- & Abschiedscocktail mit dem Kapitän 
✓ Tägliche musikalische Unterhaltung in Lounge & Bar
✓ Satelliten-TV und Infochannel

✓ Vollpension an Bord:
    ✓ 7 x Frühaufsteherfrühstück
   ✓ 7 x Frühstücksbu� et
    ✓ 6 x Mittagessen
    ✓ 6 x Nachmittagska� ee/-tee & Kuchen
    ✓ 7 x Abendessen
    ✓ 7 x Mitternachtssnack 
   ✓ Tafelwasser während des Essens
   ✓ 24 Stunden Ka� ee- & Teeselbstbedienung

✓ Inkl. Getränkepaket von 10:00 bis 24:00 Uhr:
    ✓ Hauswein ✓ Bier vom Fass
    ✓ Alkoholfreies Bier ✓ Softdrinks & Säfte
    ✓ Mineralwasser

Tägliche musikalische Unterhaltung in Lounge & Bar

 GETRÄNKE
 ALL INKLUSIVE!
VON 10:00 BIS 24:00 UHR

Termine & Knallerpreise:
25.05. – 01.06.2024  € 919,99
05.06. – 12.06.2024  € 949,99
21.09. – 28.09.2024  € 949,99
25.09. – 02.10.2024  € 929,99
Einzelzimmerzuschlag:  € 289,99

Wunschleistungen:
Fahrt zum/ab Flughafen München
im Luxusreisebus:        nur € 49,99

Unsere Leistungen:
✓ Direkt¡ ug mit Condor München – Olbia und 
    zurück ✓ 20 Kg Aufgabe- und 8 Kg Handgepäck
✓ Flughafen-, Luftverkehrssteuer & Sicherheits-
    gebühren
✓ Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen in
    modernen, klimatisierten Reisebussen
✓ 7 x Übernachtung im 4★-PLUS-Hotel Janna e Sole
    Resort in Budoni direkt am Strand
✓ All Inklusive im Hotel Janna e Sole Resort:
    ✓ Frühstück ✓ Mittagessen ✓ Abendessen
    ✓ Nachmittagssnack ✓ Mitternachtssnack
✓ Getränke von 10:00 – 24:00 Uhr inklusive:
    ✓ Wasser ✓ Softdrinks ✓ Hauswein ✓ Fassbier 
    ✓ Ausgewählte Cocktails
✓ Hotelinklusiv Leistungen auf Sardinien:

✓ Freie Nutzung Pools, Sandstrand sowie der Liege-
stühl ✓ Freie Nutzung der gesamten Hotelanlage
✓ Freie Auswahl der Themenrestaurants
✓ Inklusive Aus� ugsprogramm:
    ✓ Aus¡ ug Costa Smeralda & Stadtrundgang in
        Olbia ✓ Aus¡ ug Nuoro & Orgosolo mit
       Mittagessen bei den Hirten inkl. Getränke
       wie Wasser & Wein ✓ Aus¡ ug Westsardinien 
       mit Stadtführung in Alghero
 ✓ Aus¡ üge wie beschrieben in modernen, klimati-
sierten Reisebussen
  ✓ Deutschsprachige örtliche Fachreiseleitung 
während der Aus¡ üge

8 TAGE PRO PERSON AB NUR:

€879,99

SARDINIEN ALL INKLUSIVESARDINIEN

Vor Ort buchbar:
Aus� ug Korsika mit Bonifacio inkl.
Fährüberfahrt & Bimmelbahn: € 74,99

Termine & Knallerpreise:

stühl 
✓
✓
    ✓
        Olbia 
       Mittagessen bei den Hirten inkl. Getränke
       wie Wasser & Wein 
       mit Stadtführung in Alghero
 ✓
sierten Reisebussen
  ✓
während der Aus¡ üge

€ 289,99

 GETRÄNKE
 ALL INKLUSIVE!
VON 10:00 BIS 24:00 UHR

Vor Ort buchbar:

Bonifacio

Hoteleigener Strand

Zimmerbeispiel

Termine:

GROẞE ALL INKLUSIVE RHEIN-PREMIUMKREUZFAHRT
 € 400,– 
RABATT!

Termine:
• 
Termine:ZUSATZKONTINGENTE WEGEN HOHER NACHFRAGE!

Mittel- & Oberdeck Superior

Reiseveranstalter:  Reisedienst Gerhart Kaiser GmbH • Lengenfelder Str. 155 • 08064 Zwickau • Telefon 0375 791 392 0

nur € 249,99!

Tag An Ab
  1 
  2   13:00
  3  13:00 21:00
  4 12:00 19:00
  5 02:00 10:30

ca. 13:30
17:30 00:00

  6  08:30 18:30
  7   08:30 15:00
  8  08:00

TOLLES AUSFLUGSPAKET ZUBUCHBAR:
Amsterdam: Stadtrundfahrt & Grachtenfahrt
Köln:  Stadtrundfahrt
Cochem:  Stadtrundgang & Burgführung

 Reichsburg
Koblenz:  Stadtrundgang
Rüdesheim: Stadtrundgang
Mannheim: Stadtrundgang Mannheim

 & Schloss Heidelberg
Straßburg: Kleine Elsassrundfahrt, Stadt-

 rund fahrt/-gang & Flamm-
 kuchenverkostung
IMMER MIT ÖRTLICHER FACHREISELEITUNG!
nur 

Tag Ort An Ab
  1 Amsterdam
  2 Amsterdam  13:00
  3 Köln 13:00 21:00
  4 Cochem 12:00 19:00
  5 Koblenz 02:00 10:30
 Loreleypassage ca. 13:30
 Rüdesheim 17:30 00:00
  6  Mannheim 08:30 18:30
  7  StraßburgStraßburg (Kehl) (Kehl) 08:30 15:00
  8 Basel 08:00

TOLLES AUSFLUGSPAKET ZUBUCHBAR:
✓ Amsterdam:
✓ Köln:  
✓ Cochem:  
 Reichsburg
✓
 Reichsburg
✓
 Reichsburg

Koblenz:  
 Reichsburg

Koblenz:  
 Reichsburg

✓ Rüdesheim: 
✓ Mannheim: 
 & Schloss Heidelberg
✓
 & Schloss Heidelberg
✓
 & Schloss Heidelberg

Straßburg: 
 & Schloss Heidelberg

Straßburg: 
 & Schloss Heidelberg

 rund fahrt/-gang & Flamm- rund fahrt/-gang & Flamm-
nur 
 rund fahrt/-gang & Flamm-
nur 

Straßburg: 
 rund fahrt/-gang & Flamm-

Straßburg: 

 kuchenverkostung kuchenverkostungnur  kuchenverkostungnur 
 rund fahrt/-gang & Flamm-
 kuchenverkostung
 rund fahrt/-gang & Flamm-
nur 
 rund fahrt/-gang & Flamm-
nur  kuchenverkostungnur 
 rund fahrt/-gang & Flamm-
nur 

IMMER MIT ÖRTLICHER FACHREISELEITUNG!

TOLLES AUSFLUGSPAKET ZUBUCHBAR:
Amsterdam: Stadtrundfahrt & Grachtenfahrt

Stadtrundfahrt
Cochem:  Stadtrundgang & Burgführung

 Reichsburg
Stadtrundgang & Burgführung

 Reichsburg
Stadtrundgang & Burgführung

Koblenz:  
 Reichsburg

Koblenz:  
 Reichsburg

Stadtrundgang
 Reichsburg

Stadtrundgang
 Reichsburg

Rüdesheim: Stadtrundgang
Stadtrundgang
Stadtrundgang
Stadtrundgang

Mannheim: Stadtrundgang Mannheim
Stadtrundgang
Stadtrundgang Mannheim
Stadtrundgang

 & Schloss Heidelberg
Stadtrundgang Mannheim

 & Schloss Heidelberg
Stadtrundgang Mannheim

Straßburg: 
 & Schloss Heidelberg

Straßburg: 
 & Schloss Heidelberg

Kleine Elsassrundfahrt, Stadt-
 & Schloss Heidelberg

Kleine Elsassrundfahrt, Stadt-
 & Schloss Heidelberg

 rund fahrt/-gang & Flamm- rund fahrt/-gang & Flamm-
,99!

 rund fahrt/-gang & Flamm-
,99!

Straßburg: 
 rund fahrt/-gang & Flamm-

Straßburg: 

 kuchenverkostung kuchenverkostung,99! kuchenverkostung,99!
 rund fahrt/-gang & Flamm-
 kuchenverkostung
 rund fahrt/-gang & Flamm- rund fahrt/-gang & Flamm-
 kuchenverkostung
 rund fahrt/-gang & Flamm-

,99!
 rund fahrt/-gang & Flamm-

,99! kuchenverkostung,99!
 rund fahrt/-gang & Flamm-

,99!

IMMER MIT ÖRTLICHER FACHREISELEITUNG!

TOLLES AUSFLUGSPAKET ZUBUCHBAR:
Amsterdam:
Köln:  
Cochem:  

 Reichsburg
Koblenz:  

 Reichsburg
Koblenz:  

 Reichsburg

Rüdesheim: 
Mannheim: 

 & Schloss Heidelberg
Straßburg: 

 & Schloss Heidelberg
Straßburg: 

 & Schloss Heidelberg

 rund fahrt/-gang & Flamm- rund fahrt/-gang & Flamm-
€ 

 rund fahrt/-gang & Flamm-
€ 249 rund fahrt/-gang & Flamm-249,99!

 rund fahrt/-gang & Flamm-
,99!

Straßburg: 
 rund fahrt/-gang & Flamm-

Straßburg: 

 kuchenverkostung kuchenverkostung€  kuchenverkostung€ 249 kuchenverkostung249,99! kuchenverkostung,99!
 rund fahrt/-gang & Flamm-
 kuchenverkostung
 rund fahrt/-gang & Flamm-

€ 
 rund fahrt/-gang & Flamm-

€  kuchenverkostung€ 
 rund fahrt/-gang & Flamm-

€ 249 rund fahrt/-gang & Flamm-249 kuchenverkostung249 rund fahrt/-gang & Flamm-249,99!
 rund fahrt/-gang & Flamm-

,99! kuchenverkostung,99!
 rund fahrt/-gang & Flamm-

,99!

IMMER MIT ÖRTLICHER FACHREISELEITUNG!

  3 
  2 
  3 

Tag 
  1 
Tag Tag 
  1 

  6  
  7  
  6    6  
  7  
  8 
  7    7  
  8 
  7  

IHR SCHIFF:IHR SCHIFF: MSMS DIAMONDDIAMOND

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus 
✓ 2 x Zwischenübernachtung mit HP
✓ 4 x Übernachtung im guten 3★-Hotel 
    an der Versiliaküste mit erweitertem
    Frühstücksbu� et
✓ 3 x 3-Gang-Wahlmenü am Abend inkl. 
    ½   l Wasser &  ¼   l Wein im Hotel an 
    der Versiliaküste
✓ 1 x typisch toskanisches Abendessen
     mit Weinprobe und Musik
✓ Halbtägige Führung Florenz

✓ Pisa mit örtlicher Fachreiseleitung
✓ Führung Siena & San Gimignano mit 

    örtlicher Fachreiseleitung
✓ Weinverkostung mit kleinem Imbiss

     in San Gimignano
✓ Führung in Lucc
✓ Einreisegebühr von
   € 35,– enthalten

TOSKANA & CINQUE TERRETOSKANA & CINQUE TERRE

21.09. – 28.09.2024  
25.09. – 02.10.2024  
Einzelzimmerzuschlag:  

Wunschleistungen:
Fahrt zum/ab Flughafen München
im Luxusreisebus:        

7 TAGE PRO PERSON AB NUR:

€485,99

Termine & Knallerpreise:
08.04. – 14.04.2024 € 485,99
19.04. – 25.04.2024 € 485,99
29.04. – 05.05.2024 € 499,99
15.05. – 21.05.2024 € 499,99
01.06. – 07.06.2024 € 509,99
06.06. – 12.06.2024 € 515,99
08.09. – 14.09.2024 € 515,99
09.10. – 15.10.2024 € 485,99
18.10. – 24.10.2024 € 485,99
Einzelzimmerzuschlag: € 89,99

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

Wunschleistungen:
Ausflug Cinque Terre inklusive:
 ✓ Zugfahrt La Spezia nach Monterosso
 ✓ Schifffahrt Monteross nach Verazza
 ✓ Zugfahrt nach La Spezia  € 52,99

     in San Gimignano     in San Gimignano
✓

✓

   € 35,– enthalten

Termine & Knallerpreise: Wunschleistungen:

Schwere Zeiten
Gera (NG). Abermals mussten 
aktuell zwei Unternehmen der 
Thüringer Automobilzuliefer-
industrie Insolvenz anmelden. 
Die Branchenvereinigung Au-
tomotive Thüringen zeigt sich 
angesichts dieser Entwicklungen 
besorgt und rechnet mit weiteren 
Erschütterungen in der Automo-
bilindustrie.

Mehr Geld für Sport
Gera (NG). Der Landessport-
bund Thüringen (LSB) wird in 
diesem Jahr noch mehr Geld an 
Geraer Sportvereine überweisen 
als je zuvor. Wie der Stadtsport-
bund Gera e.V. (SSB) mitteilte, 
werden 71 Sportvereine in den 
Genuss der sogenannten Sport-
vereinsförderung kommen. Ins-
gesamt erreicht die Summe mit 
108.670 Euro einen neuen Re-
kordwert. Der LSB zahlt für die 
470 in Gera gemeldeten, aktiven 
lizenzierten Trainer, Übungslei-
ter oder Vereinsmanager je 185 
Euro und für jede der registrier-
ten 362 Kindersportgruppe wei-
tere 60 Euro.
Grundlage für die in diesem Jahr 
so hohe Fördersumme ist die Zu-
nahme der gemeldeten Übungs-
leiter, aber auch der Anstieg der 
Kinderzahlen im Geraer Sport. 
„Als Stadtsportbund sehen wir 
uns als Dienstleister mit dem 
Ziel unsere Mitgliedsvereine ma-
ximal zu unterstützen. Wir ha-
ben alle Vereine kontaktiert um 
sicherzustellen, dass die aktiven 
Ehrenamtlichen auch gemeldet 
sind. Ein Aufwand, der sich ge-
lohnt hat“, bilanziert SSB-Präsi-
dent Kurt Dannenberg.

Brandschutzgesetz
Gera (NG). Das neue Brand- 
und Katastrophenschutzgesetz 
(ThürBKG) wurde vorgestellt. 
Zwei Jahre lang haben Fachleute 
seines Ministeriums, der kom-
munalen Spitzenverbände und 
Interessenvertreter des Brand- 
und Katastrophenschutzes daran 
gearbeitet. Mit der Neufassung 
des Gesetzes soll auch auf die 
gesellschaftlichen Verände-
rungen der letzten 30 Jahre, wie 
die demografische Entwicklung, 
den Rückgang der Bevölkerung, 
kommunale Gebietsreformen, 
die Digitalisierung oder den 
Klimawandel mit seinen Folgen 
reagiert werden. Neue Aufgaben 
wie Digitalisierung, Psychosozi-
ale Notfallversorgung oder War-
nung der Bevölkerung werden 
gesetzlich konkretisiert. Schließ-
lich soll es mit seiner einheit-
lichen und in sich geschlossenen 
Begründung zu einer wichtigen 
Vollzugshilfe für Einsatzkräfte 
werden.

Frühe Apfelblüte
Gera (NG). Durch das milde 
Wetter im Februar und März 
sind die Apfelbäume in ihrer 
Entwicklung bereits weit fort-
geschritten. Damit steigt in den 
nächsten Wochen mit beginnen-
der Blüte die Gefahr von Frost-
schäden.
Die Natur ist derzeit je nach Re-
gion zwei bis drei Wochen frü-
her dran als im Mittel – das gilt 
auch für die Apfelbäume. In den 
1980er Jahren blühten die Apfel-
bäume erst um den 1. Mai. Seit 
einigen Jahren verschiebt sich 
das Erwachen der Bäume immer 
weiter nach vorne.

Gera (NG). Das 15. Hofwiesen-
parkfest, das Blumen- und Parkfest, 
gibt vom 26. April bis 28. April den 
Auftakt in die Parksaison 2024. Zur 
Freude der Geraer und Gäste wer-
den im Park Tulpen, Narzissen und 
weitere Frühjahrsblumen in den 
schönsten Farben auf den Beeten 
erblühen. Die Besucherinnen und 
Besucher erwartet wieder ein buntes 
Programm an Aktionen und kuli-
narischer Verpflegung. Die EGG ist 
wie in jedem Jahr Sponsor.
17 Jahre nach der Bundesgarten-
schau in Gera und Ronneburg 2007 
richtet die Stadt Gera bereits zu 15. 
Mal das Hofwiesenparkfest aus. 
Das bunte Programm besteht aus 
Lichternacht, Ballonglühen, Spiel- 
und Sportaktivitäten und vielen 
Aktionen sowie Show- und Mu-
sikhighlights. Am Samstagabend 
wird der Park im Bereich der Part-
nerschaftsgärten und umliegenden 

Wiesen erneut im schönsten Licht 
erstrahlen. Außerdem wartet Ge-
ras größter Kinderspielplatz wie-
der mit jeder Menge Bastel- und 
Spielangeboten von Vereinen auf. 
Hier können die Besucherinnen 
und Besucher auch den EGGi, das 
Steckdosen-Maskottchen der En-
ergieversorgung Gera antreffen. 
Er freut sich darauf, mit Klein und 
Groß fotografiert zu werden und 
hat kleine Überraschungen dabei.

Zusätzlich zum Angebot im Park 
findet das Frühjahrsvolksfest der 
Schausteller auf dem Festplatz in 
der Parkstraße statt. Aus diesem 
Grund stehen allerdings in der 
Nähe der Parks nur sehr beschränkt 
Parkplätze zur Verfügung. Am ein-
fachsten und bequemsten erreichen 
die Besucherinnen und Besucher 
das Gelände mit der Stadtbahnlinie 
1 der Geraer Verkehrsbetriebe.

Fest für die ganze Familie
Gera (NG). In einer Einbahnstraße 
darf man nur rückwärtsfahren, um 
am Straßenrand unmittelbar da-
neben einzuparken oder aus einer 
Einfahrt rückwärts herauszufahren. 
Die Württembergische Versiche-
rung, weist auf ein aktuelles Urteil 
des Bundesgerichtshofs (BGH VI 
ZR 287/22) hin.
Eine Autofahrerin machte in ei-
ner Einbahnstraße einem auspar-
kenden Fahrzeug Platz, indem sie 
ein paar Meter zurückfuhr. An-
schließend wollte sie selbst die frei 
werdende Parklücke nutzen. Beim 
Rückwärtsfahren stieß sie jedoch 
mit einem anderen Fahrzeug zu-
sammen, das gleichzeitig aus einer 
Grundstückseinfahrt rückwärts 
herausgefahren war. Dessen Fahrer 
verklagte die zurückgefahrene Au-
tofahrerin, ihm den bei der Kolli-
sion entstandenen Schaden voll zu 
ersetzen.

Das Landgericht war der Auffas-
sung, dass der klagende Fahrer mit-
schuldig war, da er unvorsichtig aus 
seiner Einfahrt herausgefahren war 
und mit einem Rückwärtsfahren 
der Autofahrerin in der gegebenen 
Situation hätte rechnen müssen.

Der BGH sah dies jedoch im Re-
visionsverfahren ganz anders. Laut 
dem Urteil durfte die Autofahrerin 
in der Einbahnstraße nicht zurück-
stoßen, um einem ausparkenden 
Fahrzeug Platz zu machen und 
selbst die Parklücke zu nutzen. In 
die Parklücke durfte sie nur rück-
wärts hineinfahren, wenn ihr Fahr-
zeug direkt daneben stand und sie 
unmittelbar einparken konnte. Der 
klagende Autofahrer durfte rück-
wärts aus seiner Einfahrt herausfah-
ren. Er musste nicht damit rechnen, 
dass andere Verkehrsteilnehmer in 
der Einbahnstraße entgegenkamen.

Parken in Einbahnstraße
Gera (NG). Insgesamt fast 30.000 
Verstöße wurden im vergangenen 
Jahr auf Geras Straßen geahndet 
und somit knapp 7.000 weniger als 
im Jahr 2022. Etwa zwei Drittel der 
Verstöße wurden bei der Überwa-
chung des ruhenden Verkehrs fest-
gestellt. Darunter fallen vor allem 
Vergehen gegen Halt- und Parkver-
bote sowie zeitlich begrenztes und 
gebührenpflichtiges Parken. Insge-
samt wurden 114 Personenkraft-
wagen aufgrund von Parkverstößen 
im Auftrag des Ordnungsamts ab-
geschleppt oder umgesetzt.

Die restlichen knapp 10.300 Verstö-
ße wurden bei Geschwindigkeits-
kontrollen erfasst. Dafür wurden 
drei Messfahrzeuge sowie zwei sta-
tionäre Messanlagen eingesetzt. Mit 
der mobilen Geschwindigkeitsmes-
sanlage wurden im gesamten Jahr 
642 Einsätze durchgeführt.

Der höchste Verkehrsverstoß 
wurde am 4. Mai 2023 mit einem 
Messfahrzeug im Geraer Ortsteil 
Debschwitz festgestellt. Die gemes-
sene Geschwindigkeit betrug mit 
Toleranzabzug 114 Kilometer pro 
Stunde. Die reine Geldbuße für die-
sen Verstoß betrug 400 Euro sowie 
einen Monat Fahrverbot und zwei 
Punkte. Im Jahr 2022 betrug die 
gemessene Höchstgeschwindigkeit 
innerorts 106 Kilometer pro Stun-
de.
Knapp 610.000 Euro Verwarn- und 
Bußgelder sowie Gebühren wur-
den durch die Kontrollen des flie-
ßenden Verkehrs durch die Stadt 
eingenommen. Zusätzlich wurden 
im vergangenen Jahr 201 Fahrzeuge 
zwangsweise stillgelegt sowie 1.199 
Fahrzeugmängel und neun Fest-
stellungen zu Straftaten gegen das 
Pflichtversicherungsgesetz bzw. de-
ren Verdacht hierauf festgestellt.

Weniger Verkehrsdelikte
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Ihr Reisebüro in Gera:      Rudolf-Diener-Str. 18   •  07545 Gera    •   Tel: 0375 791 392 80   •   Ö� nungszeiten von Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr / 12:30 – 16:30 Uhr

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Besuch des Zwiebelmarktes in 
 Weimar mit Freizeit
Termine:
11.10.2024 – Freitag
12.10.2024 – Samstag
13.10.2024 – Sonntag

ZWIEBELMARKT IN WEIMAR

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 20,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Fahrt mit dem Sonderzug der 
Harzer Schmalspurbahn mit RL
✓ Besuch des Brocken-Hauses
✓ Kleines Begrüßungspräsent
Termine:
01.05.2024 – Maifeiertag
27.07.2024 – Samstag
10.08.2024 – Samstag
24.08.2024 – Samstag

MIT VOLLDAMPF DURCH DEN HARZ

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 75,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Mittagessen als Tellergericht
✓ Stadtrundfahrt Dresden mit
 Reiseleitung
✓ Besuch der Veranstaltung „Dixie“ 
 am Konzertplatz Weißer Hirsch
Termine:
12.05.2024 – Muttertag

DIXIELANDFESTIVAL IN DRESDEN

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 49,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Besuch des Federweißerfest auf
 Schloss Wackerbarth inkl. Eintritt
✓ Freizeit in Altkötzschenbroda
Termine:
07.09.2024 – Samstag
08.09.2024 – Sonntag

FEDERWEISSERFEST 
SCHLOSS WACKERBARTH

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 35,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Besuch und Eintritt PK3 für die 
 Hengstparade Moritzburg
Termine:
15.09.2024 – Sonntag

HENGSTPARADE MORITZBURG

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 57,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Besuch des Porzellanflohmarktes 
 in Selb mit Freizeit
Termine:
03.08.2024 – Samstag

FEST DER PORZELLINER IN SELB

p. Person ab:

en:

p. Person ab:

€ 20,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ „MDR“ Studiotour Führung
✓ Ka� eegedeck auf dem Panora
 matower (1 Tasse Ka� ee und
 1 Stück Kuchen)
✓ 2-stünd. Stadtrundfahrt Leipzig
Termine:
07.05.2024 – Dienstag
19.06.2024 – Mittwoch
17.07.2024 – Mittwoch
15.08.2024 – Donnerstag

MDR STUDIOTOUR

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 50,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Ganztägige Reiseleitung mit 
 Stadtrundgang Meißen
✓ Freie Zeit in Meißen
✓ Schifffahrt auf der Elbe ab
 Radebeul an Diesbar
Termine:
10.05.2024 – Freitag
21.05.2024 – Dienstag
02.07.2024 – Dienstag 
25.08.2024 – Sonntag

MIT DEM DAMPFSCHIFF NACH MEISSEN

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 50,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Mittagessen
✓ 3-stündige Kahnfahrt
Termine:
11.05.2024 – Samstag
20.07.2024 – Samstag
25.08.2024 – Sonntag
31.08.2024 – Samstag

SPREEWALDFAHRT

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 54,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Rundfahrt Neuseenland mit RL
✓ Schi� fahrt auf dem Marklee-
 berger See
✓ Freizeit am Cospudener See
Nur vorab buchbar:
Ka� eegedeck an Bord € 6,99
Termine:
17.06.2024 – Montag
16.07.2024 – Dienstag
20.08.2024 – Dienstag

LEIPZIGER NEUSEENLAND

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 44,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Ganztägige Gästeführung mit 
 Ortsbummel in Loket und
 Panoramafahrt Kaiserwald
✓ Erdschweinessen in Loket mit
 rustikalem Bu� et
Termine:
05.05.2024 – Sonntag
20.05.2024 – Pfingstmontag
06.07.2024 – Samstag
24.08.2024 – Samstag
25.08.2024 – Sonntag
20.10.2024 – Sonntag
27.10.2024 – Sonntag
31.10.2024 – Reformationstag

ERDSCHWEINESSEN LOKET

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 54,99

ERZGEBIRGISCHE SEMMERINGBAHN

p. Person ab:p. Person ab:

€ 56,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Martinsgansessen im „Gasthof 
 zum Wal¦ sch“ in Zwota
✓ Unterhaltungs- & Tanzmusik 
 mit „Die Fetzig‘n“
✓ Ka� eegedeck mit frischem 
 Hausgebäck
Termine:
11.11.2024 – Montag

MARTINSGANSESSEN ZWOTA

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 67,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Freizeit zum Besuch des Krämer-
 brückenfestes in Erfurt
Termine:
15.06.2024 – Samstag
16.06.2024 – Sonntag

KRÄMERBRÜCKENFEST ERFURT

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 20,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Besuch des Schlesischen Tippel
 marktes in Görlitz mit Freizeit
Termine:
21.07.2024 – Sonntag

TIPPELMARKT GÖRLITZ

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 21,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Stadtführung Eger mit RL
✓ Mittagessen im Felsenrestaurant 
 Ve Skale als 3-Gang-Menü
✓ Stadtführung Marienbad mit RL
Termine:
31.07.2024 – Mittwoch
24.08.2024 – Samstag

FELSENRESTAURANT MARIENBAD

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 44,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Freizei in Bad Muskau zum
 Einkaufen, Parkbesuch u.s.w.
Termine:
23.04.2024 – Dienstag
09.05.2024 – Himmelfahrt
22.05.2024 – Mittwoch
03.06.2024 – Montag
11.07.2024 – Donnerstag
13.08.2024 – Dienstag
22.08.2024 – Donnerstag
26.08.2024 – Montag
25.10.2024 – Freitag
02.11.2024 – Samstag

SHOPPINGTAG BAD MUSKAU

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 19,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Schifffahrt Kehlheim – Donau-
 durchbruch – Kloster Weltenburg
✓ Mittagessen in d. Klosterschenke
Termine:
14.05.2024 – Dienstag
18.06.2024 – Dienstag
10.07.2024 – Mittwoch
06.08.2024 – Dienstag
20.08.2024 – Dienstag
28.08.2024 – Mittwoch

ALTMÜHLTAL & DONAUDURCHBRUCH

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 54,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ 4-stündige Schi� fahrt durchs 
 Havelland
Termine:
19.06.2024 – Mittwoch
11.07.2024 – Donnerstag
14.08.2024 – Mittwoch
26.08.2024 – Montag

GROẞE INSELRUNDFAHRT 
IM HAVELLAND

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 54,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Freizeit Leipzig für eig. Erkundungen
✓ 70-minütige Bootstour auf 
 Leipziger Wasserwegen
Termine:
09.05.2024 – Himmelfahrt
22.05.2024 – Mittwoch
19.06.2024 – Mittwoch
24.07.2024 – Mittwoch
07.08.2024 – Mittwoch
22.08.2024 – Donnerstag

LEIPZIG KLEIN VENEDIG

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 37,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Eintritt als Tages-Kombiticket in
 die „Gärten der Welt“ in Berlin
✓ 1x Hin- & Rückfahrt mit der Seil-
 bahn mit  Ausstiegsmöglichkeit auf
  dem Kienberg

Termine:
23.05.2024 – Donnerstag
09.07.2024 – Dienstag
24.07.2024 – Mittwoch
07.08.2024 – Mittwoch
20.08.2024 – Dienstag
28.10.2024 – Montag

„GÄRTEN DER WELT“ IN BERLIN

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 35,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Begrüßung beim Rosenwirt
✓ Mittagessen als Tellergericht
✓ Lustiges Programm mit Jäger
 Goldhorn und seiner Lerche
✓ Ka� eegedeck & Tanz
Termine:
14.10.2024 – Montag

HUBERTUSFEST
GASTHOF DREI ROSEN

p. Person ab:

Unsere Leistungen:

p. Person ab:

€ 54,99

Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Ganztägige Gästeführung mit
 Stadtspaziergang Karlsbad
✓ Fahrt mit der „Erzgebirgischen
 Semmeringbahn“ von Johann-
 georgenstadt nach Karlsbad
✓ 1 Becherovka zur Begrüßung
✓ Mittagessen als Tellergericht
✓ Freie Zeit in Karlsbad
Termine:
25.08.2024 – Sonntag
13.10.2024 – Sonntag

WEINFEST ALTKÖTZSCHENBRODA

p. Person ab:p. Person ab:

€ 53,99
Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Rustikale Winzerplatte
✓ Besuch des Weinfestes
 Altkötzschenbroda
✓ Besuch Wein-Erlebniswelt
✓ Inkl. 1 Glas Saxecco mit Keller-
 führung
Termine:
28.09.2024 – Samstag
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Exhibition

Zeulenroda (NG). In einer se-
henswerten Personalausstellung 
zeigt die Künstlerin Ilona Schlu-
peck aus dem ostthüringischen 
Burkersdorf im Städtischen Mu-
seum Zeulenroda in der Aumai-
schen Straße einen Überblick 
ihres Schaffens. Es werden in 
dieser Exhibition rund 100 ihrer 
Arbeiten zu sehen sein. Mit ihren 
in Holz ausgeführten Reliefs und 
Skulpturen bewegt sich die Bild-
hauerin seit rund vier Jahrzehnten 
zwischen Realismus und Abstrak-
tion. Ilona Schlupeck komponiert 
in jeder ihrer Arbeiten große 
Emotionen, tiefe Gedanken und 
stille Poesie zu plastischen Bild-
werken voller Symbolkraft. Stets 
bewegen sich diese Arbeiten 
jenseits des Mainstreams des ak-
tuellen Kunstmarktes. „Ich über-
lasse es dem Betrachter, welche 
Empfindungen er zu den Werken 
aufbaut“, sagt die Künstlerin selbst 
über ihr Schaffen. Eine Arbeit fällt 
dabei besonders ins Auge: das 
Bildnis „Die Frau in Rot“ aus dem 
Jahr 2021. Der Entstehungspro-
zess dieser Arbeit inspirierte die 
Filmemacher Uwe Görbing und 
Stephan Kroneberger zu einem 
Dokumentarfilm über die Künst-
lerin mit dem Titel „Leidenschaf-
ten“. Dieser Film wird während 
der gesamtem Dauer der Sonder-
ausstellung im Städtischen Muse-
um Zeulenroda zu sehen sein.

Bronzeplastik
Gera (NG). Bürger, die aufmerk-
sam durch die Innenstadt gehen, 
können sich auf ein Wiederse-
hen mit einem bekannten Ge-
sicht freuen: Kürzlich wurde die 
1994/95 von Volker Kühn geschaf-
fene Bronzeplastik „Schreitende“ 
wieder an ihrem angestammten 
Platz in der Florian-Geyer-Straße 
aufgestellt. Die Figur musste im 
April 2022 abgebaut und eingela-
gert werden, nachdem sie durch 
einen Akt von Vandalismus aus 
dem Fundament gerissen wurde. 
Um zu klären, wie es dazu kom-
men konnte, wurde zunächst die 
Beschaffenheit des Fundaments 
untersucht. Zudem musste die 
Plastik mit neuen Fundamentei-
sen versehen werden, um sie wie-
der ordnungsgemäß verankern zu 
können.

Sonderausstellung
Greiz (NG). Elly-Viola Nahm-
macher ist eine der bedeutends-
ten Greizer Künstlerinnen. viele 
Greizer durften sie als engagiete 
Künstlerin, verständnisvolles Vor-
bild, Zuhörerin, Lehrerin, Weg-
begleiterin, Freundin erleben. 
Haus und Garten der Künstlerin 
waren Orte der Gastfreundschaft, 
Offenherzigkeit und Kommuni-
kation, denn der Garten war ihr 
Freiluftatelier, wo viele Arbeiten 
entstanden. Das verwendete Holz 
stammte nicht selten von Bäumen 
aus dem Greizer Park, die Stür-
men zum Opfer gefallen waren. 
Durch die Vielzahl ihrer sakralen 
Kunstwerke ist sie in zahlreichen 
Kirchen von Greiz, des Umlan-
des und im gesamten Bundesge-
biet gegenwärtig. Zum Ende des 
Jubiläumsjahres anlässlich ihres 
110. Geburtstages präsentieren 
die Museen der Schloss- und Re-
sidenzstadt Greiz in den Räum-
lichkeiten der Schlosskirche des 
Museums im Oberen Schloss 
noch bis zum 20. Mai dienstags 
bis sonntags von 10-16 Uhr eine 
Sonderausstellung zur Künstle-
rin.

Von Jens Lohse

Bad Köstritz (NG). Großes Ge-
tümmel herrschte am Sonnabend 
beim 60. Köstritzer Frühjahrscross. 
Die zweite Station der diesjährigen 
Osterlandcross-Serie hatte in erster 
Linie viele Nachwuchsläufer angezo-
gen. „Wir sind mit dem Zuspruch zu-
frieden. Auch das Wetter hat gepasst 
- kein Regen und kein Wind. Sogar 
die Sonne hat geschienen“, freute sich 
die LAV-Vereinsvorsitzende Helke 
Schlundt. Knapp 200 Kinder und Ju-
gendliche begaben sich auf die Stre-
cken zwischen 300 und 2000 m. Ein 
packendes Duell lieferten sich in der 
Altersklasse M 12 die Zwillinge Joko 
und Anjo Kozeny vom gastgebenden 
LAV Elstertal Bad Köstritz. Hatte 
im Vorjahr noch Joko an gleicher 

Stelle die Nase vorn, drehte diesmal 
Anjo den Spies um. Lange Zeit hatte 
mit der Zwötzenerin Marlene Schil-
le sogar ein Mädchen das Tempo 
bestimmt. Erst auf den letzten 200 
Metern zogen die Kozenys vorbei, 
mussten aber auch auf den TSV-
Triathleten Emil Saß achten, der mit 
nur einer Sekunde Rückstand als 
Dritter das Ziel erreichte. In den an-
deren Altersklassen trugen sich dies-
mal bei den Jungen Kian Kliem (M 
6/Bad Köstritz), Oskar Linke (M 7/
Lerchenberggymnasium Altenburg), 
Linus Stößel (M 8/LV Gera), Valentin 
Nielebock (M 9/Bad Köstritz), Emil 
Oscar Schubert (M 10), Felix Köhler 
(M 11), Willi Hiegeman (M 13), John 
Arjen Liebscher (M 14) und Leonas 
Lifka (M 15/alle TSV 1880 Zwötzen) 
in die Siegerlisten ein. Bei den Mäd-

chen hatten Anna Weise (W 6), Greta 
Waitschies (W 7/beide Hermsdorf), 
Pinu Kozeny (W 8/Bad Köstritz), Sel-
ma Hädrich (W 9/TSV 1880 Zwöt-
zen), Hanna Heusinger von Walde-
gge (W 10/Bad Köstritz), Cheyenne 
Dehnert (W 11), Marlene Schille (W 
12), Palmira Prendel (W 13/alle TSV 
1880 Zwötzen), Lena Neugebauer (W 
14/Seelingstädt-Rückersdorf) und 
Alea Zabel (W 15/TSV 1880 Zwöt-
zen) die schnellsten Beine.
Beim Hauptlauf über 8 km waren 
nur 47 Starter mit von der Partie. 
Der Münchenbernsdorfer Daniel 
Rosenberg ergriff von Anbeginn die 
Initiative. Der 47-jährige Kfz-Meister 
lief sein eigenes Tempo und war von 
der Konkurrenz nicht zu halten. In 
31:17 min blieb er zweieinhalb Mi-
nuten unter der Siegerzeit des Vor-

jahres. „Das Rundenlaufen auf dem 
Stadionwall zehrt irgendwie und ist 
nicht unbedingt mein Fall. Im Vor-
feld konnte ich wegen der hohen Ar-
beitsbelastung in der Woche in der 
Autowerkstatt nicht viel trainieren. 
Für mich ging es mehr darum, den 
Kopf beim Laufen freizubekommen. 
Das hat gut geklappt“, meinte der 
überlegene Sieger im Ziel, der den 
jungen Afghanen Ali Aasghari (Bad 
Köstritz) und Routinier Sven Ham-
merl (Hermsdorf) auf die weiteren 
Podestplätze verwies. Bei den Frauen 
behauptete sich Pia Kortum (Grä-
fenroda) in 36:04 min vor Sandra 
Waldstädt (Hermsdorf) und Katrin 
Oelmann (Bürgel). Über die 3 km 
der U 18 hatten sich Theo Richter 
(SV Hermsdorf) und Sandrine Hil-
ke (LV Gera) durchgesetzt.

Münchenbernsdorfer Daniel Rosenberg nicht zu halten
Leichtathletik: Der 60. Köstritzer  Frühjahrscross mit 246 Startern stand ganz im Zeichen des Nachwuchses

Daniel Rosenberg (Nr. 88) über 8 km und Sandrine Hilke (Nr. 191) 
über 3 km tragen sich beim 60. Köstritzer Frühjahrscross in die Sie-
gerlisten ein.                                                                                Foto: Jens Lohse
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Holen Sie sich unabhängigen Journalismus ins Haus
Stärken Sie unseren Verlag durch Ihr Abo! 

Das Abo zum Selbstkostenpreis – jetzt bestellen!
Ihre Vorteile: • pünktliche Zustellung der druckfrischen Ausgabe
  • Sie müssen sich die Zeitung nicht selbst holen

So geht‘s: Pro Zeitung berechnen wir 3,50 € Selbstkostenpreis. Das Abo gilt zunächst für 6 Monate, in denen   
  wir Ihnen 12 Ausgaben unserer Zeitung bequem nach Hause schicken. Wird das Abo nicht innerhalb  
  der Vertragszeit gekündigt, verlängert es sich um weitere 6 Monate zum Selbstkostenpreis für 42,- €.

Bitte liefern Sie Neues Gera an folgende Adresse: 
Name, Vorname:                                 Tel.:
Straße:                                  PLZ/Ort:
E-Mail:                                                           Datum:
Ich bin damit einverstanden, daß der Verlag Dr. Frank GmbH die fälligen Abokosten in Höhe von 42,- Euro von 
meinem Konto einzieht:
Kontoinhaber:      Unterschri�:
IBAN:

Per Post an: Verlag Dr. Frank GmbH, Ludwig-Jahn-Straße 2, 07545 Gera 
oder eingescannt per Mail an: info@verlag-frank.de  ·  Betre�: Zeitungsabo 

  Ja, ich möchte 12 Ausgaben im Halb-Jahres-Abo für 42,00 € ab dem nächst-
  möglichen Zeitpunkt bestellen.

D E

Gera (NG). Antje Börngen kann auf 
40 Jahre als Hebamme zurückbli-
cken. Über 25 Jahre lang führte sie 
erfolgreich das Geburtshaus in Gera. 
Eine Tumorerkrankung führte sie 
zu einer entscheidenden Neuorien-
tierung. Sie entschloss sich zu einer 
Weiterbildung zum Stress-Coach 
und Darmgesundheits-Berater. Seit 
zwei Jahren ist sie außerdem als 
Lehrbeauftragte an der Universität 
Cottbus/Senftenberg tätig. Nun hat 
sie ein Buch geschrieben, in welchem 
sie ihr Wissen und ihre Erfahrungen 
bündelt, um Schwangere und Frauen 
mit Kinderwunsch zu ermutigen, die 
eigene Kraft zu erkennen.
Es ist eine spannende Reise durch 
den eigenen Körper, der mit Un-
terstützung seiner Inhaberin eine 
gesunde Schwangerschaft und ein 
gesundes Kind hervorbringen kann. 
Möglichkeiten zur Verbesserung 
und Lösungsansätze sind ausführlich 
beschrieben, aber - machen muss 
jeder selbst! Wie bekomme ich es 
hin, mich gesund zu ernähren? Was 
haben meine Zähne mit der Schwan-
gerschaft zu tun? Warum fahren 
meine Emotionen Achterbahn und 
keiner versteht das? Warum sollte ich 
mich um ein gesundes Mikrobiom 
im Darm kümmern? Wie bereite ich 
meinen Körper auf die Geburt vor? 
Wo bekomme ich Unterstützung? All 
diese Fragen klärt das Buch. 

Antje Börngen ist begeistert von 
den vielen neuen Erkenntnissen, die 
die Forschung hervorbringt. „Vor 40 
Jahren während meiner Ausbildung 
kannte noch niemand die Antwor-
ten, und das ist gefühlt noch gar 
nicht so lange her. Die Begleitung 
und Betreuung von Schwangeren ist 
eine klassische Aufgabe von Hebam-
men, ich nehme den Auftrag gerne an 
und alles, was ich weiß, stelle ich den 
Frauen zur Verfügung“, so Börngen.
Der Eintritt zur Buchlesung am 
Dienstag, 2. April um 17 Uhr in der 
Bibliothek am Puschkinplatz Gera ist 
frei. Das Buch kann im Anschluss an 
die Veranstaltung erworben werden.

„Wir wünschen uns ein Kind“
Treffpunkt Bibliothek am 2. April um 17 Uhr

Wir wünschen 
uns ein Kind!

...egal, ob es grün oder eckig ist

Was Sie immer wissen 

wollten und Ihnen 

niemand erzählt...

Antje Börngen

Teil 1

Bestattung ist Vertrauenssache

Sehr geehrte Damen und Herren 
Stadträte,

bitte gestatten Sie uns einige Worte 
bezüglich der kritischen Situation 
um unser städtisches Krematorium 
an Sie zu richten.
Wir, die hiesigen Bestatter, haben 
uns bei einer gemeinsamen Interes-
senlage zusammengefunden, um 
geschlossen Fürsprache für unser 
Krematorium einzulegen. Aus lang-
jähriger Verbundenheit und kollegi-
alem Miteinander heraus, bedauern 
wir die aktuelle Situation rund um 
das Krematorium der Stadt Gera.
Als sepulkrales und stadtkulturelles 
Gut mit einer weit über einhundert-
jährigen Geschichte und Tradition, 
währenddessen das Krematorium 
durch kommunale Hand betrieben 
wurde, plädieren wir ausdrücklich 
dafür, dass von einer Betreibung im 
Konzessionsverfahren dringend ab-
gesehen wird.
Aus unserer Stadtgeschichte heraus 
und im Sinne der Bürger der Stadt 
Gera, wäre der Betrieb durch ein 
privates Unternehmen eine unan-
gemessene Alternative. Wir sind si-
cher, dass die Verantwortungsträger 
das nötige Potenzial besitzen, das 
Krematorium aus eigener Kraft neu 
zu beleben und dieses somit als eine 
wertvolle Institution der städtischen 
Infrastruktur für die Bürger der 
Stadt Gera zu erhalten.   
Aus wirtschaftlicher Sicht befallen 
uns erhebliche Zweifel daran, ob die 
preisliche Gestaltung im Falle einer 
Konzession verhältnismäßig bleiben 
würde. Die Konditionen würden bei 
einem privaten Betreiber sicher auch 
von diesem neu festgelegt werden. 
Aus der Beobachtung der Bemü-
hungen rund um das Krematorium, 
ist ersichtlich, das bei einem letzten 
Stadtratsbeschluss von 2019, Gelder 
zur Verfügung gestellt waren, um 
das Krematorium neu zu ertüch-

tigen. Eine plötzliche Neuorientie-
rung ist schwer nachzuvollziehen. 
Die Institution nun aus kommunaler 
Verantwortung zu entlassen, würde 
sich vermutlich nicht dienlich für 
Bürger, Unternehmer und Stadt er-
weisen. 
Es liegt eine große gesellschaftliche 
Verantwortung sowie auch eine 
wirtschaftliche Chance für die Stadt 
Gera im Erhalt und eigenverant-
wortlichen Betrieb des kommunalen 
Krematoriums. Wir Bestattungsun-
ternehmer hoffen auf Ihr Gehör und 
Verantwortungsbewusstsein.

Wir bitten Sie, sich als die Entschei-
dungsträger für einen weiteren kom-
munalen Betrieb unseres Krematori-
ums einzusetzen. 

Mit freundlichen Grüßen       

U. Schmidt
                                                                                  
Stellvertretender Unterzeichner im 
Einverständnis der Fürsprecher

Gera, den 14. März 2024

Fürsprecher 

Abendruhe Bestattungen
Wiesestraße 5, 07548 Gera 

Auschek Bestattungen
Heinrichstraße 36, 07545 Gera
Saalfelder Straße 12, 07549 Gera

Bestattungshaus Francke
Leibnizstr. 15, 07545 Gera

Zeitzer Str. 1, 07580 Ronneburg
Turmstr. 5, 07075 Weida
Puschinstr. 5, 07980 Berga

Bestattungshaus  Schmidt
Wiesestr. 61, 07548 Gera

Bestattungshaus Lippold
Berliner Str. 35, 07545 Gera

Bestattungshaus Pechstein
Chr.-Schmidt-Str.18, 07545 Gera

Bestattungshaus Pflugbeil
Liebschwitzer Str. 106, 07551 Gera
Markt 41, 07580 Ronneburg
Marktstraße 7, 07589 München-
bernsdorf
Eisenberger Str. 41, 07629 Herms-
dorf
Geraer Str. 1, 07646 Stadtroda

Bestattungshaus Pietät
Pfarrstr. 1, 07570 Weida
Prof.-Simmel-Str. 45, 07548 Gera
Brückenstr. 4, 07580 Ronneburg

Bestattungsinstitut Häberer
Schleizer Str. 10, 07549 Gera

Kirchgeorg Bestattungen
An der Kirche 6, 07568 Bad Köstritz
Zeitzer Str. 54, 07552 Gera

Bestattungshaus Roßmann
Rudolf-Diener-Str. 18, 07545 Gera
Brunnenstraße 5, 07570 Wünschen-
dorf
Markt 10, 07570 Weida
Am Markt 7, 07980 Berga / Elster

Bestattungshaus Ranke 
Str. des Friedens 6, 07381 Pößneck

Bestattungsinstitut der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde GmbH
Mühlenstr. 51, 07607 Eisenberg

Bestattungsunternehmen Petzold
Greizer Str. 26, 07907 Schleiz

Für Erhalt des Geraer Krematoriums
Bestattungsunternehmer wenden sich mit offenem Brief an die Stadträte

Seit Jahren gibt es Untersuchungen zum Weiterbetrieb des neuen Kre-
matoriums. Hier im Bild das alte Krematorium, bei der Eröfnung da-
mals ein technischer und  kultureller Fortschritt.               Foto: Schulze

Reichsstraße 22 • 07545 Gera
Telefon: 0365 - 710 66 81

07548 Gera, Wiesestraße 5
☎ 03 65/8 00 53 43
www.abendruh.com
TAG und NACHT für Sie erreichbar.

V
91

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

Fachgeprüfter Bestatter

GmbH

Stammsitz: Bad Köstritz · An der Kirche 6 ☎ 036605 / 23 54
J. Walther · Fachgeprüfter Bestatter · www.Kirchgeorg-Bestattung.de

Gera • Langenberger Str. 22 

☎ 0365 / 43 83 75

Die Erinnerung bleibt ...

☎ (0365) 8 00 44 04
www.bestattung-francke.de 

V3431

Bestattung ist immer eine Vertrauenssache

Bestattungshaus Francke e.K.

Leibnizstraße 15 • Gera-Untermhaus

einheimisch und erfahren

Tag & Nacht

BESTATTUNGSHAUS Lippold
Inhaberin Cornelia Broschardt

Wo Bestattung kein Vermögen kostet

Gera, Berliner Str. 34        03 65 - 4 20 89 34
www.bestattungshaus-lippold.de

Bestattungshaus
Uwe Schmidt

Ansprechpartner der Selbsthilfegruppe „Trauerbewältigung“

Wiesestraße 61, 07548 Gera, Tel. 0365 / 8 30 28 76
www.bestattungshaus-uwe-schmidt.de

V
2

3
8

Wohnungsauflösung • Nachlassauflösung
Wohnung beräumen, Koordinierung aller Renovierungsarbeiten,

Wohnungsübergabe - alles aus einer Hand - ohne Vorarbeiten
diskret und seriös

Nachlassverwertung M. Scherp, 07548 Gera, Darwinstraße 18,
Tel. 0365 / 5 52 37 80

N
G

 4
5.
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von Persönlich bis Geschäftlich

Computer & Service

Verschiedenes

Immobilien

Kraftfahrzeuge

Bekanntschaften

Anzeigen: Tel. (0365) 4 34 62 58

– DIE WOCHENZEITUNG
Wir sind nicht alltäglich!

Haben Sie alles gefunden, 
was Sie interessiert?

NEIN?!
Dann schreiben Sie uns!

✉ Neues Gera, Ludwig-Jahn-Straße 2, 07545 Gera
@ neuesgera@verlag-frank.de

Hausgeräteservice

Haushaltsauflösung

Geschäftsempfehlung

Wir sind nicht alltäglich!
– DIE WOCHENZEITUNG

Niemandem bleibt es erspart,
Freunde und Bekannte vom Tod 

eines geliebten Menschen zu unterrichten
und später für tröstende Worte, Blumen 
und andere Zuwendungen zu danken.

Mit Ihrer Traueranzeige und Ihrer
Danksagung erreichen Sie in Gera

 •  jeden Verwandten
 •  jeden Freund
 •  jeden Bekannten

14-tägig werden 48.500 Haushalte mit der 
Wochenzeitung Neues Gera in Gera beliefert.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
unter Telefon: 0365 / 4346258

Redaktion:

Tel. (0365) 4 34 62 54

Annahmeschluss: Donnerstag, 17 Uhr

SEPA-Lastschri�              Gläubiger-ID: DE71ZZZ00000142154            Mandatsreferenz: 59999

Bank IBAN BIC

1,50 €

3,00

3,00 €

4,50 €

6,00 €

7,50 €

9,00 €

10,50 €

8

Urlaub & Erholung

UnterrichtAn- und Verkauf

                Die nächste Ausgabe    
erscheint am 3. April.

Anian Liebrand
„Irrationale Massenhysterie

gegen die AfD“

Ein Beitrag aus der Schweizerzeit vom 
16. Februar 2024

AUSBLICK

Haushaltauflösung und Beräumung 
kaufe alles alte, Möbel, Spielzg.
Kuchenbretter Tel. 0365-8310614/-
7101643 oder 0171/4027760; 
a.modl@web.de

Reparatur+Verkauf 036695-32679 
www.Knut-Ebbinghaus.de

Entsorge und entrümpele Ihre 
Wohnung und helfe bei Ihrem 
Umzug. 0176 61178363

Beratung - Verkauf - Service
Preiswerte Notebooks und PCs!
Vor-Ort- und Werkstattservice
Berliner Str. 152, 0365/5510796
(Hochhaus gegenüber Feuerwehr)
Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
www.kcc-computerservice.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen, Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Suche VW Bus T6 Multivan. Tel. 
0170-4213684

Er, Anfang 60, aus Gera sucht Frau 
fürs... 015906121160

Er, 69 J. angen. Äußeres, 1.83 m, 
schlank, NR/NT wünscht sich Part-
nerin für eine schöne gem. Zeit
(R. Gera u. Umgebung). Zuschriften 
an Verlag Dr. Frank GmbH, Chiff-
re 519, Ludwig-Jahn-Str. 2, 07545 
Gera.

Er, 63 J., sucht norm. gebaute Sie f. 
Streicheleinheiten. 01753276734.

Hey, ich bin 47 Jahre alt, männlich, 
1,88 gross, gepflegt u. beruftstätig. 
Ich suche eine "Sie" für alles, was 
Spaß und gute Laune macht. Bin 
vielseitig interessiert. Natur u. Spa-
ziergänge, Sport u.v.m.! " Sie sollte 
einfach die Frau, Freundin, Partne-
rin u.v.m. sein u. fast die gleichen 
Eigenschaften haben u. im Alter 
zw. 40 u. 60 Jahren sein. Nun ja, ich 
weiß zwecks der ganzen "Sache" in 
der Welt, was uns den Menschen 
angeht, ist es z.Z. nicht einfach, 
aber trotzdem gibt es ein danach! 
Nun aber lasse ich mich überra-
schen, wer mir antwortet. Daher, 
alles kann, nur kein muss u. bleiben 
"Sie" weiterhin gesund und einfach 
die "Frau"! Zuschriften an Verlag Dr. 
Frank GmbH, Chiffre 520, Ludwig-
Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

Helmut, 82 J., v. Allgem. Anzeiger, 
16. März, Gera. Bitte rufen Sie Ver-
mittler Nr. 0179 4584313 an.

Suche alles zur Geschichte von 
Gera sowie Ansichtskarten D und 
ehem. Gebiete vor 1960. Gross-
mann, Rosenberg 46, Gera Tel.0172-
7933770

Suche Garage in Gera + 30 km 
Umkreis zum Kauf (alles anbieten), 
Tel. 0179 6808738

Alte Fußballprogramme gesucht 
von Wismut Gera bis zum Jahr 2000. 
Auch internationale Spiele (EC, IFC, 
Länder- und Freundschaftsspiele) 
bis 1992. Angebote an Jens Lohse, 
Tel. 0177 2060589, E-Mail Lohse-
sport@t-online.de

Liebe Eltern und Großeltern, 
für süße Träume des kleinen Lieb-
lings: Kinderbett abzugeben! 
1,40 x 0,80 m in top Zustand mit 
allem was dazu gehört.
Über den Preis können wir reden. 
Tel. 0173/3738917

Verk. E-Mobil Econ Plus, 4 Rad 
Luftbereifung, Vollfederung, ext. 
Ladegerät, Front Korb, Spiegel mit 
Garantie, 40 Betriebsstunden, 16 
Monate alt, sehr guter Zustand, 
ohne Gebrauchsspuren, event. 
Anlieferung möglich f. 2.500 Euro, 
Neu: 4000 Euro, Tel. 017641743182

Komplette Gartenanlage zu kaufen 
gesucht, Tel. 015253953223.

Werfen Sie keine Bücher weg, kein 
Ankauf. Tel. 0365 / 52586 oder eck-
bert.madaler@t-online.de

Metallbaumeister sucht Hand-
werksbetrieb zum Kauf oder Betei-
ligung. Zuschriften an Verlag Dr. 
Frank GmbH, Chiffre 517, Ludwig-
Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

Ihre alten Bänder auf DVD gesi
chert! Digitalisieren von VHS, 
S-VHS(c), Video8- u. Hi8, Digi
tal8 und Mini-DV Bändern. Scan
ne Fotos bzw. Fotoalben zu ein
er Fernsehshow mit Texten und 
Musik! Tel. 0365 773 12 751

Privater Flohmarkt in Gera
am 24.03.2024 /Zabelstraße 9
zw. 10.00 u. 16.00 Uhr

Bäume fällen, Zaunbau, Hecke 
schneiden, Tel. 036603 / 719665, 
01719731997

Kleintransporte / Umzüge
Maler- und Fußbodenarbeiten
0176 61178363

Sie suchen Produkte der Firma 
Amway?
Wir haben sie! Tel. 0365 52586 o. 
Mail eckbert.madaler@t-online.de
Eckbert Madaler - Selbstständiger 
Amway Berater

Gartenpflege, Baumfällungen,
Gehölzschnitt, 03441 5306807
Mobil: 0176 28 44 52 20

Suche vermietetes MFH zum Kauf. 
Zuschriften an Verlag Dr. Frank 
GmbH, Chiffre 518, Ludwig-Jahn-
Str. 2, 07545 Gera.

Pflegeleichten Garten in Triebes
ca. 365m² W/St vorhanden
aus Altersgründenabzugeben
KontaktOmnnich@aol.com

 

30 Jahre 
Priv. Berufsbildungs-

Akademie UNIVERSUM 
Ausbildungen f. Arbeitslose: 

7 Mon.  Mobile/r  ab 29.04. 24 
1. Altenpflegehelfer/in 
mit „Betreuungskraft“ (§43b,§53b) 
möglich mit kostenlosem Erwerb  

PKW-Führerschein 
2. Betreuungskraft (160h 

in Pflegeeinrichtungen  ab 22.04.24 
www. UNIVERSUM-Akademie.de  

GP Keplerstr. 6-8, Tel. 0365-7314932 
INFO: Frau P. Kießling 

„Teppich-Franze l”  
Bodenbelagsarbeiten aller Art • Verkauf und Service

Jalousien • Lamellenvorhänge

Teppichbodenreinigung • Laminat • FertigparkettKorkböden • Markisen • Malerservice

V
10

72
9

teppich.franzel@web.de

Boden Design Belag PVC-Planke

Vereinbaren Sie einen Termin!
Ich freue mich auf ein Beratungsgespräch bei Ihnen!

        
    

   
   

  
  
   

   

    
  30 Jahre

NEU: Umzüge!
0176/61178363

0365/83507403

D
O

SO
FR

SA

15:30
16:30
17:30

15:30
16:30
17:30

15:30
16:30
17:30

15:30
16:30
17:30
18:30

17:30
18:30

Captain Schnuppe
Geheimnis Dunkle Materie 
3-2-1 Lift Off

MÄRZ

Der kleine Häwelmann
Sterntaler 
Traumzauberbaum

Von der Erde zum Universum
Die Magie des Teleskopes
100 Jahre Ewigkeit 

Der Magische Globus 
Ein Sternbild für Flappi
Galaxis 
Pink Floyd, 
Wish You Where Here
Space Opera 
Tribute of Queen

jeweils
04. 11.

jeweils
07. 14.

jeweils
05. 12. 

jeweils
06. 13.

06.

13.

Planetarium Gera | Nicolaistraße 1, 
07545 Gera | Telefon: 0365 77318495

0365.7103101

ATF GmbH

Telefonanlagen  ·  Alarmanlagen
Satelliten- und Kabelfernsehen

 � 036605  888-0
kundendienst@tecosi.com

1A Trapezbleche auf Maß 

direkt v. Hersteller.

5% online Rabatt + 

Lieferung bundesweit

Tel.: 0365-7302366

www.dachbleche24-shop.de

Wir suchen:
ETW sowie kleine und große
Ein-und Mehrfamilienhäuser.

07545 Gera
Heinrichstraße 74 a
www.adnexus.info

0171- 7401893
frank.bergner@me.com

Verkaufsobjekte finden Sie 
auf unserer Website.

Wir verkaufen auch Ihre Immobilie in Thüringen

Wertermittlung & 
Beratung kostenfrei!
Diskret, zuverlässig und schnell.

Frau Wittig: 0151/15208324

Seit 30 Jahren im Dienste unserer Kunden

Schellingstraße 1, 07548 Gera
Telefon: 0365 / 5 52 04 50

www.immobilien-franz.de

zu verkaufen!

AfD-Stadtverband
Der AfD-Stadtverband ist je-
derzeit für Sie erreichbar. 

Vereinbaren Sie gern einen 
Gesprächstermin oder schrei-
ben Sie uns.

info@afd-gera.de

http://www.verlag-frank.de/Email.html
http://www.verlag-frank.de/Email.html
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Gera (NG). Am 11. März jährte sich 
die Gründung der TannCAPITAL 
Private Value AG zum 20. Mal und 
ist Anlass genug, kurz innezuhalten, 
das Erreichte Revue passieren zu las-
sen und darauf anzustoßen.
Die Gründer Reinhold Tann, ein er-
fahrener Bauprojektentwickler mit 
zahllosen Projekten in Deutschland, 

Europa sowie den USA, und Thomas 
Smektalla, ein seit 1997 ebenfalls in 
Gera aktiver Immobilienprojektent-
wickler, gründeten auf Basis ambi-
tionierter Ziele die „TannCAPITAL 
Private Value AG“. 
Für zahlreiche gründerzeitliche Bür-
ger- und Jugendstilhäuser - im Ost-
viertel, der südlichen Innenstadt, in 

der Innenstadt und in Gera-Unterm- 
haus - wie das viel beachtete Stadt-
Quartier «Tilly’scher Garten», das 
StadtQuartier «Altes  Papierwerk» 
oder auch aktuell die wunderschöne 
StadtVilla «Chateau Huit» entlang 
der Theaterstraße entwickelte die 
TannCAPITAL AG seitdem erfolg-
reich Ideen und Konzepte für Ver-

mieter und Eigennutzer. 
Ein so akquiriertes Immobilienvo-
lumen von rund 60 Millionen Euro 
ermöglichte die Modernisierung 
von rund 350 an Käufer und Inve-
storen übergebenen Wohnungen, 
mit insgesamt rund 25.000 Quadrat-
metern Wohnfläche, und das alles 
ausschließlich in Gera. 
„Dabei generieren die Immobili-
enprojekte für unsere Käufer und 
Investoren einen sicheren und sach-
wertbasierten Mietertrag von rund 
1,2 Millionen Euro pro Jahr, aber 
beispielsweise auch ein kommunales 
Grundsteueraufkommen von über 
50.000 Euro pro Jahr.“ gab Thomas 
Smektalla als Vorstand der Aktien-
gesellschaft zu verstehen.
Zudem lobte Smektalla: „Ohne ein 
starkes Team geht jedoch nichts. 
Daher gilt unser besonderer Dank 
immer zuerst allen Mitstreitern. 
Denn über die Jahre prägten vier 
Auszubildende, mehr als 20 Mitar-
beiter, sowie zahlreiche engagierte 
Partner im Vertrieb unsere Immo-
bilienaktivitäten für Gera. Bis zu 
100 Handwerker und Ingenieure 
aus der Region begleiten mit groß-
em Einsatz jedes einzelne Baupro-
jekt.“ Die TannCAPITAL Private 
Value AG verpflichtet sich seit jeher 
aber auch dem nachhaltigen Bauen 
und fasst dieses Engagement unter 
dem Claim „WIRbauenZukunft“ 
zusammen. „Denn eine professio-
nelle Altbausanierung vereint öko-
logisches Bauen mit umweltverträg-
lichem Ressourcenverbrauch“, meint  
Dipl.-Ing. Udo Bräunlich, der als 
fester Partner im Team bereits seit 
1997 für die technische Ausschrei-
bung, Vergabe, Bauleitung und 
Überwachung zuständig ist. „Das 
bedeutet nicht nur echten Schutz un-
serer Umwelt und Schonung der uns 
zur Verfügung stehenden Ressour-
cen, sondern erhält gleichzeitig auch 
unser architektonisches und kultu-
relles Erbe“, so Bräunlich weiter.
„Mit den aktuellen wirtschaftlichen, 
politischen und gesellschaftlichen 
Herausforderungen bewegt sich 
auch unsere Projektentwicklung der 
letzten Jahre in einem sehr ange-
spannten Umfeld“, ordnet Thomas 
Smektalla die gegenwärtige Lage 
des Unternehmens ein. Tausende 
Bauvorschriften erschweren die 
Umsetzung der Projekte und sorgen 
für immer wieder neue Herausfor-
derungen. 
Dennoch stellen sich die Macher 
hinter dem Unternehmen mit viel 
Erfahrung, Fleiß und Willen sowie 
Visionen, Heimatverbundenheit 
und Mut dem entgegen. „Denn 
unser seit Jahrzehnten erfolgreich 
entwickeltes Sachwertkonzept mit 
erheblichen steuerlichen Effekten 
für alle Einkommensschichten, 

bei einem hervorragendem Kapi-
tal-Rendite-Verhältnis ist und bleibt 
eine ausgezeichnete und sichere In-
vestition“, ergänzt Smektalla weiter, 
der in den letzten knapp drei Jahr-
zehnten schon viele Änderungen 
der Rahmenbedingungen erlebt hat. 
Hohe Zinsen zu Beginn, später   fal-
lende Zinsen gegen Null, der Weg-
fall der Eigenheimzulage, Verände-
rungen bei den Steuervorteilen oder 
Lieferschwierigkeiten beim Material 
und der seit Jahren eklatante Hand-
werkermangel gehörten dazu.
Aktuell können sich Selbstnutzer 
und Investoren auf neue und span-
nende Projekte in der Innenstadt 
freuen: Zum Beispiel geht das kleine 
Bürgerhaus „Kurze11“ an den Start. 
Mit vier modern sanierten Wohn-
appartements erwarten die neuen 

Eigentümer neben dem attraktiven 
Charme der Gründerzeit viel Kom-
fort, Balkon oder Gartenterrasse, 
Kaminofen, Fußbodenheizung, Vi-
deo-Sprechanlage, Naturstein, ein 
IT-Paket für Smart-Home und vieles 
mehr.
„Bereits erste Vorgespräche mit po-
tentiellen Käufern stimmen mich 
zuversichtlich, dass wir gemeinsam 
mit der TannCAPITAL AG dieses 
schöne Bürgerhaus im Geraer Ost-
viertel realisieren können“, meint 
Manuela Schneider von „Schneider.
Finance.Consult.“, die als erfolg-
reicher Vertriebspartner ebenfalls 
in langjähriger Partnerschaft viele  
Projekte begleitete und seit kurzem 
sogar in Bürogemeinschaft bei der 
TannCAPITAL AG ihre Aktivitäten 
organisiert.

20 Jahre TannCAPITAL AG - Wir machen Gera schön
Geraer  Aktiengesellschaft engagiert sich für ihre Stadt. 350 an Käufer und Investoren übergebene Wohnungen modernisiert

Die wunderschöne StadtVilla «Chateau Huit» in der Theaterstraße gehört 
zu den jüngsten Projekten der TannCAPITAL AG.      Foto: TannCAPITAL

Stefanie Dietzel, Thomas Smektalla, Manuela Schneider und Udo 
Bräunlich (v.l.) stoßen in den Büroräumen in der Florian-Geyer-Straße 
gemeinsam auf „20 Jahre TannCAPITAL AG“ an.          Foto: Jens Lohse
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ZUSAMMENGEFASSTE TIPPS
zum richtigen Heizen und Lüften

g In den Übergangsmonaten (Herbst und Frühjahr): 
Wohnzimmer 20-22 °C, Schlafzimmer 14 °C.
Als Faustregel gilt: Je kühler die Zimmertemperatur, 
desto öfter muss gelüftet werden.

g	Die Heizung auch bei Abwesenheit tagsüber nie 
ganz abstellen. 
Ständiges Wiederaufheizen ist teurer. 

g Innentüren zwischen unterschiedlich beheizten 
Räumen geschlossen halten. 
Smart-Home im Altbau meist problematisch.

g Nicht vom Wohnzimmer das Schlafzimmer 
mit heizen. 
Das „Überschlagenlassen“ schlägt dort ihre 
Feuchtigkeit nieder.

g	Richtig lüften bedeutet die Fenster kurzzeitig 
(5-15 Minuten) ganz öffnen. 
Kippstellung ist wirkungslos.

g	Morgens einen kompletten Luftwechsel 
durchführen. 
Durchzug, mittels zwei sich gegenüberliegender 
Fenster.

g	Je kälter es draussen ist, desto kürzer muss 
gelüftet werden.

g	Einmal täglich lüften genügt nicht.
Vormittags und nachmittags nochmals die Zimmer 
lüften, in denen sich Personen aufgehalten haben.

g	Nicht von einem Zimmer in ein anderes, sondern 
nach draussen lüften.

g	Luftbefeuchter sind überflüssig.

g	Bei einem Bad ohne Fenster auf dem kürzesten 
Weg (durch ein anderes Zimmer) lüften. 
Die anderen Türen geschlossen halten. Besonders 
nach dem Baden oder Duschen.

g	Grosse Mengen Wasserdampf (beispielsweise 
durch Kochen, Bügeln, Baden) möglichst sofort 
nach draussen ablüften. 
Auch hier durch Schliessen der Zimmertüren 
verhindern, dass sich der Dampf in der Wohnung 
verteilt.

g	Wenn Wäsche in der Wohnung getrocknet 
werden darf, dieses Zimmer wesentlich öfter 
lüften. 
Zimmertüren geschlossen halten.

g	Auch bei Regenwetter lüften. 
Wenn es nicht gerade zum Fenster hereinregnet, 
ist die kalte Aussenluft trotzdem trockener als die 
Zimmerluft.

g	Bei neuen, besonders dichten Isolierglasfenstern 
häufiger lüften als früher.
Auch dann spart man im Vergleich zu alten Fenstern 
Heizenergie.

g	Grosse Schränke sollten nicht zu dicht an 
kritische Wände angerückt werden.
5-10 cm Wandabstand sind einzuhalten.

g	Nicht zu viele Pflanzen in bewohnte Räume 
stellen. 
Diese können „Gewächshauseffekte“ auslösen und 
erhöhte Luftfeuchtigkeit erheblich begünstigen.
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ALTBAU SANIERUNG

Von Jens Lohse

Bad Liebenstein (NG). Fuß-
ball-Thüringenligist BSG Wismut 
Gera ist seine Spitzenposition in 
der Fußball-Thüringenliga erst 
einmal los. Beim Tabellen-14. FC 
Schweina-Gumpelstadt kamen die 
Orange-Schwarzen nicht über ein 
2:2-Unentschieden hinaus und 
mussten so den FC An der Fahner 
Höhe, der beim SV Blau-Weiß 90 
Neustadt/Orla mit 4:1 gewann, an 
sich vorbeiziehen lassen. Dabei lag 
lange Zeit sogar die erste Geraer 
Punktspielniederlage in der Luft, da 
die Gäste vor knapp 200 Zuschau-
ern in Bad Liebenstein zu Beginn 
der zweiten Hälfte mit 0:2 zurück-
lagen. 
Trainer Kevin Brettfeld war ent-
täuscht vom Auftritt seiner Mann-
schaft, so sehr, dass er sich zum Spiel 
gar nicht äußern wollte. Diese Auf-
gabe übernahm diesmal Co-Trainer 
Hendrik Faik. „Einige der Spieler 
dachten wohl nach den beiden 
6:0-Heimsiegen gegen Schleiz und 
Bad Langensalza, sie wären richtig 
gut. Aber diese Leistungen muss 
man jede Woche bestätigen. Ange-
sichts des Spielverlaufs können wir 
mit dem 2:2 noch gut leben, bleiben 
weiterhin ungeschlagen. Aber es 
reicht eben nicht nur, viel Ballbesitz 
zu haben. Wir müssen aus unserer 
Feldüberlegenheit auch zwingende 
Torchancen kreieren. Das hat bei 
unseren Auftritten in Saalfeld, ge-
gen Eichsfeld und auch heute ge-
fehlt“, analysierte Hendrik Faik. 
Auf dem holprigen Rasenplatz 
wurden die Geraer vor der Pause 

hauptsächlich durch Standards ge-
fährlich. Schweina-Gumpelstadt, 
das zu Hause erst einmal gewinnen 
konnte, aber auch Fahner Höhe 
(2:2) und Weida (0:0) Unentschie-
den abgetrotzt hatte, ging durch 
einen Sonntagsschuss von Axel 
Wendler mit 1:0 in Führung (42.). 
Nach einem Freistoß erhöhte Kilian 
Pfaff auf 2:0, wobei der Schuss aus 
10 m Torentfernung nicht unhalt-
bar erschien (52.). 
Fünf Minuten brauchten die Gäste 
um sich zu schütteln. Eine Eingabe 
von Franz Hoffmann verwertete 
Florian Schubert per Direktab-

nahme zum 2:1 (68.). Kurz darauf 
wusch Wismut nach. Der einge-
wechselte Philipp Sovago setzte 
sich auf der Außenbahn durch. 
Zunächst konnte Schweinas Tor-
wart Pascal Holland-Moritz noch 
parieren, war beim Nachsetzen von 
Franz Hoffmann aber machtlos - 
2:2 (71.). Wenig später traf Philipp 
Sovago nochmals die Latte (78.). 
Doch auch die Hausherren hatten 
nochmals das dritte Tor vor Augen. 
Wismut muss schnell wieder in die 
Erfolgsspur finden. Gegen Mühl-
hausen und Weida stehen jetzt zwei 
Heimspiele an.

Wismut verliert Tabellenführung 
Fußball-Thüringenliga: Geraer nur 2:2-Unentschieden gegen Schweina

Wismut-Kicker Franz Hoffmann (r.) gelingt gegen Schweinas Keeper 
Pascal Holland-Moritz zumindest noch der 2:2-Ausgleich. 
                                                                                                       Foto: Jens Lohse

Von Jens Lohse

Birkhausen (NG). Viel Gewim-
mel herrschte jüngst in der Fi-
scherei Birkhausen. Pächter Chri-
stian Steinbuch hatte zum Sonntag 
zum Abfischen gerufen und viele 
Freunde und Bekannte waren ge-
kommen, um ehrenamtlich zu 
helfen. Die unsortierten Hechte, 
Barsche, Karpfen, Graskarpfen, 
Rotaugen, Schleien und andere 
wurden aus dem Winterteich um-
gesetzt. 
Fischzüchter haben es derzeit nicht 
einfach. Die unter Naturschutz 
stehenden Fischotter, Kormorane 
und Fischreiher sorgen auch in 
Birkhausen für einen jährlichen 
Schaden von etwa 50.000 Euro. Das 
Umsetzen der Fische in die Teiche 
in fünf bis 20 Kilometer Entfernung 
in Richtung Knau hat aufgedeckt, 
dass es auch bei den Großkarpfen 
enorme Verluste gibt. Aufgrund 
der tatkräftigen Hilfe konnte das 
Abfischen frühzeitig beendet und 
der Teich wieder hochgestaut 
werden, um den vorhandenen 
Jungtierbestand nicht zu gefährden. 
Der Naturschutz mit dem Schutz 
gefährdeter Arten liegt Christian 
Steinbuch am Herzen. 
Vor den Osterfeiertagen hat der 
Hofladen der Traditionsfischerei 
Birkhausen zusätzliche Öffnungs-
zeiten. Am Mittwoch (27. März) ist 
von 13 bis 16 Uhr, am Gründon-
nerstag (28. März) von 10 bis 16 
Uhr und am Ostersonnabend (30. 

März) von 9.30 bis 12 Uhr geöffnet. 
Angeboten werden Karpfen, Fo-
rellen, Saiblinge, Hecht, Zander und 
Stör - frisch oder geräuchert. Ver-
kostet werden können alle selbst- 
erzeugten Produkte von der Fisch-
frikadelle und Bratforelle bis zu den 
Räucherfisch-Aufstrichen.
Auch nach Ostern werden den ge-
samten April noch Karpfen abver-

kauft. Ab Mai und den kompletten 
Sommer über bleibt die freitägliche 
Öffnungszeit des Hofladens von 
12.30 bis 16 Uhr erhalten. Dann 
gibt es zwar keine Karpfen mehr, 
dafür aber u.a. Forellen und Räu-
cherfisch.  Geplant ist außerdem 
zukünftig, zu den Hofladenöff-
nungszeiten am Freitag einen An-
gelteich freizugeben.

Traditionsfischerei Birkhausen 
ruft zum Osterverkauf

Naturschutz liegt Pächter Christian Steinbuch am Herzen

Pächter Christian Steinbuch (r.) und seine Helfer beim Sortieren und 
Verteilen der abgefischten Tiere.                                                 Foto: Jens Lohse
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Frühjahrscheck

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Geschäftspartnern ein sonniges und 

erholsames Osterfest
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Inh. Bernd Spannaus • Sachsenroda 3 • 07554 Pölzig

Wir wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern ein

 frohes und erholsames Osterfest!

Garten- und Landschaftsbau Gera

Lutz Meseck
Ihre Experten für

Garten & Landschaft

Dr.-Virchow-Straße 9b, 07548 Gera
Telefon: 0175 / 369 22 15
www.landschaftsbau-meseck.de

wünscht allen Kunden
und Geschäftspartnern
ein frohes und
sonniges Osterfest.
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Physiotherapie

Ulrike Pohle
Hauptstraße 42 • 07554 Pölzig

Tel./Fax: 036695 / 3 13 99

„Der beste Weg zur Gesundheit ist der Fußweg”
                                                                               Sebastian Kneipp

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes und sonniges Osterfest! 
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56 Meisterbetrieb
seit 1975

GmbH & Co.KG

Sanitär  -  Heizung -  Lüftung

07545 Gera · Heinrichstraße 58 · Tel. (03 65) 8 00 10 41

Beratung • Planung • Kundendienst
Unseren Kunden und Geschä�spartnern
wünschen wir ein frohes Osterfest

Elektro-Meister-Betrieb
Steffen Berthold

07545 Gera · Heinrich-Knauf-Str. 6 ·Telefon: 0173 9789690 V7
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Elektroarbeiten aller Art
& Hausmeisterservice

Meinen Geschäfts-
partnern und Kunden

wünsche ich ein 
erholsames Osterfest.

Mo. / Mi.  8-16 Uhr
Di. / Do.  8-18 Uhr
Fr.   9-14 Uhr

Terminvereinbarung auch außerhalb
dieser Zeiten oder im HausbesuchÖ�
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Wir wünschen
ein schönes
und erholsames
Osterfest!
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Ralf Kirst
Maurermeister

Tel.: (0365) 7 73 17 51  ·  Fax: (0365) 7 73 17 52
Funk 0170 / 8 21 67 47  ·  E-mail: Info@kirst-baugeschaeft.de

Freitagstraße 19 · 07546 Gera
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wünscht allen Kunden
und Geschäftspartnern

ein frohes und
erholsames Osterfest!

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes 
Osterfest, schöne Feiertage und bedanken uns 
gleichzeitig für das entgegengebrachte Vertrauen. 

Gera (NG). Der Frühling steht in 
den Startlöchern, die ersten Blüten 
sind bereits zu sehen und viele freuen 
sich schon auf das bevorstehende Os-
terfest – auf ein paar freie Tage und 
darauf, Zeit mit den Lieben zu genie-
ßen. Dazu gehört in vielen Familien 
ganz selbstverständlich ein schöner 
Osterbrunch. Immer beliebter wer-
den zu Ostern auch frische Gemü-
segerichte. Und da spielen Möhren 
eine wichtige Rolle – nicht nur, weil 
Hasen sie bekanntermaßen beson-
ders lieben.
Schon zum Frühstück schmecken 
sie einfach lecker – zum Beispiel 
als selbstgemachte Möhren-Ap-
fel-Konfitüre. Die ist übrigens auch 
ein hervorragendes Gastgeschenk, 
wenn man zu Ostern eingeladen ist 
und zu den obligatorischen Früh-
lingsblumen noch etwas Besonderes 
mitbringen möchte. Als Vorspeise 
zum Ostermenü kommen Karotten-
waffeln als Sandwiches hervorragend 
an. Die schmecken nicht nur unwi-
derstehlich, sondern sind auch echter 
Hingucker auf der Festtafel und bei 
Kindern sehr beliebt. Zum Hauptge-
richt passt dann ein Möhren-Strudel 
mit Lauch und Spinat – serviert mit 
frischer Begleitung aus Kräuterquark 
und knackigem Salat.
Apropos Salat: Wenn man die Möh-
ren inklusive der grünen Blätter in 
Bio-Qualität kauft, kann man diese 
natürlich auch verwenden. Man wä-
scht das Möhrengrün wie normalen 
grünen Salat und kann es dann fein 
hacken. Außerdem eignet es sich 
auch als Zutat zu Pesto als Ersatz 
oder Ergänzung zum Basilikum. Ge-
schmacklich ähnelt es der Petersilie. 
Auf jeden Fall ist das Möhrengrün 
zu schade zum Wegwerfen, zumal 
in ihm noch mal extra Vitamine und 
Mineralstoffe stecken – allen voran 
wertvolles Kalzium und Beta-Caro-
tin.
Wer’s bunt mag, findet Möhren 
heute auch in anderen Farben. Sie 
unterscheiden sich sogar leicht im 
Geschmack. So schmecken violette 

Möhren etwas würziger, während 
gelbe Möhren leicht süßer sind und 
eine festere Konsistenz aufweisen. 
Ebenfalls etwas süßer sind rote Möh-
ren, die einen höheren Gehalt an 
Lycopin haben, das sonst in Toma-
ten vorkommt. Die geschmacklich 
mildeste, aber auch am wenigsten 
süße Möhre dürfte die weiße sein. Zu 
Ostern und zum Frühling passt die 
farbliche Vielfalt des Wurzelgemü-
ses einfach perfekt: Je nach Vorliebe 
kann man bei der Zubereitung der 
Speisen mit der Möhre in der jewei-
ligen Lieblingsfarbe arbeiten oder 
bunt variieren. Der kulinarischen 
Kreativität sind kaum Grenzen ge-
setzt.
Viel Inspiration für köstliche Ge-
richte mit Möhren und anderen Ge-
müsesorten findet man auch in der 
Ideenküche der Initiative „1000 gute 
Gründe“ unter www.1000gutegruen-
de.de. Zu jeder Jahreszeit und Saison 
gibt es hier vielfältige Rezeptideen, 
die sich ganz einfach zubereiten las-
sen. Neben klassischen Gerichten 
finden sich hier auch jede Menge 
innovative Rezepte von angesagten 
Foodblogs. Und auf Instagram und 
Facebook bietet die Initiative dazu 
laufend immer aktuelle Tipps rund 
um Obst und Gemüse.

Alle schwören auf Möhren
Vielfältige Variationen möglich

Möhren-Apfel-Konfitüre 
                       Foto: L. Nikelowski/
Obst & Gemüse – 1000 gute Gründe

Gera (NG). Ostern ist ein äußerst 
geselliges Fest. Das lange Wochen-
ende im Frühling bietet eine will-
kommene Gelegenheit Zeit mit Fa-
milie und Freunden zu verbringen. 
Ideal dafür: Ein ausgedehnter Oster-
brunch! 
In entspannter Atmosphäre startet 
man gemeinsam in den Tag und 
genießt neben lockeren Plaudereien 
kulinarische Leckerbissen. Anders 
als bei einem klassischen Frühstück 
oder Mittagessen werden sehr un-
terschiedliche Speisen aufgetischt: 
Warm und kalt, süß und herzhaft 
- von allem darf etwas dabei sein. 
Brötchen, Marmelade, Schinken, 
Würstchen, eine Suppe oder Ge-

müse-Quiche... und on top, passend 
zum Ostersymbol schlechthin, na-
türlich auch sämtliche Eiervariati-
onen: von Käse-Omelett und me-
diterranem Rührei über gefüllte Eier 
bis hin zu Eiersalat. 
Daneben gehören traditionell auch 
Hefezöpfe, Osterbrote oder ein 
Rührkuchen in Form eines Oster-
lämmchens zu so einem Festmahl. 
Und für den gesunden Snack zwi-
schendurch gibt‘s eine Auswahl an 

frischem Obst.
Aber nicht nur das reichhaltige 
Angebot an Leckereien macht den 
Charme eines Osterbrunchs aus. 
An den Feiertagen sollte der Tisch 
möglichst liebevoll hergerichtet und 
dekoriert sein. Bunt gefärbte oder 
bemalte Ostereier sind natürlich 
ein Muss. Einen echten Wow-Effekt 
erzielt man mit kleinen Butterpor-
tionen, die mit Hilfe von speziellen 
Förmchen die Gestalt eines Huhns 
oder Lamms erhalten. Schön auf der 
Tafel machen sich zudem auch Eta-
geren oder Tortenplatten, auf denen 
sich zwischen Muffins und Finger-
food niedliche Porzellanhasen tum-
meln. 

Und natürlichen gehören zum öster-
lichen Ambiente auch Frühlingsblu-
men. Auf Platz eins stehen Tulpen, 
denn ihre Blüten beeindrucken 
durch einen zauberhaften Farben-
reichtum. Es gibt sie von Dunkelvio-
lett über Knallrot und Gelb bis hin zu 
zarten Pastelltönen und Weiß. Eini-
ge Sorten sind sogar mehrfarbig. In 
Punkto Blütenform zeigen die Zwie-
belblumen ebenfalls Vielfalt: Neben 
den sogenannten Einfachen Tulpen 

gibt es beispielsweise Gefranste, die 
sich mit gezackten Rändern schmü-
cken, oder Gefüllte, die eine dichte 
Vielzahl an Blütenblättern aufwei-
sen. Ob man diesen Frühlingsstars 
nun einen Soloauftritt gönnt oder sie 

zusammen mit sonnengelben Nar-
zissen, duftenden Hyazinthen oder 
Zweigen frühblühender Gehölze in 
der Vase arrangiert - Tulpen geben 
jeder österlichen Festtagstafel einen 
fröhlich-feierlichen Frischekick.

Süß, herzhaft, blumig - der perfekte Osterbrunch
Tulpen in allen Variationen und bunte Ostereier schmücken den Esstisch 

Tulpen in allen Variationen sind ein Muss für den österlichen Esstisch.

Zum Osterbrunch gehören sowohl süße als auch herzhafte Speisen. 
Butterportionen, die mit Hilfe von speziellen Förmchen die Gestalt 
eines Huhns oder Lamms erhalten,  sorgen für eine ganz persönliche 
Note.
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CARIJATI

Praxis für 
Ergo- und Physiotherapie
Psychologische Beratung

Friedericistraße 8 • 07545 Gera
Telefon: 0365/20 02 55 · 0176/412 77 832

Inhaberin: Carina Zörnweg

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams
Ergotherapeuten (m/w/d)

Wir wünschen eine 
schöne Osterzeit!

Zwerschke
             BAU

Meinen 
Kunden

wünsche ich
fröhliche 
Ostern!

07545 Gera, Richterstraße 25
Tel./Fax (0365) 2 66 38

0170 / 8 20 63 20
mirko.zwerschke@t-online.de

• Maurer- & Putzarbeiten
• Fenster und Türen

• Abbruch- & Pflasterarbeiten
• Service rund ums Haus

K f z - M e i s t e r b e t r i e b
www.autoschwalbe.de • autoschwalbe@t-online.de

Theaterstraße 26 · 07545 Gera · Telefon (03 65) 5 28 30 u. 8 00 69 99 · Fax (03 65) 5 52 96 18

V
38

2

➲ Reparatur & Service
➲ Unfall-Instandsetzung, Lackierungen

➲ Klima-Service
➲ Reifenservice

Unseren Kunden und Geschäftspartnern wünschen wir
ein fröhliches, erholsames und sonniges Osterfest!

Auto Schwalbe GmbH & Co. KGAuto Schwalbe GmbH & Co. KG

Inh. Jens Ziegengeist 
Dr.-Sauerbruch-Weg 15 • 07548 Gera 
info@ziegengeist-gera.de 
www.ziegengeist-gera.de

Tel. 0365 - 827205 
Fax 0365 - 813175

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden und 

Geschäftspartnern 
frohe und erholsame 

Osterfeiertage!

Bäder komplett, Installation und Reparaturen von
Sanitär-, Heizungs- und Gasanlagen, Alternative Energien

V1
09

70

(gern auch Renter/-in)
zum Verkauf von Spargel und Erdbeeren

an Verkaufsständen in Gera.
(Verkauf immer Donnerstag bis Samstag)

UMZÜGE und Möbelmontagen
BÖTTCHER

V
10

94
4

Wir wünschen unseren Kunden
und Geschäftspartnern 

frohe und sonnige Osterfeiertage

Tel.: 036607 / 209567 
www.boettcher-umzuege.de

Gera (NG). Während der Osterferi-
en lädt das Museum für Naturkunde 
Gera zu 18 öffentlichen Veranstal-
tungen ein. Die Teilnehmerzahl ist 
bei jeder Veranstaltung begrenzt. 
Empfohlen wird daher die telefo-
nische Reservierung unter (0365) 
52003 während der Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag und Feiertage 
11 bis 17 Uhr. Alle elf Veranstaltung-
sangebote, die um 14 Uhr beginnen, 
richten sich an Kinder ab sechs Jah-
ren samt Eltern und Großeltern. Die 
anderen Programmangebote, die 
um 16 Uhr beginnen, richten sich 
dagegen eher an Teenager und Er-
wachsene.
Tierische Baumeister
Biberburgen, Insektennester, un-
terirdische Hamsterbauten und 
Spinnennetze – die Bauten und 
Konstruktionen im Tierreich sind 
vielfältig und faszinierend. Im Kin-
derkabinett „Schwalbennest“ wer-
den einige tierische „Architekten“ 
anhand von echten Präparaten, Bil-
dern und Filmausschnitten vorge-
stellt. Im Anschluss sollen in einem 
Spiel in der Dauerausstellung des 
Museums die tierischen Nest-Bau-
meister unter den Vögeln unserer 
Heimat ermittelt werden. Jeder Teil-
nehmer kann dabei seine eigenen 
Kenntnisse auf die Probe stellen. 
Etwas Geschick ist dann notwendig, 
wenn ein Spinnennetz (Radnetz) 
zum Mitnehmen für das Kinderzim-
mer gebastelt wird. 
Termine:
Mi, 27.03., Do, 28.03., Di, 02.04., Mi, 
03.04., Do, 04.04., Fr, 05.04. jeweils 
14 Uhr
Eier-Parade
Im Kinderkabinett „Schwalbennest“ 
werden Eier legende Tiere samt ih-
rer Eier vom Lurch bis zum Insekt 
vorgestellt. Anschließend führt ein 
Eier-Zuordnungsspiel durch die 
Dauerausstellung des Museums. Da-
bei werden Eier den entsprechenden 
Tieren zugeordnet. Das Ergebnis ist 
ein Plakat zum Mitnehmen. Danach 
werden drei Experimente durch-
geführt: getestet wird die „Stärke“ 
der Hühnereischale, ein Ei schlüpft 
durch einen engen Flaschenhals und 
ein anderes Ei wird ohne Hand an-
zulegen von seiner Schale befreit.
Termine:
So, 24.03., Di, 26.03., Fr, 29.03., Sa, 
30.03., So, 31.03. jeweis 14 Uhr
Wissen um Vier: Die Kreuzotter – 
Reptil des Jahres
Im November wurde in Gera die 
Kreuzotter zum Reptil des Jahres 
2024 gekürt. Die 37. internatio-
nale Fachtagung der Arbeitsge-
meinschaft „Feldherpetologie und 
Artenschutz“ beschäftigte sich mit 

der Wissenschaft von Amphibien 
und Reptilien. Seit 2006 gibt das 
Konsortium im Wechsel ein Reptil 
beziehungsweise einen Lurch des 
Jahres bekannt. Mit dieser Wahl soll 
auf die Gefährdung der einheimi-
schen Kriechtiere hingewiesen und 
für deren Schutz geworben werden. 
Vor 120 Jahren wurden noch Fang-
prämien ausgesetzt und jährlich 
zehntausende dieser Giftschlangen 
erschlagen; heute ist die Kreuzotter 
stark gefährdet. Ihr dringend benö-
tigter Schutz beginnt mit der sach-
lichen Aufklärung zur Beseitigung 
von Ängsten.
Termin: 
Di, 26.03., 16 Uhr
Wissen um Vier: Blutegel – Die 
neuen Haustiere
Ein großes Gurkenglas voller Was-
ser und einer Pflanzenranke auf 
dem Schreibtisch reichen aus, um 
sich an den großen bunten Wür-
mern zu erfreuen, die mit allerlei 
interessanten Verhaltensweisen auf 
den zweiten Blick begeistern. Ken-
nen Sie schon den Leech Dance? 
Ihre medizinische Nutzung reicht 
weit in die Menschheitsgeschich-
te zurück, und der therapeutische 
Erfolg bei diversen Leiden wird ge-
genwärtig intensiv erforscht. Dass 
sie aber auch unterhaltsame und zu-
dem äußerst anspruchslose Heim-
tiere abgeben, wissen die wenigsten. 
Der Vortrag stellt mit lebenden 
Schautieren die verschiedenen Ar-

ten, ihre Ansprüche und ihre Fütte-
rung vor. Wer kein Blut sehen kann, 
bleibt besser zu Hause.
Termin: 
Mi, 27.03., 16 Uhr
Wissen um Vier: Pflanzen in un-
serer Umgebung – Bestimmen und 
Sammeln
Pflanzen prägen unsere Landschaft 
und Umgebung, ob als Wälder, 
Wiesen oder als „lästiges Unkraut“ 
im Garten. Um sich diese Viel-
falt zu erschließen, gibt es vielfäl-
tige Möglichkeiten, angefangen 
mit Bilderbüchern über Bestim-
mungs-Apps bis hin zu komplexen 
Bestimmungsschlüsseln. Mit all 
diesen Hilfsmitteln werden Pflan-
zen bestimmt, die das Museum be-
reitstellt. Sehr gerne können aber 
auch selbst Pflanzen mitgebracht 
werden, von denen man vielleicht 
schon immer den Namen wissen 
wollte. Um die gesammelte Vielfalt 
auch später zum Vergleich nutzen 
zu können, werden die Pflanzen als 
Herbarbeleg konserviert – also ge-
presst, getrocknet, auf Papierbögen 
geklebt und sorgfältig etikettiert. 
Auch an dieser Präparationsarbeit 
kann man sich versuchen und den 
selbst gemachten Herbarbeleg mit 
nach Hause nehmen.
Termine:
Di, 02.04., Do, 04.04., jeweils 16 Uhr
Wissen um Vier: Tektite – Gläserne 
Zeugen katastrophaler Meteori-
teneinschläge

Tektite sind fas-
zinierende na-
türliche Gläser, 
die bei gewal-
tigen Meteori-
teneinschlägen 
auf der Erdo-
berfläche ent-
standen. Dabei 
wurde so viel 
Energie freige-
setzt, dass Ge-
stein der Erde 
aufgeschmolzen 
wurde und re-
gelrecht „weg-
gespritzt“ wur-
de. Aus dieser 
Schmelze, die 
zum Teil wei-
te Strecken in 
durch die At-
mosphäre ge-
schleudert wur-
den, erstarrten 
skurrile Glas-
körper, die in 
einem Streufeld 
wieder auf dem 
Boden lande-
ten. Wie Tektite 

aussehen und wo man Sie sammeln 
kann, wird in der Veranstaltung an-
hand von Beispielen aus Europa und 
Asien aufgezeigt.
Termine:
Do, 28.03., Mi, 03.04. je um 16 Uhr
Wissen um Vier: Die seltsamen, 
255 Millionen Jahre alten Armfü-
ßer-Fossilien aus Gera
Insbesondere im Nordosten Geras 
werden immer wieder auffällige 
Fossilien gefunden, die auf den er-
sten Blick aussehen wie Muscheln. 
Meist handelt es sich bei diesen „ver-
steinerten“ Meerestieren jedoch um 
sogenannte Armfüßer bzw. Brachi-
opoden. Die Teilnehmer der Veran-
staltung erfahren wissenswerte De-
tails zur Lebensweise dieser Tiere, 
die es seit mehr als 500 Millionen 
Jahren auf der Erde gibt. Welche 
unterschiedlichen Armfüßer-Arten 
man in Gera an welchen Fundstellen 
finden kann, kommt ebenfalls zur 
Sprache. Jeder Teilnehmer bekommt 
ein Armfüßer-Fossil aus Gera als 
Geschenk zum Mitnehmen.
Termin: 
Fr, 05.04., 16 Uhr

Osterferien im Museum für Naturkunde
18 öffentliche Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und deren Eltern und Großeltern 

Themenvielfalt des Osterferienprogramms im Museum für Naturkunde Gera               
                                                                      Collage: Frank Hrouda/Museum für Naturkunde Gera

Ernst-Toller-Straße 15 • Gera
Tel. 0365 - 8 00 56 42
Mobil: 0163-7696636

Ein frohes Osterfest 
wünschen    
Heike & Petra  

GESUNDHEITSSTUDIO
Sauna • Solarium 

 Massagen • Fußpflege
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Fahrer (m/w/d)

bis 7,5 t im Nahverkehr

Wir suchen

ZUKUNFTSWEISEND IM GROSSHANDEL
KÄLTE - KLIMA - WÄRME

» Sicherer Arbeitsplatz in Vollzeit (40 Stunden/Woche)
» Faire Vergütung
»Keine Schichtarbeit! Keine Wochenendarbeit!
» Standort: Beerwalde

Jetzt bewerben

www.frigotechnik.de/karriere karriere@frigotechnik.deTel.: 040 853123-937

FT-12_Stellenanzeige_Fahrer_Layout 1  08.03.2024  11:40  Seite 1

GLS-Shop und Kuriermarken der Funke Post

Gera (NG). Die Stadt- und Regio-
nalbibliothek Gera bietet Kindern 
und Jugendliche unter dem Motto 
„Spaß, Spiel und Kreativität“ ein 
abwechslungsreiches Osterferien-
programm an.
Die Höhepunkte auf einen Blick:
Werde zum LEGOan! - Dienstag, 
26. März, Dienstag, 2. April, 15 bis 
17 Uhr
„Werde zum LEGOan“ heißt ein 
neues Format, welches künftig das 
Angebot der Bibliothek erweitert 
und in den Osterferien startet. Es 
verspricht spannende Bauabenteu-
er und kreative Erfahrungen. An 
beiden Dienstagen in den Ferien 
können Kinder ab 7 Jahren ge-
meinsam mit ihren (Groß-)Eltern 
von 15 bis 17 Uhr in die Welt der 
bunten Bausteine eintauchen und 
dabei erkunden, wie mit zusätz-
lichen Komponenten faszinierende 
kleine Roboter entstehen. Mit Hilfe 
von Tablets und LEGO-Educati-
on-Baukästen bietet sich vor Ort in 
der Kinderbibliothek die Möglich-
keit, individuelle Konstruktionen 
zu bauen und zu programmieren, 
dabei der Fantasie freien Lauf zu 
lassen und so spielerisch neue Fä-
higkeiten zu erwerben. Kinder ab 
11 Jahren können die Kästen auch 
ohne Begleitung eines Erwachsenen 
ausprobieren. Für die Nutzung der 
Bausätze wird allerdings ein gül-
tiger Bibliotheksausweis benötigt.  
Aufgrund begrenzter Kapazität ist 
eine Anmeldung erforderlich.
Lets Zock! Gaming-Nachmittag 
- Donnerstag, 28. März, Donners-
tag, 4. April, 15 bis 17 Uhr
Zweimal in den Osterferien heißt 
es in der Kinderbibliothek wieder 
ran an die Controller und los geht’s! 
Unter dem Motto „ Let’s Zock!“ 
können spielebegeisterte Mädchen 
und Jungen ab sieben Jahren in 
Teams oder als Einzelkämpfer an 
der Nintendo Switch und/oder PS4 
gegeneinander antreten.
In der ersten Ferienwoche steht 
das Spiel „Crash Team Racing“ auf 
dem Programm der PS4, während 

an der Switch das actiongeladene 
Spiel „Arms“ gespielt wird. In der 
zweiten Ferienwoche gibt es zwei 
Turniere mit kleiner Siegerehrung. 
Gespielt werden „Mario Kart“ auf 
der Switch und ein Straßenrennen 
mit VR-Brille auf der PS4. Auf-
grund begrenzter Kapazität ist eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Workshop Manga-Zeichnen – 
Mittwoch, 3. April, 10 bis 12 Uhr
Wer unter fachkundiger Anleitung 
Manga-Figuren zeichnen möchte, 
hat am Mittwoch, 3. April von 10 
bis 12 Uhr, in der Bibliothek am 
Puschkinplatz Gelegenheit dazu. 
Alexander Neugebauer vom Verein 
Virtuosen und Schmierfinken e. V. 
gibt Anregungen und Tipps für das 
Entwickeln und Aufs-Papier-Brin-
gen von Manga-Charakteren. 
Ein Schwerpunkt liegt dabei auf 

den Augen, aber auch Proportionen 
und japanische Kultur spielen eine 
Rolle. Aufgrund begrenzter Kapazi-
tät ist eine Anmeldung erforderlich.
Spaß am Spieltisch – Mittwoch, 
27. März, Mittwoch, 3. April, 15 
bis 17 Uhr
Für Kinder, die klassische Brett-
spiele mögen, bietet die Bibliothek 
das regelmäßig stattfindende For-
mat „Spaß am Spieltisch“ an (immer 
am ersten Mittwoch des Monats). 
Alle im Alter von sechs bis zehn 
Jahren können hierbei Tischspiele 

aus dem Bestand der Kinderbiblio-
thek unter Anleitung ausprobieren 
oder selbständig spielen. In den 
Osterferien wird an beiden Mittwo-
chen von 15 bis 17 Uhr zu „Spaß am 
Spieltisch“ eingeladen.
 
Alle Angebote sind generell kosten-
frei. Anmeldungen sind vor Ort in 
der Kinderbibliothek oder telefo-
nisch unter (0365) 838 3371. Mehr 
Informationen zur Bibliothek gibt 
es im Internet unter: www.biblio.
gera.de

Osterferienangebote in der
Stadt- und Regionalbibliothek Gera

Vom LEGOan! über Zocken und Manga-Zeichnen bis zu kurzweiligen Brettspielen 

LEGO-Roboter                                                                                                 Foto: Stadtverwaltung Gera/Antje Stahn

Workshop Manga-Zeichnen mit Alexander Neugebauer, Virtuosen 
und Schmierfinken e.V.          Foto: Stadtverwaltung Gera/Silke Hammer

•  Container von 1,5 m3 bis 36 m3

•  Abrissleistungen 
•  Baugrubenaushub
•  Wertstoffhof Ronneburg
•  Schüttguttransporte

V6
77
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☎ 03 66 02/2 24 13

07580 Ronneburg
Grobsdorf Nr. 16

Zerti�zierter
Entsorgungsfachbetriebwww.containerdienst-adler.de

•  Verkauf von Schüttgütern, Blumenerde und Rindenmulch
 (Selbstabholung möglich)
• Annahme von Grünschnitt, Holz, Bauschutt, Schrott und
 Wertstoffen aller Art

GmbH & Co. KG

Wir wünschen unseren verehrten Kunden, Freunden 

und Bekannten ein   frohes Osterfest!

Kuriositäten im 
Sinfoniekonzert

Gera (NG). Das März-Sinfonie-
konzert der Vogtland Philhar-
monie am Mittwoch, 20. März 
im Neuberinhaus Reichenbach 
sowie am Freitag, 22. März in 
der Vogtlandhalle Greiz wartet 
um jeweils 19.30 Uhr mit histo-
rischen Kuriositäten auf: Unter 
Leitung von Chefdirigent Dori-
an Keilhack spielt das Orchester 
erstmals überhaupt das Violin-
konzert von Robert Schumann, 
das erst 81 Jahre nach dem Tod 
des Komponisten 1937 im Rah-
men einer Propaganda-Veran-
staltung der Nationalsozialisten 
uraufgeführt worden ist. Solistin 
ist die junge Geigerin Anne Luisa 
Kramb. Von Schumanns Freund 
Johannes Brahms erklingen zuvor 
die beliebten „Variationen über 
ein Thema von Joseph Haydn“. 
Den Abschluss des Programms 
bildet Paul Hindemiths Sinfonie 
„Mathis der Maler“. Eintrittskar-
ten vor Ort oder bei eventim.de.
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Inhaber: Luciano Petschauer
Schloßstraße 2 • 07545 Gera • Telefon: (0365) 8 00 34 90

seit 1934 in Gera

 De Bernardo
ITALIENISCHE EISDIELE
Umberto

Wir wünschen unserer Kundschaft ein frohes Osterfest.
Karfreitag ist geschlossen. 

Samstag/Sonntag/Montag geöffnet
Feiern Sie bei uns Ihre Familienfeier, Kindergeburtstag .... 

Ihre De Bernardo’s
freuen sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten Ostern

Fischerei Birkhausen

Karpfen, Forellen, Hecht, 
Zander, Wels uvm. sowie

Geräuchertes und Fischspezialitäten

Donnerstag   28.3.2024   13.00 - 16.00 Uhr 
Freitag          29.3.2024   10.00 - 16.00 Uhr
Samstag       30.3.2024     9.30 - 12.00 Uhr

V1
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Wir wünschen ein frohes Osterfest!

Cronschwitz Nr. 12
07570 Wünschendorf/Elster
An der Gondelstation

Tel./Fax 036603-87795 
oder       0170-2025144 www.klosterhof-cronschwitz.de

Öffnungszeiten ab 1. April

Mo.  14:00 – 20:00 Uhr

Di. & Mi.  Ruhetag

Do. & Fr.  14:00 – 20:00 Uhr

Sa. & So. 11:30 – 20:00 Uhr

oder nach Vereinbarung 
längere Öffnungszeiten möglich!

Gasthaus „Zum Klosterhof”Gasthaus „Zum Klosterhof”
Inh. Silvia Greiser

Wir suchen ab April eine �eißige Hilfe für unser Team.
Bei Interesse bitte im Gasthaus melden.

Cronschwitz Nr. 12
07570 Wünschendorf/Elster
An der Gondelstation E-Mail: gondelstation@web.de

Öffnungszeiten April–September
Mo.  14:00 – 18:00 Uhr

Di. & Mi.  Ruhetag

Do. & Fr.  14:00 – 18:00 Uhr

Sa. & So. 11:00 – 18:00 Uhr

Weitere Termine nach Absprache!

GondelstationGondelstation
Ruderboot-, Kanu- und Kajakverleih

Buchen Sie Ihre Kanu- und Kajaktouren von Berga nach 
Wünschendorf unter: � 0171 - 3 41 74 53
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Inh. Nadine Winner

Niebraer Weg 40
07551 Gera-Liebschwitz
�   0365 / 7 10 97 30
Fax 0365 / 7 30 19 31

Innungsfachbetrieb
für Maler- und

Tapezierarbeiten,
Fassaden-

und Holzschutzanstriche
Fußbodenarbeiten

V346

Meinen verehrten Kunden
und Geschäftspartnern

wünsche ich ein schönes und
erholsames Osterfest!

Bleiben Sie gesund!

Meisterbetrieb des Glaserhandwerks

• Moderne Wärmeschutzfenster
   und -Türen

• Schaufensteranlagen
auch Denkmalpflege

• Reparaturen - Havarien
• Verglasungen

REPARATUREN · RESTAURATION · SPIEGEL

Inhaber: Michael Wolf

V7
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Seit 1966

WOHLFAHRTGLASEREI &
BAUTISCHLEREI

Unseren Kunden und
Geschäftspartnern wünschen

wir ein erholsames und
sonniges Osterfest

Pfortener Straße 21
07545  GERA  
Telefon: (0365) 3 11 84
Fax: (0365) 7 11 45 08
Funk: 0177-6916791
www.glaserei-wolf.de

58 Jahre

Rossmann Hoch- 
und Tiefbau GmbH

Wir suchen ab sofort:
 • Polier 
 • Tiefbauer
 • Baumaschinenführer
 • Verputzer
 • Maurer 
 • Azubis 

Gessentalstraße 21 •  07551 Gera
Tel. 0365.732060  •  Fax. 0365.7320649

info@rossmannbau.de • www.rossmannbau.de

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

ein frohes Osterfest!

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

ein frohes Osterfest!

GMBH

� (0365) 7 11 74 41
Geibelstraße 5 • 07551 Gera

Wir wünschen unseren
verehrten Patienten sowie

ihren therapierenden Ärzten 
unbeschwerte, fröhliche 

Osterfeiertage!

V3
35

Ihre Praxis 
für Physiotherapie

Anja Neumann & Team

V3
13

0365 / 7 73 83 70 o. 0170 / 4 48 96 05

wünscht seinen Kunden
fröhliche und sonnige 

Osterfeiertage!
07551 Gera, Lange Straße 52

Teppich- und Polstermöbel-Reinigung
Vogel & Franke GbR

UMZÜGE
HELLER & LETTKE
Umzugs- und Service GmbH

V3
12

Kaimberg Nr. 10
07551 Gera

Telefon (03 65) 711 43 70
Telefax (03 65) 731 53 71
Mobil: 01 72   36 36 033

•  Umzüge Nah und Fern
•  Geschäfts- und Büroumzüge
•  Kleintransporte aller Art
•  De- und Montage der Möbel

•  Beräumung und Entsorgung
•  Vermietung Außenlifte
•  Verpackungsservice
•  Anschluss- u. Dübelarbeiten

Gera (NG). Am Donnerstag, 21. 
März von 13 bis 17 Uhr findet im 
Berufsinformationszentrum der 
Arbeitsagentur Thüringen Ost in 
Gera, Reichsstraße 15,  der nächs-
te Beratungstag zu Berufs- und 
Studienmöglichkeiten bei der 
Bundespolizei statt.
Die Karriereberatung der Bun-
despolizei gibt in persönlichen 
Gesprächen einen Überblick über 
die zahlreichen Möglichkeiten, 
bei einem der größten Arbeitge-
ber Deutschlands eine Karriere zu 
beginnen. Die Bundespolizei hat 
derzeit ca. 45.000 Mitarbeiter und 
bildet im mittleren und gehobe-
nen Polizeivollzugsdienst aus.
Die Einsatzbereiche der Bundes-

polizei sind vielfältig und rei-
chen z.B. von grenzpolizeilichen 
Aufgaben, über den Schutz von 
Bahnanlagen und Luftsicherheit, 
den Schutz von Bundesorganen 
bis hin zur Kriminalitätsbekämp-
fung.
Interessierte Jugendliche und de-
ren Eltern sind dazu herzlich ein-
geladen.
Anmeldungen sind über folgende 
Wege möglich:
Altenburg-gera.biz@arbeitsagen-
tur.de
Telefon: (0365) 857395

oder direkt über die Einstellungs-
berater der Bundespolizei 
Telefon: (0361) 65983542

Bundespolizei stellt sich vor
Am 21. März in der Arbeitsagentur Gera

Neues aus der 
Volkshochschule

Gera (NG). In unserem Leben 
nimmt die unmittelbare, mündliche 
Kommunikation unbestreitbar ei-
nen hohen Stellenwert ein. Sprechen 
ist unverzichtbar. Sie kennen sicher 
auch Menschen, die beneidenswert 
souverän mit den Worten spielen und 
denen die Zuhörer förmlich an den 
Lippen kleben. Auch wenn Talente 
unterschiedlich verteilt sind, kann die 
Wirkung unseres Sprechens erfolg-
reich gesteigert werden. Haben Sie 
Lust, Ihre kommunikativen Fähig-
keiten zu verbessern und souveräner 
aufzutreten? Dann sind unsere aktu-
ellen Volkshochschulkurse im April 
und Mai genau das Richtige für Sie! 
Im Workshop „Smalltalk mit Leich-
tigkeit führen“ (5. April) lernen Sie, 
Selbstvertrauen aufzubauen und 
mutig zu sein, um in Gesprächen 
Sympathiepunkte zu sammeln. Mit 
den geeigneten Fragen und ein wenig 
Übung sollte der zwanglose Einstieg 
schnell gelingen. 
In unserem Workshop „Souverän 
sprechen“ (6. April) erfahren Sie, wie 
Sie zum Beispiel Redefluss und At-
mung aufeinander abstimmen und 
überzeugend auftreten können. 
Und in unserem Rhetorikkurs 
„(Selbst)Sicher reden“ (14. Mai) wer-
den Sie darin geschult, selbstbewusst 
vor Publikum zu sprechen. 
Aber auch für diejenigen, die gerne 
mal über sich selbst lachen, haben 
wir etwas im Angebot: Unser Kurs 
„Humorvoll durch herausfordern-
de Zeiten“ (17. April) zeigt Ihnen, 
wie Sie mit Leichtigkeit und Humor 
schwierige Situationen meistern kön-
nen. Wir freuen uns darauf, gemein-
sam mit Ihnen an Ihren kommunika-
tiven Fähigkeiten zu arbeiten.
Geraer Volkshochschule „Aen-
ne Biermann“, Talstraße 3, 07545 
Gera, Tel.: (0365) 55 25 93 0
www.volkshochschule-gera.de

Kunstschule Gera
Gera (NG). Nach den Osterferi-
en bietet die Kunstschule Gera 
neue regelmäßige Kurse in Ma-
lerei und Radierung an.
Radierung für Anfänger mit 
Julian Herstatt, Diplom. 
Künstler Mittwochs 16-18 Uhr
ab 10. April für Jugendliche und 
Erwachsene
Der Kurs bietet die Möglichkeit, 
die Tiefdrucktechnik „Radie-
rung“ künstlerisch zu erkun-
den. Dabei geht es darum in 
eine Aluminium-, Zink-, Kup-
fer- oder auch Plastikplatte zu 
ritzen, zu kratzen, zu drücken 
und mit Farbe eingerieben das 
Motiv auf ein feuchtes Baum-
wollpapier zu drucken. 
Malerei Basiskurs mit Kathryn 
Gohmert, Master of Fine Arts
Mittwochs 16.30-18.30 Uhr ab 
10. April für Jugendliche und 
Erwachsene 
Der Kurs behandelt die Grund-
lagen, Theorie und Praxis der 
Ölmalerei. Der Kurs steht allen 
offen, sowohl Profis als auch 
Anfängern. Kursangebot auf 
Englisch und Deutsch.
Anmeldung unter kunstschu-
le-gera.de oder kontakt@kunst-
schule-gera.de

Von Jens Lohse

Gera (NG). Stadtrat 
Ralf Kirchner (Bür-
gerschaft Für Gera) 
liegt die Unterstüt-
zuung des geplanten 
Posthumus-Denkmals 
am Herzen. Aus die-
sem Grund übergab er 
letzte Woche an Man-
fred O. Taubert einen 
Spendenscheck über 
1.000 Euro. Das Geld 
stammt aus den Ein-
nahmen des von Kirch- 
ner vor zwei Jahren 
fertiggestelltem Buchs 
über die Geschichte 
der Geraer Gasversor-
gung. Nachdem Ralf 
Kirchner eine Abhand-
lung zur Gas-Historie 
in Südsachsen in den 
Händen gehalten hat-
te, wollte er ein solches 
Werk unbedingt auch 
für Gera realisieren. Die 
Geraer Engergiever-
sorgung (EGG) und die Thüringer 
Energie-AG (TEAG) unterstützten 
ihn dabei. Gegen Spenden verteilte 
er sein Buch, nahm dabei etwa 800 
Euro ein, die er nun - mit eigenen 
Mitteln auf 1.000 Euro aufgerun-
det - an die Interessengemeinschaft 
Posthumus-Denkmal im Kultur-
bund Gera weiterleitete. „Das ist 
zwar nur ein Tropfen auf den heißen 
Stein, aber immerhin“, saft Ralf Kir-
chner, der es sich auch zur Aufgabe 
gemacht hat, einen Teil seiner Auf-
wändsentschädigung im Stadtrat 
für gemeinnützige Anliegen einzu-
setzen. Manfred O. Taubert freute 
sich und erklärte nochmals, dass 
die Interessengemeinschaft Posthu-
mus-Denkmal Bestandteil des Kul-
turbunds Gera ist, der derzeit auf 
der Suche nach einem bezahlbaren 
Quartier ist. „Ein Haus der Vereine 
fehlt leider in Gera“, sagte er. 
In Sachen Posthumus-Denkmal ist 
der Stand so, dass der Vertragsent-
wurf über die Errichtung mittlerweile 

bei der Stadt liegt und im nächsten 
Hauptausschuss im April behandelt 
werden soll. „Noch im Mai vor der 
Kommunalwahl soll er dann unter-
zeichnet werden. Die Stadt hat sich 
ja zu einem Posthumus-Denkmal 
bekannt“, berichtete Manfred O. 
Taubert. Die Interessengemeinschaft 
plant eine Internetseite, auf der neu-
este Informationen veröffentlicht 
werden sollen. Bei der Fete de la 
musique am 21. Juni soll das Posthu-
mus-Modell aus Holz und Pappe am 
Standort vor dem Gymnasium Rut-
heneum wie im Vorjahr wieder auf-
gestellt werden. Damals hatte es viel 
Aufmerksamkeit gefunden, während 
es später beim Höhlerfest von der 
Bevölkerung eher nicht wahrgenom-
men wurden. Auf dem Spendenkonto 
für das Posthumus-Denkmal ist mitt-
lerweile eine hohe vierstellige Summe 
eingegangen. Steinmetzbetriebe ha-
ben schon ihre Bereitschaft bekundet, 
sich um den Sockel zu kümmern. 
Perspektivisch ist auch eine Crow-
dfunding-Aktion geplant, um wei-

tere Gelder zu generieren. Auch ein 
Posthumus-Kalender und eine Ge-
denkmünze scheinen möglich. Etwa 
100.000 Euro sind für das Posthu-
mus-Denkmal erforderlich. Von der 
Stadt Gera gibt es dafür keine Mittel.
Mit der Neugestaltung des Platzes 
rund um das „Rutheneum seit 
1608“ war das Fehlen des Denkmals 
noch spürbarer geworden. Hein-
rich der Jüngere Reuß von Plauen 
(1572-1635) mit dem Beinamen 
Posthumus hatte bereits im Alter 
von 23 Jahren 1595 die Regierung 
des Fürstenhauses Reuss jüngere 
Linie übernommen. Im Verlauf sei-
ner Regierungszeit erwarb er sich 
Verdienste als Begründer des ge-
werblichen Wohlstands, durch den 
Ausbau der Rechtspflege und des 
Bildungswesens. Die Gründung des 
Gymnasiums Rutheneum ist sein 
Werk. Sein Denkmal auf dem Jo-
hannisplatz wurde 1863 eingeweiht 
und 1958 in einer Nacht- und Nebe-
laktion entfernt und gilt seitdem als 
verschollen. 

1.000 Euro für Posthumus
Was ein Buch über die Geschichte der Geraer Gasversorgung mit dem 

geplanten Denkmal auf dem Johannisplatz zu tun hat

Stadtrat Ralf Kirchner (r.) übergibt auf dem Johannisplatz 1.000 Euro Spendengeld 
an Manfred O. Taubert von der Interessengemeinschaft Posthumus-Denkmal im 
Geraer Kulturbund.                                                                                       Foto: Jens Lohse

 Untitzer Straße 30a
07551 Gera

Tel.: 0163 316 03 06
info@der-dachdecker-meister.de

Ich wünsche meinen Kunden und
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest!



Neues GeraSeite 16 Mittwoch, 20. März 2024

Neues Gera  6/24 /  CYAN   MAGENTA   GELB    SCHWARZ  / Seite 16

07973 Greiz 
Geraer Straße 10
Tel. 03661 - 62 81-0
greiz@die-eag.com

V
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07549 Gera
GP Keplerstraße 43

Tel. 0365 - 77 32 843-0
gera@die-eag.com

www.die-eag.com

D-I-E Elektro AG NL Gera-Greiz

Unseren Kunden und Geschäftspartnern 
wünschen wir ein frohes und sonniges Osterfest!

E A G
RECHTSANWÄLTIN

RICARDA HOLLEY
◆ Familien- und Erbrecht
◆ Arbeitsrecht
◆ Allgemeines Zivil-/Vertragsrecht
◆ Verkehrsrecht
◆ Sozialrecht

Straße des Friedens 1 • 07548 Gera •      (03 65) 830 700 90 • Fax (03 65) 830 700 99

...wünscht ihren Mandanten
und Geschäftspartnern ein frohes Osterfest. 

www.ra-holley.de • kontakt@ra-holley.de V
78
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AUTOLACKIEREREI
PETER ADAM

Gera
Wiesestraße 124

Tel. 0365 / 3 30 03

V1
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• Spot-Repair
• Ausbeul-
 arbeiten
• alle
 Lackierungen

Unseren Kunden und
Geschäftspartnern
wünschen wir
frohe Ostern!

Ihr neuer Schlüssel

zu mehr Sicherheit

• Schlüssel sofort
• Wohnungs- und 
  Betriebsabsicherungen
• Tresore
• Beratung + Service
• Schlosserei / Metallbau
• 24 Stunden Schloß-Notdienst

Böhme
Fachgeschäft für Sicherheit
Wiesestr. 24 • 07548 Gera 
Tel.: 03 65 / 81 00 34
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Unseren Kunden und Geschäftspartnern wünschen wir
ein fröhliches, erholsames und sonniges Osterfest!

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Geschäftspartnern 
frohe und sonnige Osterfeiertage 
sowie einen �eißigen Osterhasen!
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Am Bach 8  •  07549 Gera-Unterröppisch
Tel. 0365 / 7 10 31 01

www.maler-frank.de   •   e-mail: mail@maler-frank.de

... wünscht seinen Kunden und
Geschäftspartnern ein fröhliches
und sonniges Osterfest!

Lärchenstraße 9+11, 07549 Gera, Tel. (0365) 77342-0

KAI VIEREGGE
- Ambulanter Pflegedienst und Betreutes Wohnen -

wünscht seinen Kunden
und Kooperationspartnern

frohe und sonnige
Osterfeiertage!

V6
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0Metallbau Schweyer • Dürrenebersdorfer Str. 49 • 07549 Gera-Lusan
Tel. (0365) 3 28 63 • Fax (0365) 7 30 21 83

... wünscht
allen Kunden,

Geschäftspartnern
und Freunden

ein frohes
Osterfest!

Metallbau Schweyer seit 1976

Mo./Mi./Fr. 9.30 - 14.30 Uhr
Di./Do. 14.00 - 17.30 Uhr 

20% Rabatt auf die Bettenreinigung 
vom 20.3.-3.4.24  

Unseren Kunden wünsche ich Frohe Ostern.
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P & R 
Automobile

G
m

bH

Wir wünschen unseren Kunden und 

Geschäftspartnern unbeschwerte, fröhliche 

Ostertage und ein gut gefülltes Osternest.
V1

02
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Oberes Dorf 2B, 07549 Gera-Röppisch, Tel. 7 10 77 44
Öffnungszeiten:  Mo–Fr 8.00–12.00 Uhr und 13.00–17.30 Uhr

Gera (NG). Am Donnerstag, 11. 
April um 17 Uhr spricht in der TAG 
Geschichtswerkstatt Gera-Lusan in 
der Kastanienstraße 7 (Ladenzeile) 
Dr. Stefan Wogawa über sein Lexi-
kon der DDR-Indianerfilme „Die 
Söhne der größen Bärin & Co“ so-
wie über seine weiteren Publikati-
onen zu diesem Thema. 
Geöffnet hat die Geschichtswerk-
statt an diesem Tag bereits ab 15 
Uhr. Im Anschluss der Veranstal-
tung können Plakate und einige Fi-
guren aus der Ausstellung käuflich 
erworben werden.
Stefan Wogawa, geboren 1967 in 
Weimar, ist Wissenschaftshistoriker  
und Journalist. Er hat merhrfach die 
USA bereist und dort zur Geschich-
te und Gegenwart der nordameri-

kanischen Indianer recherchiert. 
Sein Buch „Die Söhne der großen 
Bärin & Co. Lexikon der DDR-In-
dianerfilme“ ist das Standardwerk 
für dieses beliebte Filmgenre. Da-
rüber hinaus hat er Bücher zu den 
berühmten Häuptlingen Tecumseh, 
Osceola sowie Ulzane und deren Wi-
derspiegelung in den gleichnamigen 
Indianerfilmen der DDR verfasst. 
Auch zur legendären DDR-Agen-
tenserie „Das unsichtbare Visier“ 
hat er ein Buch vorgelegt. Als Filme-
xperte war Wogawa mehrfach Inter-
viewpartner des Magazins „Exqui-
sit“ von MDR-Radio Sachsen. Stefan 
Wogawa lebt in Berlin.
TAG Geschichtswerkstatt, Irina 
Schultheiß, Tel. (0365) 54800299. 
irina.schultheisstag-ag.com  

Finissage „Indianerfilme der DDR“
Dr. Stefan Wogawa hält Vortrag am 11. April um 17 Uhr in TAG Geschichtswerkstatt

Dr. Stefan Wogawa mit „DDR-Chefindianer“ Gojko Mitic am 28. Sep-
tember letzten Jahres in der TAG Geschichtswerkstatt. Foto: Schultheiß

Gera (NG). Der Tierpark Gera 
schlägt ein neues Kapitel in sei-
ner Geschichte auf: Mit Michelle 
Machowinski hat das idyllisch im 
Martinsgrund gelegene Areal seit 
dem 1. März eine neue Leiterin. 
Sie tritt damit die Nachfolge von 
Dr. Florian Weise an, der den Tier-
park Ende Juni 2023 auf eigenen 
Wunsch verlassen hat. „Der Tier-
park ist für viele Menschen unserer 
Stadt eine wichtige Institution, die 
so manchen Bürger schon Jahr-
zehnte ihres Lebens begleitet. Bei 
der Suche nach einer neuen Lei-
tung war es uns daher ein Herzens-
wunsch jemanden zu finden, der 
das versteht und der in unserem 
Tierpark das sieht, was er für die 
Geraer ist: eine grüne Oase mit 
vielen Traditionen, die Erlebnisse 
für alle Generationen bereithält“, 
erklärte Geras Oberbürgermeister. 
Mit Frau Machowinski habe man 
diese Person gefunden: „Ich freue 
mich sehr, dass unsere neue Tier-
parkleiterin diese Ansicht teilt. Das 
ist eine gute Basis, um die neuen 
Aufgaben, die nun vor ihr liegen, 
anpacken und unseren Tierpark 
weiterentwickeln zu können.“

Die 30-jährige Rheinland-Pfälzerin 
hat in Bonn Agrar- und Tierwis-
senschaften studiert und war zuletzt 
im Landgestüt Warendorf und im 
Haupt- und Landgestüt Schwaigan-

ger in der Pferdezucht,  in der Aus- 
und Weiterbildung der Pferdewirte 
sowie in der Öffentlichkeitsarbeit 
tätig. Nach Thüringen ist sie der Lie-
be wegen gekommen, mit der Stelle 
als Tierparkleiterin ging gleich ein 
zweiter Wunsch in Erfüllung: „Ich 
bin schon als Kind gern in Tierparks 
und Zoos gewesen, mit der Wahl 
meines Studiums habe ich auch 
meine berufliche Richtung entspre-
chend gewählt, doch es gibt nicht 
viele Jobs dieser Art. Dass ich nun 
die Möglichkeit in Gera bekommen 
habe, an der Zukunft dieses wun-
derschönen Tierparks mitzuarbei-
ten, ist eine Herausforderung, der 
ich mich gerne stelle“, erklärt die 
neue Tierparkleiterin. Wichtig sei 
es dabei für sie, den Charakter des 
Tierparks zu erhalten: „Der Tier-
park oder auch Waldzoo Gera trägt 
sein wichtigstes Merkmal bereits im 
Namen: der Wald. Gera ist keine Be-
tonwüste, der Tierpark liegt mitten 
im Grünen und lebt daher nicht nur 
von seinen tierischen Bewohnern, 
sondern auch von seinem besonde-
ren Ambiente.“
Die kommenden Wochen wird Frau 
Machowinski daher vor allem da-

für nutzen, um den Tierpark, seine 
Bewohner und auch die Mitarbeiter 
richtig kennenzulernen. „Als Leite-
rin eines Tierparks muss man sehr 
flexibel sein, denn Tiere richten 
sich nicht nach einem Terminplan. 
Ich schaue mir daher nun Stück für 
Stück alles an, um einen Überblick 
zu bekommen und dann schauen 
wir, an welcher Stelle wir zuerst an-
packen“, so Machowinski weiter. Zu 
den ersten großen Projekten, die 
nun auf ihrer Agenda stehen, ge-
hört der Klimagarten. In diesem soll 
künftig experimentell geprüft wer-
den, unter welchen Standortbedin-
gungen trockenheits- und hitzever-
trägliche, zum Teil gebietsfremde 
Gehölzarten am besten gedeihen. 
Zudem soll das ca. 0,6 ha große 
Areal künftig als Erholungsraum 
sowie Informationsstätte für Besu-
cher dienen, um sich über Pflanzen- 
arten, nachhaltige Grünwirtschaft 
und Anpassungsmöglichkeiten an 
den Klimaschutz zu informieren. 
Ein weiterer Wunsch, dem die neue 
Tierparkchefin nachgehen möch-
te, ist, die derzeit leeren Tiergehege 
wieder mit neuen Bewohnern zu 
füllen.

30-Jährige übernimmt Geraer Tierpark
Michelle Machowinski stammt aus Rheinland-Pfalz. Klimagarten als erstes Projekt

Die neue Geraer Tierparkleiterin 
Michelle Machowinski 
 Foto: Stadt Gera/Frances Schlesier
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... wünscht seinen Kunden
und Geschäftspartnern ein

fröhliches
und sonniges Osterfest.
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Karfreitag
Heilbutt auf Spargel mit buntem 
Gemüse und Sauce Hollandaise, 
Petersilienkarto�eln, Beerenjogurt
Ostersonntag
Entenbrust�let, Soße, Klöße, 
Rotkohl mit Preiselbeeren,
Ananas-Quark-Dessert
Ostermontag
Keule vom Jungschaf 
(ohne Knochen), Soße, Klöße, 
Speckbohnen, Osterpudding

Festtagsmenüs 
zum OSTERFEST! 

Ihre Bestellung nehmen wir gern unter:
Tel. 0365 / 4 378 111 oder www.wakos-gera.de entgegen!

Ein schönes, buntes Osterfest wünscht Ihnen das WaKoS-Team
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Frühling wird es weit und breit
und die Häschen stehen bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier

viele bunt bemalte Eier
und ein leckeres Festmenü.

Friseursalon „Am Reußpark“

V
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Ihr Friseursalon Am Reußpark, Leo-Tolstoi-Str. 12, 0365/4 21 26 04
Sie erreichen uns mit der Buslinie 17, Haltestelle G.-Hauptmann-Str.

(30 m zurück in Leo-Tolstoi-Str. 12)
kostenfreie Parkplätze direkt in SalonnäheP

Wellness für Haar und Seele

Wir wünschen unseren Kunden 
frohe und sonnige Osterfeiertage.

Griechische Gastlichkeit in Gera

Frohe Ostern wünscht
Ihnen das Team vom
Restaurant Knossos

Dornaer Straße 6 • 07545 Gera
� 0365 / 20 58 91 39 • www.knossos-gera.de
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All unseren Kunden, 
Freunden und 

Familien wünschen 
wir ein 

frohes Osterfest!

Ö�nungszeiten: Montag – Freitag 8 – 18 Uhr
Dornaer Str. 5 (Villa gegenüber Einkaufszentrum) • 07545 Gera

Telefon: 0365 - 4 20 17 70
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WIR
WÜNSCHEN
IHNEN EINE

ERHOLSAME
OSTERZEIT.

Praxis für Physiotherapie
Kerstin Schirmer

Unseren treuen Patienten, Ärzten,
Geschäftspartnern und Freunden

wünscht das Team von Kerstin Schirmer
ein zufriedenes Osterfest

und ein reichlich gefülltes Osternest!

Dornaer Straße 14  •  Tel. (0365) 41 11 81

07546 Gera (Parkfläche und Busverbindung vorhanden)

Montag bis Freitag   7 – 19 Uhr
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Gera (NG). Das Internat der Stadt 
Gera in der Maler-Fischer-Str. 2 stellt 
ein Wohnangebot für gleichzeitig 144 
Personen zur Verfügung. Erst jüngst 
wurden die Kapazitäten um zwölf 
Betten erhöht. Mit den beiden Tagen 
der offenen Tür am 27. Januar und 9. 
März gelang es dem Internat einmal 
mehr, Interessenten einen individu-
ellen Einblick in die Räumlichkeiten 
und das Angebot vor Ort zu geben. 
Überwiegend beherbergt die städti-
sche Einrichtung Schülerinnen und 
Schüler der Spezialkassen für Musik 
am Rutheneum seit 1608, Auszubil-
dende der Staatlichen berufsbilden-
den Schulen der Stadt Gera sowie 
Studierende der Dualen Hochschule 
Gera-Eisenach und Gäste. Also eine 
bunte Mischung an Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen, die von 
den Bewohnern sehr geschätzt wird.
„Internate als Wohnumfeld bieten 
eine einzigartige Lernumgebung, 
die die Bewohner in vieler Hinsicht 
fördert. Durch das Zusammenleben 
in einem Internat können wichtige 
soziale Kompetenzen wie Teamwork, 
Konfliktlösung, Toleranz, Wertschät-

zung und Anerkennung von Diver-
sität entwickelt werden. Außerdem 
bietet unser Internat Freizeitangebo-
te, die den Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit gibt, ihre Inter-
essen und Talente zu entdecken und 
zu vertiefen“, lobt Geras Sozialdezer-
nentin Sandra Wanzar die städtische 
Einrichtung. 
Darüber hinaus biete das Internat 
eine individuelle Betreuung und Un-
terstützung, die es den Lernenden 
ermöglicht, sich persönlich weiterzu-
entwickeln und ihr volles Potenzial 
auszuschöpfen. „Die engen Bezie-
hungen zu den Lehrkräften und Be-
treuern schaffen eine vertrauensvolle 
Umgebung, in der die Schülerinnen 
und Schüler sich sicher und geborgen 
fühlen können“, so Wanzar weiter. 
Insgesamt wird Geras Internat als 
Ergänzung zum Schul- und Wei-
terbildungsalltag als eine wertvolle 
Ergänzung zum herkömmlichen 
Schulsystem in der Stadt wertge-
schätzt und allen Bewohnern die 
Möglichkeit gegeben, eine bedeuten-
de Bildungs- und Lebenserfahrung 
zu erleben. 

Regelmäßige Feste und Veranstal-
tungen aller Altersgruppen fördern 
nachhaltig das Gemeinschaftsgefühl 
und schaffen eine familiäre Athmo-
sphäre.
 Mit viel Herz engagiert sich das 
gesamte Internatsteam, den Lebens-
raum auf Zeit für die Bewohner im 
1988/89 erbauten Haus so angenehm 
wie möglich zu machen. Es werden 
überwiegend Zweibettzimmer mit 
integrierter Nasszelle mit Wasch-
becken und Toilette angeboten. Auf 
jeder Etage gibt es einen zentralen 
Duschraum, eine Gemeinschaftskü-
che sowie einen Aufenthaltsraum. 
Im Schulnetzplan für die Jahre 
2022/2023 bis 2026/2027 sind Sanie-
rungsmaßnahmen nach 2024 für das 
Internat vorgesehen. 
Die Zuweisung eines Internatsplat-
zes erfolgt durch die Stadt Gera auf 
schriftlichen Antrag entsprechend 
der Satzungen für das Internat der 
Stadt Gera.

Geras Internat als Ort der Begegnung
Wohnungsangebot in der Maler-Fischer-Straße 2 in Bieblach Ost für gleichzeitig 144 Personen

Das Internat der Stadt Gera in der Maler-Fischer-Straße 2 hatte zu zwei 
Tagen der offenen Tür eingeladen.                   Foto: Stadtverwaltung

Von Jens Lohse

Gera (NG). Völlig offen ist das Du-
ell zwischen den Sportfreunden 
Gera und der SG Kraftsdorfer SV 
03 nach dem Viertelfinal-Hinspiel 
im Ü32-Fußball-Landespokal. Nach 
einer 3:0-Führung durch Treffer von 
Rocco Hoffmann (50.), Daniel Gehrt 
(53.) und Thomas Winefeld (56.) 
versäumten es die Gastgeber auf dem 
Roschützer Sportplatz, den Sack zu-
zumachen. Weitere Gelegenheiten 
wurden versiebt oder die Angriffe 
nicht konsequent genug ausgespielt.  
Zahlreiche Wechsel brachten den 
Spielfluss etwas ins Stocken. Nach 
einer Freistoßeingabe von Marcel 
Lange köpfte Pierre Nicolai zum 
1:3 in die Maschen (68.). Kurz vor 
Schluss verkürzte Martin Becher 
nach einer Lehnert-Eingabe aber-
mals per Kopf auf 2:3 (87.). Damit 
bleibt für das Rückspiel am 24. März 

in Kraftsdorf alles offen. „Nach einer 
an Höhepunkten armen ersten Halb-
zeit haben wir uns nach dem Seiten-

wechsel gesteigert und drei schöne 
Tore herauskombiniert. In einer 
ansehnlichen, fairen Partie mit Der-
by-Charakter haben wir Kraftsdorf 
nochmals zurück in die Partie gelas-
sen. Mit dem Ausgang bin ich natür-
lich nicht zufrieden. Es ist noch alles 
offen“, schätzte Sportfreunde-Trainer 
Frank Schäfer ein. Die von Andreas 
Rosenkranz betreuten Kraftsdorfer 
rechnen sich für das Rückspiel gute 
Chancen aufs Weiterkommen aus. 
„Durch unsere beiden Treffer ist 
noch alles möglich. Wir werden es 
den Geraer im Rückspiel so schwer 
wie möglich machen“, blickte „Assel“ 
Rosenkranz voraus. 
Bereits im Halbfinale stehen der VfL 
1990 Gera, der sich gegen Empor 
Weimar (6:3/1:3) behauptete, und 
Stahl Unterwellenborn, das sich 
gegen Dingelstädt (8:0/7:0) durch-
setzte. Erst am 14. und 28. April 
muss der FC Thüringen Weida ran, 
der sich zunächst auswärts mit der 
SG FC 02 Barchfeld zu duellieren 
hat. 

Sportfreunde verspielen fast 3:0-Führung
Fußball: Kraftsdorf rechnet sich fürs Rückspiel im Ü 32-Landespokall Chancen aus

Sportfreunde-Kapitän David Kwiatkowski (l.) fordert Kraftsdorfs 
Oliver Sachse zum Zweikampf heraus.                              Foto: Jens Lohse

07546 Gera · Siedlung Heimatscholle 55
Tel. 0365/4 21 19 36 · Fu.-Tel. 0171/8 24 41 38 · Fax 0365/77 37 68 90

• sämtliche Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassadenanstriche
• Fassadenreinigung
• Strukturputze
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7 alermeister
Heiko Arnold

Unseren verehrten Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden

wünschen wir ein erholsames Osterfest! 

Mendelssohnweg 6
07545 Gera
Tel./Fax: 0365 / 42 01 449
Funk:     0171 / 57 35 912

Meister des Maler- und LackierhandwerksMeister des Maler- und Lackierhandwerks

Ich wünsche meinen Kunden ein
frohes und erholsames Osterfest!

V
36
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wünscht all Ihren 
Freunden, Bekannten und

Patienten sowie deren Ärzten 
 ein frohes und 

erholsames Osterfest!

Reichenbacher Str. 8 a
07554 Kleinaga

� 036695/2 02 62

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

Anke Graupner
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rei Franke

Gabi Hirsch & Gitte Bajorat GbR

Unseren verehrten Kunden 
ein frohes und 
erholsames Osterfest!

Ihre Fleischerei Franke

Zeitzer Straße 23a · 07552 Gera · Tel. 0365/4 22 94 41
www.fleischerei-franke.de

Ostersamstag von 8 – 11 Uhr geöffnet!
Ihre Bestellung für Jugendweihe und 
Konfirmation nehmen wir gern entgegen!

V
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KFZ-Meisterbetrieb
Horstmar Schenker 

Inh. Ingolf Schenker

Langenberger Straße 17
07552 Gera

Unseren verehrten 
Kunden 

frohe und sonnige 
Osterfeiertage!

Seit 1928
96 Jahre
Dienst am Kunden

Telefon (0365) 4 22 92 82
Telefax (0365) 77 34 96 90

V
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Die Volkssolidarität e. V.  
Gera-Langenberg
wünscht allen 
Mitgliedern frohe und 
sonnige Osterfeiertage!
V2681 Platz des Friedens 12 • 07552 Gera-Lbg. • � 0365 / 4 22 95 38

•  Annahme Chemische Reinigung  •

Ich wünsche meinen 

verehrten Kunden frohe und 
erholsame Osterfeiertage!

V4
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Containerdienst Hüllner

Telefon 03 65 / 4 20 18 82 oder 0160 90 387 155
www.containerdienst-huellner.de

Stublacher Platz 15 • 07552 Gera

V1
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„Jeder Frühling trägt den 
Zauber eines Anfangs in sich.”

Wir wünschen unserer Kundschaft 
und unseren Geschäftspartnern 

ein fröhliches Osterfest und 
eine schöne Frühlingszeit.

Management Häßner-Günnel
Büro-Haushalt-Hausmeisterdienste

Zeitzer Straße 23 
07552 Gera

Tel. 0365 / 5 51 79 79 

wünschen wir 
allen Kunden und 
deren Familien!

V
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Frohe

sonnige

Oster-

feier-

tage …

Zeitzer Straße 36 · 07552 Gera / Thüringen
Telefon: (0365) 4 20 34 56 · Telefax: (0365) 5 51 79 09

info@mundhass.de · www.mundhass.de

Mundhaß GmbHGebäude-Service

Wir wünschen 
unseren verehrten Kunden 

und Geschäftspartnern 
ein frohes Osterfest. 

V2
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SchädlingsmanagementGebäudedienste

 

 Vertragspartner = aller Kassen =

0365 / 4 20 38 51
Taxibetrieb Annette Ludwig
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Tag und NachtHallo Taxi!

Das Team  von Taxibetrieb Ludwig wünscht allen Kunden, 
Freunden und Bekannten ein frohes und erholsames Osterfest! 

Österlich bunt zeigt sich der Ostermarkt bei Käpt´n Billig in Langenberg. Viele hochwertige Osterdekorationen stammen aus dem Erzgebirge. 
Für jeden Geldbeutel ist etwas zu haben. Große Papp-Ostereier zum Füllen warten auf Inhalt.                                        Fotos: Jens Lohse

Ostermarkt bei Käpt´n Billig in Langenberg

Von Reinhard Schulze

Gera (NG). Besser konnte der Termin 
für die Jahresversammlung des För-
derkreis Radsport nicht anberaumt 
werden. Ein nicht besetzter Platz im 
Vereinsvorstand machte es notwen-
dig, dass die Vereinsmitglieder bereits 
nach viereinhalb Monaten erneut zur 
Wahl gerufen wurden. Im Ergebnis 
der Abstimmung wurden die bishe-
rigen Vorstandsmitglieder bestätigt. 
Neu gewählt wurde Heike Schramm, 
womit die satzungsgemäße Stärke 
des Vorstandes hergestellt wurde. 
Die SSV-Trainerin wurde als Beisit-
zerin gewählt. Mit ihrer sportlichen 
Kompetenz sieht sich der Vorstand in 
seiner künftigen Arbeit weiter aufge-
wertet.
Noch gut in Erinnerung die positive 
Vereinsbilanz aus der letzten Mitglie-
derversammlung, konnte der Ver-
einsvorsitzende Kay Nestler in seinen 
Ausführungen zum abgelaufenen 
Jahr 2023 nicht nur daran anknüpfen, 
sondern eine erfolgreiche Fortfüh-
rung bilanzieren. Möglich wurde dies 
durch das Engagement der Vereins-
mitglieder sowie durch die Förderer 
und Unterstützer. Hervorgehoben 

wurde bei allen die Kontinuität als 
verlässliche Partner.
„Nachdem das Jahr 2023 mit einem 
Schock begann, stand auch die Frage 

des Weiterführens 
oder die Auflösung 
des Vereins zur 
Diskussion. Letzt-
lich gab es einstim-
migen Zuspruch 
für die Fortfüh-
rung und weitere 
Verstärkung der 
Vereinstät igkeit 
zur Unterstützung 
der Radsport-
nachwuchsarbeit“, 
begann Kay Nest-
ler seine Ausfüh-
rungen.
Zentrale Aufgabe 
war unter anderem 
die Unterstützung 
für die Sportler, 
die sich im Verlauf 
des Sportjahres 
erfolgreich weiter-
entwickelt und die 
durch ihr Auftre-
ten positiv auf die 
Teamentwicklung 
eingewirkt ha-

ben. So konnten zwischen April und 
Oktober sieben Sportler jeweils als 
„Nachwuchsradsportler des Monats“ 

geehrt und prämiert werden.
Ohne Nachwuchsgewinnung kei-
ne Spitzenleistungen. Unter diesem 
Motto gab es Unterstützung für den 
jüngsten Radsportnachwuchs, dazu 
zählte die Förderung der Sichtungs-
arbeit durch die Beschaffung von 
kleinen Rennrädern.
Wichtig für die sportliche Entwick-
lung ist nicht nur das Training, son-
dern auch der sportliche Wettkampf. 
So wendete der Förderkreis eine be-
trächtliche finanzielle Summe dazu 
auf, die Teilnahme an internationalen 
und nationalen Wettkämpfen zu un-
terstützen in Form von Zuschüssen 
für den zu erbringenden Eigenanteil 
der Sportler.
Anlässlich der Sportlerehrung 2023 
der Stadt Gera und des Stadtsport-
bundes Gera wurde das erfolgreiche 
Engagement mit dem Sportpreis 
„Botschafter des Geraer Sports“ ge-
ehrt und öffentlich gewürdigt.
„Auch künftig sehen wir in der Ent-
wicklung und Förderung des Geraer 
Radsportnachwuchses unsere Haupt-
aufgabe und hoffen darauf, dafür 
weitere Förderer und Unterstützer zu 
gewinnen“, so Kay Nestler in seinem 
Schlusswort.

Förderkreis Radsport wieder komplett
SSV-Trainerin Heike Schramm ergänzt Führungsspitze des Gremiums

Jens Wenzel (Schriftführer), Ines Gollhardt (stellv. 
Vorsitzende), Ute Holfert (Schatzmeister), Heike 
Schramm (Beisitzer), Kay Nestler (Vorsitzender), 
Ronald Kreisel (v.l./Beisitzer).          Foto: R.Schulze
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Wir wünschen allen frohe 
und sonnige Osterfeiertage!

Bleiben Sie gesund!
Ihr Taxibetrieb 
Norbert Möller

Taxifahrten • Krankenfahrten • Dialysefahrten
für alle Kassen • Kleinbusse bis 8 Personen

Behindertengerechtes Fahrzeug mit Trittstufe und für Rollstühle

Tel. 03 65 / 2 44 42 V2
58

9

Taxibetrieb Norbert Möller
Gartenbau & Floristik Eismann
Seit 1903

Bahnhofsplatz 1 • 07545 Gera • Tel. 0365 / 2 64 37

Eisenberger Str. 59 • 07552 Gera • Tel. 0365 / 4 22 94 70
www.gartenbau-�oristik-eismann.de

Unseren verehrten Kunden frohe 
und erholsame Osterfeiertage!

Holen Sie sich mit unseren 
farbenfrohen Pflanzenangeboten 

den Frühling 
in Haus und Garten!

V
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  Der Heimatverein 

Langenberg wünscht 

seinen Mitgliedern 

sowie allen 

    Einwohnern von 

                  Langenberg 

                   fröhliche

                   Osterfeiertage!
V2634

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Vereins 
sowie allen Langenberger Bürgern 

ein frohes und gesundes Osterfest in Frieden!

Der Vorstand der 
Privilegierten Schützengesellschaft Langenberg e.V.

Sven Hädrich

Hädrich
Dachdeckerbetrieb

Ausführung sämtlicher Dacharbeiten

Tel.: (036605) 8 44 99 • info@haedrich-dach.de • Funk-Tel.: 0171 - 3 62 77 58 

Dachdeckermeister
Roben Nr. 21b
07554 Roben/Gera
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Wir wünschen
all unseren Kunden
und Bekannten ein frohes
und erholsames Osterfest!

V3
16

www.kanaltuerpe.de     gera@kanaltuerpe.de

Wir wünschen unseren Kunden und
Geschäftspartnern frohe Ostern
und einen �eißigen Osterhasen!

Kosmetik- und

Fußp�egestudio

� 036695 - 22 190
Lindenstraße 9

07554 Gera-Aga

Di. und Do.  10 – 17.30 Uhr
Mi.  13 – 17.30 Uhr
Fr.  10 – 15.00 Uhr

Wir wünschen unseren
Kunden, Freunden
und Bekannten ein

frohes und
sonniges Osterfest! 

V1
09

43

Von Jens Lohse

Langenberg (NG). 265 Tage lang 
mussten die Kicker des SV Langen-
berg ohne Heimspiel auskommen. 
So lange dauerte es, bis aus dem le-
gendären, geliebt-verhassten Schla-
ckeplatz mit Unterstützung des 
Landessportbunds, des Chemie-
werks Bad Köstritz sowie weiterer 
Sponsoren und Förderer ein Kunst-
rasenplatz allererster Güte wurde. 
Am 9. März um 18.30 Uhr war es 
endlich so weit. 
Für ein Kreisliga-Punktspiel re-
kordverdächtige 958 Zuschauer 
waren gekommen, um der Auf-
taktpartie der Nordgeraer gegen 
den Aufstiegsaspiranten FSV Ron-
neburg beizuwohnen. Zwar zogen 
die Langenberg nach umkämpften 
90 Minuten mit 2:3 den Kürzeren, 
brachten aber die bisher in Punkt-
spielen unbezwungenen Gäste an 
den Rand eines Unentschiedens. 
„Wir sind überglücklich. Ein Kreis-
liga-Spiel vor fast 1000 Zuschauern 
- das erlebt man nicht alle Tage. Wir 
sind froh, dass ausgerechnet wir 
den Platz einweihen durften“, freute 
sich Ronneburgs Trainer Marco 
Rössel. 
Die Langenberger hätten vom An-
stoß weg in Führung gehen kön-
nen, doch verzog Winter-Neuzu-
gang Florian Modrach nach einem 
Schnitzer der FSV-Abwehr von 
der Strafraumgrenze (1.). Wie es 
gemacht wird, zeigten die Gäste. 
Oliver Hoffmann ließ mit seinem 
Flachschuss ins linke Ecke dem 
Langenberger Schlussmann Phi-
lipp Klewer keine Abwehrchance 
- 0:1 (5.). Die Hausherren zeigten 
sich nicht geschockt. Kapitän Mar-
tin Schulzes 16 m-Schuss prallte 
vom Innenpfosten ins Feld zurück 
(14.). Auch Torjäger Yannic Hill 
hatte nicht das richtige Zielwasser 
getrunken und schoss freistehend 

in den Langenberger Nachthimmel 
(21.). Ronneburg war mit den wei-
ten Einwürfen von Simon Acker-
mann gefährlich. Der Abschluss des 
eingewechselten Nico Ender wurde 
abgefälscht und landete ebenfalls 
am Torgestänge (31.). Die Zuschau-
er sahen eine kurzweilige erste 
Hälfte, deren Fortsetzung noch se-
henswerter werden sollte. 
Kurz nach Wiederbeginn war es 
Florian Modrach, der mit seinem 
1:1-Ausgleich den Großteil der an-
wesenden Fußballanhänger jubeln 
ließ (53.). Ronneburg gab sich un-
beeindruckt und schlug mit seinen 
Routiniers zurück. Die Thüringen-
liga-erfahrenen Martin Gerold per 
Freistoß (62.) und Oliver Hoffmann 
per Kopf nach einem weiten Einwurf 

(68.) ließen die Gäste auf 1:3 entei-
len. „In der Folge haben wir es ver-
passt, das vierte und fünfte Tor nach-
zulegen. Chancen dafür hatten wir“, 
monierte Marco Rössel, dessen Team 
nach dem 2:3 von Florian Modrach 
(90.) nochmals ins Schlingern geriet, 
die achtminütige Nachspielzeit aber 
mit Glück und Geschick überstand. 
„Aufgrund der größeren Effizienz 
geht der knappe Ronneburger Erfolg 
in Ordnung. Trotzdem glaube ich, 
dass die Zuschauer einen wunder-
baren Abend mit toller Stimmung 
erlebt haben. Es war ein sehr schö-
nes Fußballfest“, zog der Langenber-
ger Fußball-Abteilungsleiter Benja-
min Sänger Bilanz, der selbst in der 
Innenverteidigung auf dem Platz 
stand. 

Trotz der knappen Niederlage konn-
ten auch die Langenberger mit ihrer 
Leistung zufrieden sein, die bis Ende 
Mai noch neun Heimspiele in Folge 
vor der Brust haben und ihren sechs-
ten Tabellenplatz verbessern wol-
len. Weiter geht es am 23. März, 14 
Uhr gegen den SV Löbichau, am 30. 
März, 13.30 Uhr gegen Eintracht Fo-
ckendorf, am 6. April, 14 Uhr gegen 
den SSV 1938  Großenstein, am 13. 
April gegen die SG Monstab-Lödla, 
am 20. April, 14 Uhr gegen Enheit 
Altenburg, an 27. April, 14 Uhr ge-
gen Wismut Gera II, am 4. Mai, 14  
Uhr gegen den TSV Windischleuba, 
am 11. Mai, 14 Uhr gegen die SG Pöl-
zig, am 25. Mai, 13 Uhr gegen die SG 
Gößnitz und am 9. Juni, 15 Uhr ge-
gen den SV Schmölln 1913 II.

Fast 1.000 Zuschauer bei 
Langenberger Kunstrasen-Premiere

Fußball-Kreisliga: Aufstiegsaspirant FSV Ronneburg bezwingt chancenreichere Gastgeber

Vor 958 Zuschauern weihen die Teams des SV Langenberg und des FSV Ronneburg den neuen Kunstrasen-
platz offiziell ein.                                                                                                                                    Fotos (3): Jens Lohse

Taghell erstrahlt das Flutlicht auf dem Langenberger Kunstrasen. Nach großem Kampf unterliegt der Gastgeber knapp mit 2:3.

Bier-Frühling
Gera (NG). Jede Jahreszeit hat 
ihre Vorteile und auch ihren 
ganz besonderen Reiz – auch 
beim Bier. Die saisonalen ge-
schmacklichen Vorlieben sind 
teilweise mitverantwortlich 
dafür, dass Biersorten zu be-
stimmten Jahreszeiten besonders 
häufig konsumiert werden oder 
es bestimmte Biere nur saisonal 
zu erwerben gibt. Auch wenn 
das Bier über das ganze Jahr 
schmeckt, ist der maximale Ge-
nuss vor allem dann garantiert, 
wenn die ausgewählte Bierspezi-
alität auch ideal zur entsprechen-
den Jahreszeit passt.
Im Gegensatz zu den eher dunk-
len, starken Winterbieren sind 
Frühlingsbiere meist heller, 
leichter, frischer und fruchtiger. 
Besonders beliebt zum Früh-
lingserwachen ist das Märzen. 
Märzenbier ist ein untergäriges 
Vollbier, das ursprünglich im 
März gebraut wurde. Früher 
durfte zwischen dem 23. April 
und dem 29. September nicht 
gebraut werden. Um den Bier-
ausschank auch über die Som-
mermonate hinweg zu gewähr-
leisten, musste ein Bier erfunden 
werden, das über den langen 
Zeitraum haltbar war. Traditi-
onell steht der 23. April für den 
Tag des Bieres. Denn an diesem 
Tag im Jahr 1516 wurde das 
Reinheitsgebot für Bier verkün-
det. Seitdem darf das Bier nur 
noch mit den Zutaten Wasser, 
Malz, Hopfen und Hefe gebraut 
werden. 
Die Brauerei Langenberg wurde  
gegründet im Jahre 1586.
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Kunst / Kultur

Kabarett 
Fettnäppchen 
Gera
07545 Gera, Markt, 
Tel. (0365) 2 31 31
Fax (0365) 214 76 85
Internet: 
www.kabarett-fettnaeppchen.de

Gastronomie

07639 Tautenhain, Tel. (036601) 5 59 20
www.zur-kanone.de 
täglich ab 11–23 Uhr, Do ab 17 Uhr
29 Zimmer, Restaurant 80, 30, 20 Plätze, 
Tagungsraum 40 Plätze, Biergarten 100 
Plätze, Kinderspielplatz, Familienfeiern, Ge-
schäftsessen, Tagungen, Aktionswochen im 
Restaurant, Pauschalangebote 
Thür. Küche, Fisch- u. Wildspezialitäten

HOTEL & 

RESTAURANT

Hotels

„Zur Kanone” ***
Hotel & Restaurant 
07639 Tautenhain, 
( (036601) 5 59 20 
Fax 55 92 70
www.zur-kanone.de

Gasthaus & Hotel 
„Collis am Gessenbach”
07554 Gera - Collis Nr. 2
Tel. (0365) 3 19 58
EZ 43,-€, DZ 38,-€ p.P., inkl. Frühstück
gasthaus-kutschbach@gmx.de
www.gasthaus-kutschbach.de

Glaube/Wohlfahrt

Hospizbewegung Gera e.V.
( 0151-70530882 
www.hospiz-gera.de

Von Erika Baumann

Gera (NG). Für die Ostthüringer 
Lehrlinge Luise Probst, Ornel-
la Lux und Fabian Hollmann der 
SBBS Technik, Schulteil Bau- und 
Farbtechnik, gab es soeben einen 
schönen Tag im dritten Lehrjahr 
ihrer Ausbildung.  Die angehenden 
Maler- und Lackierer erhielten von 
Andreas Jörk, Mobilitätsberater der 
Handwerkskammer für Ostthürin-
gen, den  europaweit anerkannten 
Mobilitäts-Pass. Die Lehrlinge 
gehörten zu einem bundesweiten 
Team von Jugendlichen, das im Ok-
tober und November des Vorjahres 
für zwei Wochen im Rahmen des 
EU-Programms „Erasmus + Mo-
bilität“ ein Auslandspraktikum im 
rumänischen Martinsdorf/Sieben-
bürgen erfolgreich absolvierte. Das 
sei schon eine Besonderheit in der 
dualen Berufsausbildung, betonte 
Jörk, denn dieses Zertifikat besit-
zen leider nicht viele. Das Ausland-

spraktikum wurde mit Einzelspen-
den und von der Handwerkerschule 
München/Oberbayern finanziert.
„Es war eine tolle Zeit und hat 
viel Spaß gemacht in Martinsdorf, 
wo wir unter Anleitung deutscher 
Fachleute viel Praktisches lernten 
und die Herzlichkeit  und Gast-
freundschaft der  Menschen dort 
erlebten“, erzählen die 18 und 20 
Jahre alten Lehrlinge Ornella, Fa-
bian und Luise im Rückblick  be-
geistert. Ihr Projekt in Martinsdorf,  
bei dem sie gewerbeübergreifend 
in Aktion waren, war die laufende 
denkmalgerechte Sanierung histo-
rischer Gebäude und besonders der 
Erhalt der einzigartigen Kirchen-
burgenlandschaft der Region. So 
arbeiteten sie auch mit Azubis des 
Zimmerer-, Elektro- oder Stucka-
teur-Handwerks  zusammen.
Vor allem schätzten die jungen 
Leute, dass sie dort selbstständig ar-
beiten, neue Erfahrungen sammeln  
und sich vielfach ausprobieren 

konnten. Denn es habe von Anfang 
an ein Grundvertrauen zwischen 
uns und den betreuenden Berufsex-
perten bestanden, so Ornella Lux. 
„Wir alle haben uns gute fachliche 
Kompetenzen bei der Sanierung 
und Restaurierung von historischen 
Gebäuden aneignen können.“ Ihre  
handwerklichen Spuren haben die 
Ostthüringer Lehrlinge auch mit 
einer selbstgebauten Werkstatt im 
Hof des Kirchengeländes hinter-
lassen. Bedanken möchten sie sich 
für ihre Unterstützung bei ihren 
Ausbildungsbetrieben in Saalfeld, 
Schleiz und Jena.
Die vierte Lehrlingsgeneration habe 
die Ostthüringer Handwerkskam-
mer mittlerweile für das EU-Pro-
gramm „Erasmus + Mobilität“ 
vorbereiten können, so Andreas 
Jörk. Und auch die neuerlichen 
Auszubildenden für das Maler- und 
Lackiererhandwerk  hätten das Ost-
thüringer Handwerk würdig vertre-
ten.

Europa-Pässe für Azubi-Trio
Handwerkskammer beschert Luise, Ornella und Fabian tolle Momente

Die Azubis Fabian Hollmann, Ornella Lux und Luise Probst (v.l.) zeigen stolz ihren Europa-Pass. Hinten: 
Fachlehrerin Viktoria Zenk und Andreas Jörk von der Handwerkskammer.                     Foto: Erika Baumann

Von Wolfgang Hesse

Gera (NG). Eine sehenswerte Aus-
stellung ist noch bis zum 30. März im 
Kunstverein Gera zu erleben. Thomas 
Bender, Vorsitzender des Kunstver-
eins,  und seinem Team gelang es, 
Werke von Sebastian Schrader nach 
Gera zu holen.
Sebastian Schrader, geboren 1978 in 
Berlin, studierte an der Kunsthoch-
schule Berlin-Weißensee und war 
Meisterschüler bei Werner Liebmann. 
Er lebt und arbeitet in Berlin. Die Mei-
sterwerke Sebastian Schraders sind 
eine Liebeserklärung an die klassische 
Malerei. Er beherrscht diese Technik, 
als hätte er bei den Alten Meistern ge-
lernt. Themen und Motive mit kunst-
geschichtlicher Tradition verschmel-
zen in detailliert komponierten und 
ausgeführten Leinwandarbeiten mit 
individuellen und zeitgeschichtlichen 
Fragestellungen. Der Künstler arbeitet 
ausschließlich mit Ölfarbe.
Alle seine Inspirationen, die in Gera 
zu sehen sind, tragen keinen Titel 
(o.T.) „Schrader ist ein Spezialist für 
das schöne Unergründliche“, betont 
Christoph Tannert während seiner 
Laudatio. „Stillleben, modulare Ver-
kettungen und wunderbare Künstler-
porträts eröffnen ihren Reiz erst beim 
näheren Betrachten.“
Sebastian Schrader zeigt in Gera einen 
Querschnitt seiner Werke zwischen 
2019 bis 2023. Er freut sich auch, pri-
vate Leihgaben ausstellen zu können. 
Die weißen Gewänder, die teilweise 
wie Raumanzüge anmuten, dennoch 
die Unvollständigkeit des Gezeigten 

ausdrücken, sind kein bewusster Pro-
zess, berichtet er. Vielmehr bestehen 
sie aus den Faltenwürfen alter Meister.
„Ich habe die Gewänder in Falten 
zerlegt und wieder zusammengesetzt. 
Oftmals sind es über 1.000 kleine 
Teile, die als formalistische Idee und 
Abstraktion erstehen“, so der Künst-
ler. Das sei sehr aufwändig. Für ein 
Gemälde brauche er schon mal einen 
Monat oder mehr,. Als Künstler der 
neuzeitlichen Hell/Dunkel-Malerei 
schafft er abstrakte Bilder, die nach 
ihren eigenen Gesetzen geordnet 
sind. In Schraders relativ flächiger 
Aufteilung zeigt er offen mehrere Si-
tuationen. Seine Schutzanzüge wür-
den selbst Assoziationen zum Coro-
na-Thema herstellen, meint er dazu. 
„Wenn ich ein Bild anfange, ist nicht 
ganz klar, wie die Aussage später sein 
wird. Es ist ein offener Prozess, ich 
lasse mich beim Malen leiten. Oft 
verwende ich mein eigenes Gesicht 
aus Mangel an Personen im Atelier“, 
berichtet Schrader.
Seine altmeisterliche Maltechnik mit 
modernen Einschlägen ist also zeit-
genössisch, betont Christoph Tannert 
während der Laudatio. Das zeige sich 
auch in dem kleinformatigen Arbei-
ten, bei denen er Zeichnungen mit 
der Malerei kombiniert. „Auch in 
seinen wunderbaren Künstlerporträts 
verwirft er die Traditionslinien nicht, 
misst sich mit dem Alten und schlägt 
sich siegreich.“ 
Kunstverein Gera, Am Markt 8/9, 
07545 Gera. Fr-Sa 15-18 Uhr und 
nach Vereinbarung (Tel. 0160-
4935544)

Altmeisterlich in der 
Gegenwart unterwegs

Sebastian Schrader stellt beim Kunstverein aus

Sinnbildliche Personen in weißen Gewändern sind ein Thema auf den 
Gemälden von Sebastian Schrader.                           Foto: Wolfgang Hesse

Gera (NG). Auf den Klassi-
ker schlechthin freuen sich die 
Handballfreunde in Gera und 
Umgebung, wenn Thüringenliga-
Schlusslicht Post SV Gera am 

Sonntag in der Panndorfhalle im 
mit Spannung erwarteten Derby 
auf den HSV Ronneburg trifft, der 
sich jüngst mit einem Zwischen-
spurt aus  dem Tabellenkeller 

befreien konnte. Im Hinspiel war 
die Geraer Altheide-Sieben beim 
21:32 chancenlos. Diesmal soll 
mehr Widerstand geleistet wer-
den.

Handball-Derby in der Panndorfhalle
Am 24. März um 16 Uhr empfängt der Post SV Gera den HSV Ronneburg
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1 l ≈ 0,13 €
1 l ≈ 0,10 €

1 l ≈ 0,07 € 1 kg ≈ 1,99 € 1 kg ≈ 1,99 €

100 g ≈ 0,60 € 1 kg ≈ 1,33 €1 kg ≈ 1,79 €1 kg ≈ 0,60 €1 kg ≈ 1,99 €
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5 €

1 kg ≈ 1,78 € 1 kg ≈ 3,18 €

1 l ≈ 0,14 €

pro 1 m2 
≈ 1,30 €

100 g ≈ 0,34 €

Rotwein 
aus Spanien
halbtrocken

1 kg Cappuccino versch. SortenEistee Gums-Orange 0,33 ml

1. 0,75 l0,69

503.990.3918
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